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Jahresinhaltsverzeichnis

FSt vor der Randnummer = „FUNDSTELLE“, GK = „GEMEINDEKASSE“

I. Alphabetisches Stichwortverzeichnis
Die Zahlen bedeuten Randnummer und Seite

II. Verzeichnis der Entscheidungen ab S. 45

A

Abfallentsorgung
— Anlieger schonende Auswahl von Standorten

für Altkleidercontainer FSt 187, 641
— Gefährliche Unordnung auf einem Abfall-

Lagerplatz FSt 226, 781
— Genehmigungswidrige Lagerung von Abfällen

und erhöhte Brandgefahren FSt 226, 782
— „Aufräumen“ alleine hätte die illegalen

Zustände nicht beheben können FSt 226, 785
— Dokumentations- und Nachweispflicht von

Abfallbesitzern FSt 226, 786
— Zu der am wirtschaftlichen Interesse des

Pflichtigen orientierten Höhe eines angedroh-
ten Zwangsgelds FSt 226, 788

— Gebot der hinreichenden personellen und orga-
nisatorischen Aufgabentrennung bei Doppel-
zuständigkeit als untere Abfallbehörde und
öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger

FSt 261, 903
— Das Kreislaufwirtschaftsgesetz verlangt keine

Trennung der Rechtsträger von unterer Abfall-
behörde und öffentlich-rechtlichem Entsor-
gungsträger FSt 261, 904

— Eine ausreichende personelle und organisatori-
sche Trennung fordert auch das aus Art. 102,
106 AEUV abgeleitete unionsrechtliche Miss-
brauchsverbot FSt 261, 908

Abfallentsorgungsgebühr
— Kalkulation für Abfallgebührensatzung; Kalku-

lationszeitraum; nach betriebswirtschaftlichen
Grundsätzen ansatzfähige Kosten; kamerale
Berechnungsmethode; Pflicht zum Ausgleich
von Kostenüberdeckungen GK 17, 25

— Weiter Gestaltungsspielraum des Satzungs-
gebers bei der Gebührenbemessung GK 17, 25

— Toleranzschwelle von 12 % bei unbewussten
Kostenüberdeckungen GK 17, 26
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— Geltung des betriebswirtschaftlichen Kosten-
begriffs auch für die Pflicht zum Ausgleich
von Kostenüberdeckungen GK 17, 27

— Abweichungen zwischen kameralen und
betriebswirtschaftlichen Berechnungsgrund-
sätzen GK 17, 28

— Abweichungen zwischen kameralen und
betriebswirtschaftlichen Grundsätzen sind be-
tragsmäßig regelmäßig zu vernachlässigen

GK 17, 28
— Bewertungsspielräume der Kommune bei der

Ermittlung kalkulatorischer Kosten und inter-
ner Verrechnungen GK 17, 29

— Ausgleichspflicht für Kostenüberdeckungen
aus dem unmittelbar vorhergehenden Bemes-
sungszeitraum GK 17, 30

— Alternativberechnung nach realen Betriebs-
ergebnissen GK 17, 30

— Einbeziehung von Gerichts- und Anwalts-
kosten in die Kalkulation GK 17, 31

— Kostenansatz für die Erstattung „Zentraler
Dienste“ GK 17, 31

— Erfassung der Abfallsammelbehälter GK 17, 32
— Keine Erkundigungs- und Nachbesserungs-

pflicht des Satzungsgebers GK 17, 33

Abgabenordnung
— Gesetzliche Neuregelung des § 146b AO

durch das Gesetz zum Schutz vor Manipulatio-
nen an digitalen Grundaufzeichnungen vom
22.12.2016 GK 155, 370

Akteneinsicht
— Indikatives (noch nicht in allen Punkten

verbindliches) Angebot im Verhandlungs-
verfahren; Akteneinsichtsrecht GK 83, 191

Altersteilzeit
— Keine Sperrzeit beim Arbeitslosengeld nach

Altersteilzeit FSt 110, 381



Amtshaftung
— Falsche Auskunft über geplante Dauer von

Straßenbauarbeiten – Amtshaftung FSt 53, 192
— Baumkontrollen: Amtshaftung auch bei Beauf-

tragung eines privaten Sachverständigenbüros
FSt 116, 399

— Amtshaftung bei Schäden infolge Straßenbe-
schilderung durch privaten Bauunternehmer?

FSt 171, 590
— Beweislast und Pflichten der Schwimmbad-

aufsicht bei Badeunfällen FSt 174, 600

Arbeitnehmer
— (Teil-)Kündigung einer arbeitsvertraglichen

Pauschalierungsabrede FSt 71, 240
— Keine Verbindlichkeit einer unbilligen Wei-

sung des Arbeitgebers – Rechtsprechungsände-
rung FSt 96, 325

— Schadensersatzpflicht bei einer Stellenaus-
schreibung mit der Anforderung „Deutsch als
Muttersprache“; Ausschlussfrist des § 15
Abs. 4 AGG FSt 107, 362

— Benachteiligung und Belästigung i.S. des
AGG – Ausschlussfrist FSt 139, 480

— Wirksames Weisungsrecht ohne vorherige
Durchführung eines betrieblichen Eingliede-
rungsmanagements (BEM) FSt 220, 766

— Sachbezugswerte für freie oder verbilligte
Mahlzeiten sowie Bewertung der Personalun-
terkünfte ab 1.1.2018 GK 21, 38

— Bek des StMFLH vom 27.12.2017 – Bewer-
tung der Personalunterkünfte für Angestellte
und Arbeiter nach den Tarifverträgen vom
16. März 1974 GK 55, 120

— Vergütung von Umkleide- und Wegezeiten
GK 77, 180

— Vergütungspflichtige Arbeitszeit GK 77, 181
— Vergütungspflicht bei besonders auffälliger

Dienstkleidung GK 77, 181
— Tarifverdienste 2017 GK 81, 188
— Ergänzende Fürsorgeleistung (Ballungsraum-

zulage) für Beschäftigte und Auszubildende;
Dynamisierung der Zulage ab 1.1.2018; Grenz-
beträge ab 1.1.2018 GK 97, 232

— Nochmals: Ergänzende Fürsorgeleistung
(Ballungsraumzulage) – Änderung der Höhe
der Zulage ab 1.1.2018 für Besoldungs-
empfänger, Beschäftigte und Auszubildende

GK 117, 280
— Vergütung wegen Annahmeverzugs – Angebot

eines Wiedereingliederungsverhältnisses
GK 125, 300

— Keine Ansprüche auf Vergütung wegen Annah-
meverzugs nach § 615 Satz 1 i.V. mit § 611
Abs. 1 BGB bei nicht ausreichendem Angebot
von Arbeitsleistung GK 125, 301
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— Kein Anspruch auf Schadensersatz bei treuwid-
riger Vereitelung einer Wiedereingliederung
nach § 280 Abs. 1 i.V. mit § 241 Abs. 2,
§ 823 Abs. 2 BGB und § 81 Abs. 4 Satz 1
SGB IX GK 125, 303

— Verlängerung und Erweiterung der IT-Richt-
linie (Personalgewinnung im ingenieurfach-
lichen und technischen Bereich) GK 157, 377

— Lohnsteuerliche Behandlung der Überlassung
eines betrieblichen Kraftfahrzeugs an Arbeit-
nehmer GK 187, 436

— Tarifabschluss 2018 im öffentlichen Dienst –
Erhöhung der tariflichen Entgelte ab 1.3.2018

GK 188, 437
— Leistungsentgelt – Hilfestellungen des KAV

GK 206, 499

Arbeitsschutz
— Aktualisiertes Portal zum Arbeitsschutz

FSt 257, 880

Arbeitsvertrag
— Eine Befristung, mit der die Laufzeit eines

nach § 14 Abs. 2 TzBfG sachgrundlos befriste-
ten Arbeitsvertrags verkürzt wird, bedarf eines
sachlichen Grundes gemäß § 14 Abs. 1 TzBfG

FSt 33, 129
— Zur Wirksamkeit einer Laufzeitverkürzung

eines sachgrundlos befristeten Arbeitsvertrages
FSt 33, 129

— § 14 Abs. 2 TzBfG erlaubt nur die Verlänge-
rung und nicht die Verkürzung eines sach-
grundlos befristeten Arbeitsvertrages FSt 33, 130

— Einklang mit der Rechtsprechung zur nachträg-
lichen Befristung eines unbefristeten Arbeits-
verhältnisses FSt 33, 132

— Rechtsmissbräuchliche Verwendung befristeter
Arbeitsverträge FSt 81, 280

— Sachgrundlose Befristung eines Arbeitsvertra-
ges und Vorbeschäftigung i.S. von § 14 Abs. 2
Satz 2 TzBfG FSt 234, 803

Arbeitszeit
— Entstehung von Überstunden bei Wechsel-

schicht- und Schichtarbeit, insbesondere für
Teilzeitbeschäftigte FSt 11, 40

— Aufstockungsverlangen eines teilzeitbeschäftig-
ten Arbeitnehmers FSt 93, 320

— Änderung arbeitszeit- und mutterschutzrecht-
licher Bestimmungen FSt 129, 442

Architekten
— Kein Recht des Architekten, die Mängelbeseiti-

gung am Bauwerk an sich zu ziehen FSt 78, 272



Archiv-CD-ROM
— Archiv-CD-ROM „FStGK“ für „Fundstelle“

und „Gemeindekasse“ – Ausgabe 2017
FSt 40, 160

— Archiv-CD-ROM „FStGK“ für „Fundstelle“
und „Gemeindekasse“ – Ausgabe 2017

GK 45, 95

Auskünfte
— Erteilung verbindlicher Auskünfte GK 194, 463

Ausländer, Asylbewerber
— Gesetz zur besseren Durchsetzung der Aus-

reisepflicht FSt 10, 25
— Begriffsbestimmungen: § 2 Abs. 14 Nr. 5a

AufenthG n.F. FSt 10, 25
— Ausweisrechtliche Pflichten: § 48 Abs. 1

Satz 2 AufenthG n.F. FSt 10, 26
— Überwachung ausreisepflichtiger Ausländer

aus Gründen der inneren Sicherheit: § 56
Abs. 1 Satz 2 AufenthG n.F. FSt 10, 27

— Elektronische Aufenthaltsüberwachung;
Verordnungsermächtigung: § 56a AufenthG n.F.

FSt 10, 27
— Vorübergehende Aussetzung der Abschiebung

(Duldung): § 60a Abs. 2 Satz 13 und Abs. 5
Satz 5 AufenthG n.F. FSt 10, 28

— Räumliche Beschränkung, Wohnsitzauflage,
Ausreiseeinrichtungen: § 61 Abs. 1c AufenthG
n.F. FSt 10, 29

— Abschiebungshaft: § 62 Abs. 3 Satz 4 und
Abs. 4 Satz 3 AufenthG n.F. FSt 10, 29

— Vollzug der Abschiebungshaft: § 62a Abs. 1
Satz 2 AufenthG n.F. FSt 10, 29

— Ausreisegewahrsam: § 62b Abs. 1 Satz 1 Auf-
enthG n.F. FSt 10, 30

— Wirkungen von Widerspruch und Klage: § 84
Abs. 1 Satz 1 Nr. 9 AufenthG n.F. FSt 10, 30

— Verfahren bei konkreten Anhaltspunkten einer
missbräuchlichen Anerkennung der Vater-
schaft: § 85a AufenthG n.F. FSt 10, 30

— Übermittlungen bei besonderen gesetzlichen
Verwendungsregelungen: § 88 Abs. 2 Nr. 1
AufenthG n.F. FSt 10, 32

— Strafvorschriften: § 95 Abs. 2 und 7 AufenthG
n.F. FSt 10, 33

— Übermittlung personenbezogener Daten:
§ 8 Abs. 1c und 3 AsylG n.F. FSt 10, 33

— Allgemeine Mitwirkungspflichten: § 15 Abs. 2
und 4 AsylG n.F. FSt 10, 33

— Auswertung von Datenträgern: § 15a AsylG n.F.
FSt 10, 33

— Aufenthalt in Aufnahmeeinrichtungen: § 47
Abs. 1b AsylG n.F. FSt 10, 34
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— Anordnung der räumlichen Beschränkung:
§ 59b Abs. 1 AsylG n.F. FSt 10, 34

— Rechtsmittel: § 78 Abs. 2 und 6 AsylG n.F.
FSt 10, 35

— Inobhutnahme von Kindern und Jugendlichen:
§ 42 Abs. 2 Satz 5 SGB VIII n.F. FSt 10, 35

— Verbot der missbräuchlichen Anerkennung der
Vaterschaft: § 1597a BGB n.F. FSt 10, 36

— Unwirksamkeit von Anerkennung, Zustim-
mung und Widerruf: § 1598 Abs. 1 BGB n.F.

FSt 10, 40
— Anfechtungsberechtigte: § 1600 BGB n.F.;

Art. 229 § 16 EGBGB FSt 10, 40
— Neues Landesamt für Asyl und Rückführungen

FSt 243, 839
— Familiennachzugsneuregelungsgesetz

FSt 251, 861
— Allgemeine Erteilungsvoraussetzungen:

§ 5 AufenthG n.F. FSt 251, 861
— Grundsatz des Familiennachzugs:

§ 27 Abs. 3a AufenthG n.F. FSt 251, 861
— Kindernachzug: § 32 Abs. 1 und 4 AufenthG

n.F. FSt 251, 862
— Familiennachzug zu subsidiär Schutzberechtig-

ten: § 36a AufenthG n.F. FSt 251, 863
— Entscheidung über den Aufenthalt: § 79

Abs. 3 AufenthG n.F. FSt 251, 868
— Einschleusen von Ausländern: § 96 Abs. 2

Satz 2 AufenthG n.F. FSt 251, 868
— Übergangsregelungen: § 104 Abs. 13 Auf-

enthG n.F. FSt 251, 869
— Erhebung von Gebühren für Unterkunft, Ver-

pflegung und Haushaltsenergie in staatlichen
Asylbewerberunterkünften – Unwirksamkeit
der Gebührensatzregelung der §§ 23, 24 DV
Asyl i.d.F. vom 16.8.2016 GK 211, 505

— Eine Gebührenfestsetzung nach § 21 Abs. 1
i. V. mit Abs. 3 Satz 1 KG ohne vorherige
Gebührenkalkulation ist unwirksam GK 211, 506

— Folgen der festgestellten Unwirksamkeit von
§§ 23 und 24 DVAsyl GK 211, 513

Ausschreibungen
— Wann fehlt eine wesentliche, nicht nachhol-

bare Preisangabe i.S. des § 57 Abs. 1 Ziff. 5
VgV? FSt 138, 477

— Zur Frage, unter welchen Voraussetzungen ein
fehlender Preis aus den eingereichten Unter-
lagen abgeleitet werden kann FSt 138, 478

— Ein Angebot ist zwingend auszuschließen,
wenn eine wesentliche Preisangabe fehlt; auf
die wettbewerbliche Relevanz der fehlenden
Preisangabe kommt es nicht an FSt 138, 478

— Leitlinien für die Ausschreibung und Bewer-
tung von IT-Leistungen FSt 231, 799



— Rechtmäßige Aufhebung einer Ausschreibung
über die Sozialbetreuung von Flüchtlingen,
wenn sich die Bedingungen für die Betreuung
von Flüchtlingen wesentlich geändert haben

FSt 256, 877
— VOB: Hängt die Durchführung einer Bau-

maßnahme von einer anderen ab, sind die
Ausschreibungen nicht völlig losgelöst
voneinander durchzuführen GK 127, 306

— Es ist Aufgabe des Auftraggebers, den Be-
schaffungsbedarf vor Verfahrensbeginn sorgfäl-
tig zu bestimmen GK 127, 306

— Es liegt kein unvorhersehbares nachträgliches
Ereignis vor, wenn bekannt ist, dass ein Ver-
gabeverfahren nur sinnvoll ist, wenn auch das
andere Vergabeverfahren durchgeführt wird

GK 127, 307
— Der Auftraggeber muss die geforderten Eig-

nungskriterien und Nachweise in der Auftrags-
bekanntmachung angeben GK 190, 454

Ausschüsse
— Spiegelbildlichkeitsgebot bei Besetzung des

Kreisausschusses – kein Anspruch einer Aus-
schussgemeinschaft auf ein bestimmtes wahl-
mathematisches Berechnungsverfahren FSt 23, 87

— Keine Optimierung mit Blick auf das Wähler-
verhalten – zur Auslegung des Art. 27 Abs. 2
Satz 3 LKrO FSt 23, 89

Außenbereich
— Beseitigungsanordnung für ein landwirtschaft-

liches Betriebsgebäude im Außenbereich
FSt 121, 419

— Die Frage des Standorts eines Vorhabens ist
keine Frage des „Dienens“ i.S. von § 35
Abs. 1 Nr. 1 BauGB FSt 121, 419

— Die Behauptung, ein landwirtschaftliches Be-
triebsgebäude im Außenbereich diene nur dem
vorübergehenden Schutz von Tieren, rechtfer-
tigt nur dann die Privilegierung, wenn sie ihre
Entsprechung in dem objektiv vorhandenen
Nutzungspotential des Gebäudes findet

FSt 121, 420

B

Bauabrechnung
— Lässt der Bauherr Mängel nicht beseitigen,

steht ihm ein Ersatz in Höhe fiktiver Mängel-
beseitigungskosten nicht mehr zu FSt 149, 509

Bauaufträge
— Neufassung des Vergabe- und Vertragshand-

buchs des Bundes GK 225, 547
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— Auswirkungen des neuen Bauvertragsrechts im
BGB ab 1.1.2018 GK 225, 549

— Entfallene/neue Formblätter, Inkrafttreten
GK 225, 550

Baugenehmigung
— Nachbarklage gegen Feuerwehrgerätehaus

FSt 99, 336
— Zwischen einer Freiwilligen Feuerwehr als

gemeindlicher (Sicherheits-)Einrichtung einer-
seits und dem bürgerlich-rechtlichen Feuer-
wehrverein andererseits ist zu unterscheiden

FSt 99, 336
— Die bloße nachrichtliche Veröffentlichung in ei-

nem monatlich erscheinenden Druckwerk ge-
nügt nicht, um entgegen der in der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderats festgelegten Art
der amtlichen Bekanntmachung einen Rechts-
schein als amtliches Veröffentlichungsorgan zu
begründen FSt 99, 338

— Zur bauplanerischen Berücksichtigung der von
einem Feuerwehrgerätehaus ausgehenden
Lärmbelastungen FSt 99, 339

— Die genehmigte Nutzung verstößt bei bescheid-
konformem Betrieb nicht gegen das Rücksicht-
nahmegebot des § 15 Abs. 1 Satz 2 BauNVO

FSt 99, 340
— Baugenehmigung für eine Tankstelle: Beur-

teilung nach TA Lärm FSt 133, 462
— Baugenehmigung für einen Ferkelaufzucht-

stall: Bewertung der vorhandenen Immissions-
situation im Rahmen des Rücksichtnahmegebots

FSt 180, 621
— Abgrenzung von Nebenanlage und Teilen

einer Hauptanlage FSt 223, 773
— Hauptanlage, Nebenanlage, untergeordnet

Nebenanlage FSt 223, 773
— Für die Abgrenzung einer Nebenanlage vom

Teil einer Hauptanlage sind funktionelle und
räumliche Gesichtspunkte maßgebend

FSt 223, 774
— Nutzungsänderung eines Bürogebäudes in

einem Gewerbegebiet zu einer Gemeinschafts-
unterkunft für Asylbegehrende und Flüchtlinge

FSt 252, 869
— Bordellnutzung im Gewerbegebiet FSt 260, 898
— Ein Bordell ist als „Gewerbebetrieb aller Art“

i.S. von § 8 Abs. 2 Nr. 1 BauNVO in einem
Gewerbegebiet allgemein zulässig FSt 260, 898

— Ein Bordell ist nicht nur an einem Standort zu-
lässig, der außerhalb oder allenfalls am Rand
des Blickfelds und der Treffpunkte einer größe-
ren und allgemeinen Öffentlichkeit bzw. am
Rand eines Gewerbegebiets liegt, vielmehr ist
immer eine Gesamtschau der von dem Vorha-
ben ausgehenden Beeinträchtigungen erforder-
lich FSt 260, 900



Baugesetzbuch
— BauGB-Novelle 2017: BauGBÄndG 2017;

ausgewählte Rechtsfragen FSt 25, 96
— Urbanes Gebiet, § 6a BauNVO FSt 25, 96
— Beschleunigtes Bebauungsplanverfahren für

Außenbereichsflächen am Ortsrand, § 13b
BauGB FSt 25, 99

— Vorschriften zur Internetveröffentlichung in
Zusammenhang mit Bauleitplanung FSt 25, 100

— Erweiterte Klagemöglichkeiten für Umwelt-
verbände nach dem UmwRG FSt 25, 101

— Verwaltungserlasse als Auslegungshilfen
FSt 25, 102

Bauhöfe
— Merkblatt über Bauweisen für Technische

Sicherungsmaßnahmen beim Einsatz von Bö-
den und Baustoffen mit umweltrelevanten
Inhaltsstoffen im Erdbau M TS E GK 70, 163

Baumaßnahmen
— Bauunterhalt von Kirchen in Bayern GK 27, 49
— Wer ist für den Bauunterhalt von Kirchen-

bauten in Bayern zuständig? GK 27, 49
— Ein den Unternehmer von der Mängelhaftung

befreiender Bedenkenhinweis hat zur rechten
Zeit, in der gebotenen Form und Klarheit und
an den richtigen Adressaten zu erfolgen

GK 136, 329
— Lässt der Bauherr die Mängel am Bauwerk

beseitigen, kann er den Schaden nicht auf der
Grundlage eines Sachverständigengutachtens,
sondern nur nach den tatsächlich angefallenen
Kosten abrechnen GK 197, 474

Baumpflege
— Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen

und Richtlinien für die Baumpflege – ZTV-
Baumpflege – Ausgabe 2017 FSt 157, 538

Bauordnung
— Streit zweier Kommunen um Windkraftanla-

gen-Planung FSt 62, 221
— Im Einzelnen streitige Reichweite des Wider-

spruchsrechts einer Nachbargemeinde nach
Art. 82 Abs. 4 Nr. 3 BayBO FSt 62, 221

— Unterschreitung von „10 H“ führt zur Entprivi-
legierung einer Windkraftanlage macht sie
aber nicht schlechthin unzulässig FSt 62, 223

— Kein Drittschutz durch die „10 H-Regelung“
FSt 77, 269

— Art. 82 Abs. 1 BayBO schränkt ausschließlich
den Privilegierungstatbestand des § 35 Abs. 1
Nr. 5 BauGB ein FSt 77, 270
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— Das Unterschreiten des Mindestabstands nach
Art. 82 Abs. 1 BayBO macht eine Windkraft-
anlage nicht per se unzulässig FSt 77, 271

— Änderung der Bayerischen Bauordnung 2018
FSt 259, 891

— Änderung im Anwendungsbereich der BayBO
(Art. 1 Abs. 2 Nr. 7 BayBO) FSt 259, 892

— Änderungen im materiellen Abstandsflächen-
recht (Art. 6 BayBO) FSt 259, 893

— Änderungen im Stellplatzrecht FSt 259, 895
— Änderungen im Recht der bautechnischen

Nachweise FSt 259, 895
— Änderung in den Ermächtigungen zum Erlass

örtlicher Bauvorschriften (Art. 81 BayBO)
FSt 259, 896

— Änderungen im Bauproduktenrecht (Art. 16 ff.
BayBO) FSt 259, 896

— Abgrenzung zu den Bauarten (Art. 15 BayBO)
FSt 259, 897

— Technische Baubestimmungen (Art. 81a
BayBO) FSt 259, 897

Baupreisindex
— Baupreisindizes im August 2017 GK 82, 191

Bauvertrag
— Die formularmäßige Vereinbarung eines Sicher-

heitseinbehalts, dessen Rückgabe an die voll-
ständige Beseitigung von Mängeln geknüpft
ist, ist unwirksam FSt 8, 21

— Bedeutung des Entschädigungsanspruchs nach
§ 642 BGB und anderer Ausgleichsansprüche
bei Annahmeverzug des Auftraggebers

FSt 168, 578
— Der Entschädigungsanspruch nach § 642 BGB

umfasst nicht Mehrkosten, die erst nach Been-
digung des Annahmeverzugs des Bestellers
anfallen FSt 168, 579

— Zur Frage, welche anderen Ansprüche auf
Ersatz von Mehrkosten denkbar sind

FSt 168, 583
— Die Höhe des Entschädigungsanspruchs aus

§ 642 Abs. 2 BGB umfasst auch die in der
Vergütung enthaltenen Anteile für Wagnis,
Gewinn und Allgemeine Geschäftskosten

FSt 168, 584

Bauvorbescheid
— Bauvorbescheid für einen Einzelhandels-

betrieb: Schädliche Auswirkungen auf einen
zentralen Versorgungsbereich FSt 46, 170

Beamtenbesoldung
— Änderung des Leistungslaufbahngesetzes

und des Bayerischen Besoldungsgesetzes –
IT-Bereich FSt 177, 606



— Erhöhung der Dienstbezüge der Beamten zum
1.1.2018 GK 3, 6

— Tabelle der Grundgehaltssätze für Beamte –
gültig ab 1.1.2018 GK 4, 8

— Tabelle der Strukturzulagen, Stellenzulagen
und Zulagen für besondere Berufsgruppen –
gültig ab 1.1.2018 GK 5, 9

— Tabelle der Familienzuschläge – gültig ab
1.1.2018 GK 6, 10

— Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen
A 3 bis A 5 GK 6, 11

— Anrechnungsbetrag nach Art. 35 Abs. 2
BayBesG GK 6, 11

— Tabelle der Mehrarbeitsvergütungen – gültig
ab 1.1.2018 GK 7, 11

— Tabelle der Anwärtergrundbeträge – gültig
ab 1.1.2018 GK 8, 12

— Mehrarbeitsvergütung für Bürobeamte – Ausle-
gungsgrundsätze zu Art. 61 Abs. 2 Satz 2 Bay-
BesG GK 214, 522

Bebauungsplan
— Bebauungsplan der Innenentwicklung: Fest-

gesetzte zulässige Grundfläche FSt 6, 16
— Bekanntmachung umweltbezogener Informatio-

nen FSt 7, 19
— Berücksichtigung konkreter Erweiterungsab-

sichten eines landwirtschaftlichen Betriebs im
ergänzenden Verfahren sowie Abwägung zum
für das Baugebiet notwendigen Entwässerungs-
system FSt 34, 133

— Sind der Gemeinde bei der Durchführung ei-
nes ergänzenden Verfahrens bis zum Zeitpunkt
des Satzungsbeschlusses neuere konkrete Er-
weiterungsabsichten eines landwirtschaftlichen
Betriebs bekannt geworden, muss sie diese in
die erneute Abwägungsentscheidung einstellen

FSt 34, 133
— Beim Satzungsbeschluss muss die Gemeinde

davon ausgehen können, dass das für das Bau-
gebiet notwendige Entwässerungssystem in
dem Zeitpunkt tatsächlich vorhanden und funk-
tionstüchtig sein wird, in dem die nach dem
Plan zulässigen baulichen Anlagen fertig-
gestellt und nutzungsreif sind FSt 34, 137

— Erneute Rügen nach einem ergänzenden
Verfahren FSt 47, 172

— Keine erneute öffentliche Auslegung nach
Änderung des Umweltberichts FSt 76, 267

— § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB steht jedenfalls
dann mit Unionsrecht im Einklang, wenn der
geänderte Umweltbericht lediglich eine Neu-
bewertung bereits vorhandener Sachinformatio-
nen enthält FSt 76, 268
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— Aufstellung im beschleunigten Verfahren
FSt 87, 299

— In § 13a Abs. 1 Satz 1 BauGB hat die gesetz-
geberische Intention der Innenentwicklung
durch die Nennung der Wiedernutzbarma-
chung von Flächen und der Nachverdichtung
beispielhaft ihren Niederschlag gefunden

FSt 87, 300
— Der Bebauungsplan der Innenentwicklung ist

ein vollwertiger Bebauungsplan i.S. von § 10
Abs. 1 BauGB FSt 87, 300

— Vorhabenbezogener Bebauungsplan: Frist zur
Durchführung eines Vorhabens FSt 98, 331

— In einem vorhabenbezogenen Bebauungsplan
ermöglicht § 12 Abs. 3a Satz 1 BauGB nicht
die textliche Festsetzung, dass nur Vorhaben
zulässig sind, die innerhalb der im Durchfüh-
rungsvertrag vereinbarten Frist fertiggestellt
werden FSt 98, 331

— Im Fall einer räumlichen und sachlichen Identi-
tät von Vorhaben- und Erschließungsplan und
vorhabenbezogenem Bebauungsplan dürfen
beide Pläne ausnahmsweise „körperlich“ in
einer Planurkunde vereinigt werden FSt 98, 335

— Nachverdichtung durch Intensivierung der
Bebauung auf nur einem Grundstück

FSt 120, 416
— Im Rahmen einer Änderungsplanung kann die

Nachverdichtung grundsätzlich eine den Anfor-
derungen des § 1 Abs. 3 BauGB entspre-
chende planerische Konzeption darstellen

FSt 120, 417
— Die Intensivierung der Bebauung auf einem

Grundstück bei gleichzeitigem Festhalten an
den Regelungen für die übrigen Grundstücke
lässt ein auf eine geordnete städtebauliche
Entwicklung ausgerichtetes Gesamtkonzept
nicht erkennen FSt 120, 418

— Aufhebung durch neuen Bebauungsplan oder
Aufhebungsbeschluss; Anforderungen an über-
geleiteten Bebauungsplan; Ausschluss von
Bordellen FSt 145, 497

— Auslegung und ortsübliche Bekanntmachung
nach § 3 Abs. 2 BauGB FSt 146, 500

— Die ortsübliche Bekanntmachung hat nicht den
Zweck, den am Planungsprozess Interessierten
jedwede Anstrengung zu ersparen, den Plan-
entwurf ausfindig zu machen FSt 146, 501

— Zu Fragen der Rechtmäßigkeit der Auslegung
nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB FSt 146, 502

— Im Grundsatz löst jede Änderung oder Ergän-
zung des Planentwurfs die Pflicht zur Wieder-
holung der Auslegung aus FSt 146, 503

— Beurteilung von Lärmemissionen einer Privat-
straße FSt 155, 533



— Zum Umfang der mit der Festsetzung einer
öffentlichen Grünfläche vereinbarten Bebauung

FSt 156, 535
— Bebauungsplan für ein allgemeines Wohnge-

biet: Maßnahmen des Lärmschutzes hinsicht-
lich des Gewerbe- und Verkehrslärms

FSt 181, 625
— Konflikte, die durch verschiedene Lärmquellen

auftreten, können im Einzelfall abwägungsfeh-
lerfrei auch dann durch eine einheitliche, dem
Lärmschutz dienende bauplanerische Festset-
zung gelöst werden, wenn die festgesetzten
Maßnahmen mit den jeweiligen Vorgaben der
herangezogenen Regelwerke konform sind

FSt 181, 625
— Eine Gesamtlärmbetrachtung ist bei einer Ge-

räuschbelastung in allgemeinen Wohngebieten
ab etwa 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts
geboten FSt 181, 626

— Allgemeine Zweckbestimmung eines allgemei-
nen Wohngebiets FSt 191, 653

— Bei einem vollständigen Ausschluss der nach
§ 4 Abs. 2 Nrn. 2 und 3 BauNVO allgemein
zulässigen Nutzungen in einem Bebauungs-
plan bleibt die allgemeine Zweckbestimmung
eines allgemeinen Wohngebiets nicht gewahrt

FSt 191, 653
— Dies gilt auch dann, wenn im Bebauungsplan

festgesetzt wird, dass die nach § 4 Abs. 3
Nr. 1 BauNVO ausnahmsweise zulässigen Be-
triebe des Beherbergungsgewerbes allgemein
zulässig sind FSt 191, 655

— Unwirksame Festsetzung von Grenzwerten für
CO2-Emissionen FSt 192, 656

— Einer Gemeinde ist es verwehrt, die Verwen-
dung fossiler Brennstoffe in Anlagen, die dem
Treibhausgas-Emissionshandelsgesetz unterlie-
gen, im Bebauungsplan davon abhängig zu ma-
chen, dass die eingesetzten Stoffe bestimmte
CO2-Emissionsfaktoren nicht überschreiten

FSt 192, 656
— Das Regelungskonzept des Treibhausgas-Emis-

sionshandelsgesetzes drängt für seinen Anwen-
dungsbereich widersprechende Regelungsan-
sätze zurück FSt 192, 658

— Eine Gemeinde ist auch nicht dazu ermächtigt,
die CO2-Emission im Interesse einer höheren
Energieeffizienz zu begrenzen und dadurch
letztlich zum globalen Klimaschutz beizutragen

FSt 192, 661
— Kombination von Dauerwohnen und Ferien-

wohnungen in einem sonstigen Sondergebiet
FSt 200, 692

— Der Aufenthalt in Ferienwohnungen ist kein
Wohnen im Sinn der Baunutzungsverordnung

FSt 200, 692
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— Ein Gebiet, in dem das Wohnen als Nutzung
zwar überwiegt, dem Aufenthalt in Ferienwoh-
nungen aber ein das Gebiet mitprägender An-
teil zukommen soll, unterscheidet sich i.S. von
§ 11 Abs. 1 BauNVO wesentlich von einem
allgemeinen Wohngebiet FSt 200, 694

— Zum Begriff der Loggia i.S. von § 20 Abs. 4
BauNVO FSt 201, 696

— Zur Befugnis, die planerische Grundlage für
jeweils einseitig grenzständige Gebäude zu
schaffen, die kein Doppelhaus bilden

FSt 212, 737
— Die Ermächtigung der Gemeinde in § 22

Abs. 4 Satz 1 BauNVO, eine von der offenen
Bauweise abweichende Bauweise festzusetzen,
umfasst die Befugnis, die planerische Grund-
lage für jeweils einseitig grenzständige Ge-
bäude zu schaffen, die kein Doppelhaus bilden

FSt 212, 737
— Das private Interesse am Fortbestand der bis-

herigen planungsrechtlichen Situation kann ein
in der Abwägung zu berücksichtigender
Belang sein FSt 212, 738

— Festsetzung von Emissionskontingenten für
ein Gewerbegebiet FSt 213, 739

— Werden für ein Baugebiet nach § 1 Abs. 4
Satz 1 Nr. 2 BauNVO Emissionskontingente
festgesetzt, wird das Gebiet nur dann im Sinn
der Vorschrift gegliedert, wenn es in einzelne
Teilgebiete mit verschieden hohen Emissions-
kontingenten zerlegt wird FSt 213, 739

— § 1 Abs. 7 BauNVO ermächtigt nicht zu einer
vertikalen Gliederung nach den Eigenschaften
von Betrieben und Anlagen FSt 213, 742

— Die Wirksamkeit einer gebietsübergreifenden
Gliederung von Gewerbegebieten nach § 1
Abs. 4 Satz 2 BauNVO ist davon abhängig,
dass ihr ein darauf gerichteter planerischer
Wille der Gemeinde zugrunde liegt, der in
geeigneter Weise im Bebauungsplan selbst
oder seiner Begründung dokumentiert worden
ist FSt 213, 742

— Festsetzung eines sonstigen Sondergebiets für
die Windenergienutzung in regionalplaneri-
schen Ausschlussflächen FSt 224, 775

— Zum Ordnungskonzept einer Konzentrations-
flächenplanung für die Windenergie mit der
Ausschlusswirkung des § 35 Abs. 3 Satz 3
BauGB (hier: durch Regionalplan) FSt 224, 775

— Kein Sondergebiet Windenergienutzung zuläs-
sig, wenn durch Regionalplanung Windenergie
ausgeschlossen ist FSt 224, 777

— Vorhabenbezogener Bebauungsplan: Fehler-
hafte Beteiligung, Lärmemissionskontingentie-
rung FSt 238, 825



— Der Vorhabenträger muss Zugriff auf die zur
Verwirklichung des Vorhabens erforderlichen
Grundstücke haben FSt 238, 825

— § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 Buchst. a) BauGB
ist erst recht anzuwenden, wenn einzelne Per-
sonen, Behörden oder sonstige Träger öffentli-
cher Belange nicht übergangen, sondern fehler-
haft als Träger öffentlicher Belange beteiligt
worden sind FSt 238, 826

— Der vorhabenbezogene Bebauungsplan erlaubt
auch die Festsetzung von Lärmemissionskon-
tingenten, wenn dies im Sinn einer geordneten
städtebaulichen Entwicklung und Ordnung zur
Beschreibung des Vorhabens erforderlich ist

FSt 238, 827
— Es ist unschädlich, wenn für einen Bereich, in

dem unterschiedliche Nutzungen und Anlagen
zulässig sind, nur ein Lärmemissionskontin-
gent festgesetzt ist FSt 238, 827

— Eine Lärmemissionskontingentierung im vorha-
benbezogenen Bebauungsplan erfordert auch
keine Gliederung des Plangebiets anhand des
Emissionsverhaltens der vorgesehenen Anlagen

FSt 238, 828
— Die Maßstäbe für einen zulässigen „Konflikt-

transfer“ sind auf einen vorhabenbezogenen
Bebauungsplan nur mit Einschränkungen über-
tragbar, weil die Festsetzungen eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans in aller Regel ei-
nen hohen Konkretisierungsgrad besitzen
werden FSt 238, 828

Befristung von Arbeitsverträgen
— Befristung von Arbeitsverträgen zur Vertre-

tung: institutioneller Rechtsmissbrauch FSt 3, 10
— Sachgrund für Befristung einer vollzeitbeschäf-

tigten Vertretungskraft – „Abordnungsvertre-
tung“ FSt 70, 239

Behörden
— Gesetz zur Errichtung des Landesamts für

Sicherheit in der Informationstechnik vom
27.11.2017 GK 34, 72

Beihilfe
— Bek des StMFLH vom 17.1.2018 – Vollzug

der Bayerischen Beihilfeverordnung; Abfüh-
rung von Renten- und Arbeitslosenversiche-
rungsbeiträgen für Pflegepersonen GK 91, 216

— Bek des StMFLH vom 12.3.2018 – Neunte
Änderung der Bekanntmachung über die Er-
gänzenden Bestimmungen zum Vollzug der
Bayerischen Beihilfeverordnung GK 131, 312
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Beihilfen
— Zuwendungen einer Kommune an ein lokales

Alten-/Pflegeheim sind keine staatliche Bei-
hilfe i.S. des Art. 107 Abs. 1 AEUV

FSt 189, 647

Beschaffungswesen
— H BEFG – Hinweise für Beschaffung und Ein-

satz von Fahrzeugen und Geräten im Straßen-
betriebsdienst – Teil 1: Schnittstellen Fahr-
zeug – Gerät GK 73, 167

Bestattungswesen
— Kurze Ruhezeit für Urnenbestattungen; post-

mortales Persönlichkeitsrecht; Gebot der Toten-
ruhe FSt 182, 627

— Das postmortale Persönlichkeitsrecht kann
schon vor dem Tod des Rechtsinhabers
(„prämortal“) von diesem geltend gemacht
werden FSt 182, 628

— In der möglichen Umbettung einer Urne in ein
anonymes Erdurnengrab nach nur zweijähriger
Ruhezeit liegt kein entwürdigender Umgang
mit den Aschenresten des Verstorbenen und
somit kein Verstoß gegen den postmortalen
Achtungsanspruch FSt 182, 629

— Die verfassungsrechtlich gebotene Totenruhe
begründet kein absolutes Verbot jeglicher Stö-
rung, sondern muss mit gegenläufigen Rechts-
gütern oder rechtlich schützenswerten Belan-
gen abgewogen werden FSt 182, 630

— In der Festlegung einer Ruhezeit bei Urnenbe-
stattungen liegt kein Eingriff in das grundrecht-
lich geschützte Selbstbestimmungsrecht über
postmortale Angelegenheiten FSt 182, 632

— Für Leichen und für Urnen müssen nicht zwin-
gend gleich lange Ruhezeiten festgelegt werden

FSt 182, 633
— Die Verpflichtung zur Gewährleistung einer

den Pietätsvorstellungen der Gesellschaft ange-
messenen Bestattung steht einer Ruhezeit von
lediglich zwei Jahren bei Urnenbestattungen
nicht entgegen FSt 182, 633

— Auch aus einfachgesetzlichen Normen lässt
sich kein Gebot einer längeren Ruhefrist
ableiten FSt 182, 634

— Umbettung vor Ablauf der Ruhezeit; Gebot
der Totenruhe FSt 215, 744

— Eine gemeindliche Erlaubnis zur Umbettung
einer Leiche setzt das Vorliegen eines wichti-
gen Grundes voraus FSt 215, 745

— Bei der Prüfung des wichtigen Grundes ist
zwischen Umbettungsbegehren vor und nach
Ablauf der Ruhezeit zu unterscheiden

FSt 215, 745



— Fallgruppen für das ausnahmsweise Vorliegen
eines wichtigen Grundes FSt 215, 746

— Ausdrückliches Einverständnis der Verstorbe-
nen mit der Umbettung FSt 215, 747

— Mutmaßliches Einverständnis mit der Umbet-
tung FSt 215, 747

— Abwägung zwischen Totenruhe und Toten-
fürsorge FSt 215, 748

— Psychische Erkrankung des Angehörigen, der
sich um die Umbettung bemüht FSt 215, 748

— Auf die frühere gemeindliche Verwaltungs-
praxis kommt es nicht an FSt 215, 749

Betriebsübergang
— Verwirkung des Widerspruchsrechts bei

Betriebsübergang FSt 185, 640

Betriebsveranstaltungen
— Steuerliche Behandlung von Veranstaltungen

GK 116, 273

Bewertungsgesetz
— Die Vorschriften zur Einheitsbewertung für die

Bemessung der Grundsteuer sind verfassungs-
widrig GK 113, 266

— Die Regelungen des Bewertungsgesetzes zur
Einheitsbewertung von Grundvermögen sind
mit dem allgemeinen Gleichheitssatz unverein-
bar GK 113, 267

— Vorläufige Fortgeltung der verfassungswid-
rigen Normen GK 113, 270

Bezirksumlagen
— Die Bezirksumlagen im Haushaltsjahr 2017

GK 40, 81
— Umlagekraft der kreisfreien Gemeinden und

Landkreise GK 40, 82
— Entwicklung des Umlagesolls der Bezirke

GK 40, 83
— Entwicklung der Bezirksumlagesätze GK 40, 84

Blinde Menschen
— Art. 2 Bayerisches Blindengeldgesetz

(BayBlindG) n.F. FSt 75, 266

Brückenbau
— Standardleistungskatalog für den Straßen- und

Brückenbau (STLK) – Ausgabestand August
2017 GK 60, 133

— Standardleistungskatalog für den Straßen- und
Brückenbau (STLK) – Ausgabestand Mai 2018

GK 215, 525

Bürgermeister
— Düsseldorfer „Licht-aus!“-Appell war rechts-

widrig FSt 12, 41
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— Strafbarkeit eines Oberbürgermeisters wg.
Untreue gemäß § 266 StGB bei der Stellen-
besetzung seines Mitarbeiterstabes FSt 249, 852

— Keine sachfremden Erwägungen bei der
Einstufung FSt 249, 853

— Keine bewusste Umgehung üblicher
Einstufungsverfahren FSt 249, 854

— Berechnung förderlicher Zeiten nicht zu
beanstanden FSt 249, 855

Bürgschaft
— Unwirksamkeit einer Bürgschaftserklärung, in

der auf die Einrede der Aufrechenbarkeit nach
§ 770 Abs. 2 BGB verzichtet werden muss

FSt 122, 422

D

Darlehen
— Passivierung eines Darlehens mit steigenden

Zinssätzen; Höhe des Erfüllungsrückstandes
GK 11, 15

— Zu passivierender Erfüllungsrückstand: wirt-
schaftliche Betrachtung GK 11, 15

— Zeitraumbezogenheit von Zinszahlungspflichten
GK 11, 16

— Abzinsung der Zinsverbindlichkeit ist geboten
GK 11, 17

— Beratungspflichten einer Bank bei Abschluss
eines strukturierten Darlehens GK 141, 337

Datenschutz
— Datenschutz bei elektronischen Schließanlagen

FSt 2, 5
— Erhebung und Verwendung von Beschäftigten-

daten FSt 2, 6
— Einwilligung im Abhängigkeitsverhältnis FSt 2, 6
— Gesetzliche Anforderungen FSt 2, 7
— Datenschutzrechtliche Freigabe FSt 2, 9
— Mitbestimmung des Personalrats FSt 2, 9
— Zeitliche Grenzen der Aufbewahrung von

Arzneimittelverordnungen bei den Beihilfe-
stellen FSt 24, 91

— Verfahren der Arzneimittelrabattierung FSt 24, 91
— Problematik der Aufbewahrung von Arznei-

mittelverordnungen FSt 24, 92
— Keine ausdrückliche Festlegung einer Über-

prüfungshöchstfrist FSt 24, 93
— Aber: Zeitliche Grenzen der Überprüfung und

der Aufbewahrung FSt 24, 94
— Ausstattung von Dienstfahrzeugen mit Ortungs-

systemen FSt 31, 121
— Erhebung personenbezogener Daten mittels

Ortungssystemen FSt 31, 121



— Einwilligung im Abhängigkeitsverhältnis
FSt 31, 122

— Datenschutzanforderungen an den Einsatz von
Ortungssystemen FSt 31, 122

— Veröffentlichung der Niederschriften des öf-
fentlichen Teils von Sitzungen des Gemeinde-
rats auf der Homepage der Gemeinde

FSt 42, 164
— Gesetzlicher Handlungsrahmen bei der Einstel-

lung von Niederschriften in das Internet
FSt 42, 164

— Hinweise für eine datenschutzgerechte Öffent-
lichkeitsarbeit im Zusammenhang mit Gemein-
deratssitzungen FSt 42, 165

— Videoaufnahmen im Schulunterricht FSt 49, 175
— Reichweite der gesetzlichen Befugnis des

Art. 85 Abs. 1 BayEUG FSt 49, 176
— Datenschutzgerechte Einwilligung FSt 49, 178
— „Datenschutzreform 2018“ – Der Gesetzent-

wurf zum neuen Bayerischen Datenschutzgesetz
FSt 84, 285

— Neue Informationspflichten zum Beschäftigten-
datenschutz FSt 232, 800

— Datenschutz im Steuerverwaltungsverfahren
ab dem 25.5.2018 GK 115, 272

— Bayerisches Datenschutzgesetz (BayDSG)
vom 15.5. 2018 GK 131, 312

Datenübermittlung
— Herausforderungen beim Ausbau der digitalen

Infrastruktur GK 202, 483
— Forderung nach schnellem Breitbandausbau

GK 202, 484
— Gigabit-Netz GK 202, 484
— Status Quo des Breitbandausbaus GK 202, 485
— Technologieneutralität GK 202, 486

Dienstgebäude
— Anbringen von Kreuzen in Dienstgebäuden

FSt 173, 600

Dienstunfall
— Der Dienstunfallschutz für Beamte umfasst

grundsätzlich auch den Aufenthalt in einem
Toilettenraum des Dienstgebäudes FSt 4, 12

— Grundsätze des Dienstunfallschutzes; Abgren-
zung zur eigenwirtschaftlichen Sphäre des
Beamten FSt 4, 12

— Die Rechtsprechung der Sozialgerichte zum
Arbeitsunfall ist auf Dienstunfälle von Beam-
ten nicht übertragbar FSt 4, 14

— Dienstunfallschutz bei einem Gesundheitsscha-
den nach dem Essen auf einer Weihnachtsfeier

FSt 142, 490
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— Eine Gemeinschaftsveranstaltung unterfällt
grundsätzlich dem Schutz des Dienstunfall-
rechts, wenn sie materiell und formell dienst-
bezogen ist FSt 142, 490

— Auch die Nahrungsaufnahme auf einer
Gemeinschaftsveranstaltung ist grundsätzlich
vom Dienstunfallschutz umfasst FSt 142, 491

— Für die formelle Dienstbezogenheit einer Ge-
meinschaftsveranstaltung ist nicht erforderlich,
dass diese vom Dienststellenleiter durch-
geführt wird FSt 142, 492

— Die Nahrungsaufnahme auf einer Gemein-
schaftsveranstaltung ist grundsätzlich auch
keine sog. „eigenwirtschaftliche Tätigkeit“,
die dem allgemeinen Lebensrisiko unterfallen
würde FSt 142, 492

— Nachträglich aufgetretene psychische Erkran-
kungen als Unfallfolgen; Geltendmachung;
Ausschlussfrist FSt 154, 528

— Ein vorheriger Antrag beim Dienstherrn auf
Anerkennung weiterer Dienstunfallfolgen stellt
eine im gerichtlichen Verfahren nicht nachhol-
bare Voraussetzung für eine hierauf gerichtete
Klage dar FSt 154, 529

— Ein Antrag auf Anerkennung weiterer Dienst-
unfallfolgen kann insoweit auch nicht durch
einen Antrag auf Unfallruhegehalt bzw. Unfall-
ausgleich ersetzt werden FSt 154, 529

— Weitere Dienstunfallfolgen sind spätestens
innerhalb der zehnjährigen Ausschlussfrist des
§ 45 Abs. 2 Satz 1 BeamtVG bzw. des Art. 47
Abs. 2 Satz 1 BayBeamtVG geltend zu machen

FSt 154, 530
— Die Zehnjahresfrist nach § 45 Abs. 2 Satz 1

BeamtVG bzw. nach Art. 47 Abs. 2 Satz 1
BayBeamtVG gilt auch für erst nachträglich
aufgetretene und erkennbare gesundheitliche
Folgen aus einem Dienstunfall FSt 154, 530

— In der Meldung weiterer eigenständiger Dienst-
unfallfolgen liegt auch keine bloße Konkreti-
sierung der früheren Unfallmeldung FSt 154, 531

— Zu den inhaltlichen Anforderungen an die
Anzeige von (weiteren) Dienstunfallfolgen

FSt 154, 531
— Weitere eigenständige Dienstunfallfolgen

müssen der nach § 45 Abs. 1 BeamtVG bzw.
Art. 47 Abs. 1 BayBeamtVG zuständigen
Stelle gemeldet werden, eine Anzeige bei
anderen Stellen genügt hierfür nicht FSt 154, 532

— Die dreimonatige Meldefrist des § 45 Abs. 2
Satz 2 BeamtVG bzw. des Art. 47 Abs. 2
Satz 2 BayBeamtVG ist unabhängig von der
zehnjährigen Ausschlussfrist zu beachten

FSt 154, 532
— Angemessenheit von Heilbehandlungskosten

im Dienstunfallfürsorgerecht GK 156, 373



— Erstattungsfähigkeit von Aufwendungen nach
beihilferechtlichen Grundsätzen GK 156, 374

— Übertragbarkeit der Rechtsprechung zum
Beihilferecht auf das Dienstunfallfürsorgerecht

GK 156, 376

Disziplinarrecht
— Bindungswirkung eines disziplinarrechtlichen

Urteils FSt 32, 125
— Die in einem rechtskräftigen Disziplinarurteil

getroffene Feststellung, dass der Beamte in
einem bestimmten Zeitraum unerlaubt und
schuldhaft dem Dienst ferngeblieben ist, ist
auch für ein nachfolgendes Verfahren über die
Feststellung des Verlusts der Dienstbezüge
bindend FSt 32, 128

— Vorläufige Dienstenthebung eines geschäfts-
leitenden Beamten; Einbehaltung von Dienst-
bezügen; Untreue zu Lasten der Gemeinde

FSt 119, 411
— Allgemeine Voraussetzungen für die vorläufige

Dienstenthebung eines Beamten im Disziplinar-
verfahren FSt 119, 411

— Die Veruntreuung gemeindlicher Gelder in
nicht unerheblicher Höhe durch einen Gemein-
debeamten rechtfertigt i.d.R. dessen Suspendie-
rung FSt 119, 412

— Bei innerdienstlich verübten Straftaten ist
hinsichtlich der Schwere des Dienstvergehens
primär auf den gesetzlichen Strafrahmen abzu-
stellen FSt 119, 413

— Die Stellung als geschäftsleitender Beamter
einer Gemeinde ist bei der Bemessung einer
Disziplinarmaßnahme erschwerend zu berück-
sichtigen FSt 119, 413

— Keine Bindung der Disziplinargerichte an die
strafrechtliche Würdigung des Dienstverge-
hens durch die Strafgerichte FSt 119, 414

— Ein nachträgliches Geständnis sowie eine spä-
tere Begleichung des Schadens führen i.d.R.
nicht zu einer milderen Disziplinarmaßnahme

FSt 119, 414
— Eine langjährige beanstandungsfreie Dienst-

erfüllung stellt grundsätzlich keinen Grund
dar, von der Verhängung der Höchstmaßnahme
abzusehen FSt 119, 415

— Zu einem möglichen Verbotsirrtum FSt 119, 415
— Gesundheitliche Belastungen sind allen-

falls dann als mildernd zu berücksichtigen,
wenn sie bereits im Tatzeitpunkt vorlagen

FSt 119, 415
— In der Einleitung eines Disziplinarverfahrens

liegt regelmäßig auch keine Verletzung der
Fürsorgepflicht FSt 119, 416
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— Zur Einbehaltung von Bezügen FSt 119, 416

E

Eingruppierung
— Eingruppierung von Reinigungskräften in

Gebäuden FSt 43, 167
— Stufenzuordnung nach Herabgruppierung im

Tarifbereich der VKA FSt 44, 168
— Eingruppierung einer staatlich anerkannten

Heilpädagogin bei Tätigkeit in einer integrati-
ven Kindergartengruppe FSt 127, 440

Einkommensteuer
— Neue Verordnung über die Ermittlung der

Schlüsselzahlen für die Aufteilung des
Gemeindeanteils an der Einkommensteuer

FSt 80, 279
— Anschaffungsnahe Herstellungskosten i.S. von

§ 6 Abs. 1 Nr. 1a EStG GK 126, 304

Einrichtungen, gemeindliche
— Leitungsgebundene Einrichtungen: Anforde-

rungen an den Widmungsakt GK 163, 387
— In der Inbetriebnahme und Nutzung der Anla-

gen einer Einrichtung und in dem Erlass von
Gebührenbescheiden kann eine konkludente
Widmung gesehen werden GK 163, 387

— In der bloßen Verbindung der durch einen pri-
vaten Erschließungsträger hergestellten Leitun-
gen mit der öffentlichen Einrichtung liegt kein
Widmungsakt GK 163, 388

— Auch die werkvertragliche „Abnahmereife“
der vom Erschließungsträger hergestellten
Leitungen und eine „vergessene Abnahme“
stellen keine Widmung dar GK 163, 389

Einvernehmen
— Fiktion des erteilten gemeindlichen Einverneh-

mens nach § 36 BauGB für Außenbereichs-
vorhaben (Windkraftanlage) FSt 86, 294

— Obliegenheiten einer Gemeinde im Verfahren
zur Einholung des gemeindlichen Einverneh-
mens, u.a. in Bezug auf die Anforderung voll-
ständiger Unterlagen FSt 86, 294

— Erfordernisse in Bezug auf die Verständlich-
keit des Ersuchens, mit dem eine Genehmi-
gungsbehörde das Einvernehmen der Ge-
meinde einholt FSt 86, 295

— Ein Zurückstellungsantrag der Standortge-
meinde ersetzt nicht ohne weiteres die aus-
drückliche Versagung des gemeindlichen
Einvernehmens FSt 86, 297



— Eine Einvernehmenserteilung führt zum Ver-
lust des Klagerechts, soweit es um die vom
Einvernehmenserfordernis betroffenen Rechte
geht FSt 86, 298

Eisenbahn
— Informationsanspruch einer Gemeinde gegen

die DB Netz AG im Zusammenhang mit der
Planung und dem Bau von Schienenwegen

FSt 94, 320

Energieversorgung
— Unzutreffende Wirtschaftlichkeitsberechnung

für ein Blockheizkraftwerk FSt 209, 726
— Konzessionsvergabe zum Betrieb eines Ener-

gieversorgungsnetzes GK 145, 347
— Bei der Gewichtung der Auswahlkriterien

steht der Kommune ein weiter Entscheidungs-
spielraum zu, solange diese sich an § 1 EnWG
orientieren GK 145, 347

— Im Rahmen des Kriteriums „Preisgünstigkeit“
sind auch „aktuelle Netzentgelte“ als Unter-
kriterium zulässig GK 145, 349

— Der Konzessionsinhaber schuldet Konzessions-
abgaben auch für den Strom, der vom Konzes-
sionsgebiet aus über nichtöffentliche Wege an
Letztverbraucher außerhalb des Konzessions-
gebietes geleitet wird GK 145, 350

— Die Verwendung einer sog. „Change-of-
Control“-Klausel ist zulässig GK 145, 351

— Zum aus dem Diskriminierungsverbot hergelei-
teten Transparenzgebot GK 145, 352

Energiewirtschaft
— Drittes Gesetz zur Änderung des Erneuerbare-

Energien-Gesetzes vom 21.6.2018 GK 161, 384
— Verordnung zur schrittweisen Einführung bun-

deseinheitlicher Übertragungsnetzentgelte vom
20.6.2018 GK 161, 384

Entgeltfortzahlung
— Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Urlaub;

Berücksichtigung von Entgelt für Rufbereit-
schaft GK 50, 114

Erstattungsansprüche
— Kurze Verjährung öffentlich-rechtlicher Erstat-

tungsansprüche FSt 30, 120
— Erstattungen für Arbeitgeber bei Aufwendun-

gen für Schwangerschaft und Mutterschaft
GK 165, 393

— Zu erstattende Kosten beim U 2-Verfahren
GK 165, 394

— Zuständige Ausgleichsstelle GK 165, 394
— Durchführung der Erstattung GK 165, 395
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— Versagung und Rückforderung der Erstattung
GK 165, 396

Erziehungsgeld
— Bayerisches Familiengeldgesetz FSt 237, 822
— Zweckbestimmung: Art. 1 BayFamGG

FSt 237, 822
— Berechtigte: Art. 2 BayFamGG FSt 237, 822
— Höhe, Auszahlung und Bezugszeitraum;

Verordnungsermächtigung: Art. 3 BayFamGG
FSt 237, 823

— Verhältnis zu anderen Leistungen: Art. 4 Bay-
FamGG FSt 237, 824

— Zusammentreffen von Ansprüchen: Art. 5 Bay-
FamGG FSt 237, 824

— Antragstellung: Art. 6 BayFamGG FSt 237, 824
— Übergangsvorschrift: Art. 9a BayFamGG

FSt 237, 825

Europäische Union
— Neues EU-Online-Portal für die Bürgerinnen

und Bürger FSt 21, 80

F

Fahrerlaubnis
— Notwendige Abstinenzdauer für die Wiederer-

langung der Fahreignung nach Drogenkonsum
FSt 37, 149

— Wenn ein Fahrerlaubnisinhaber fahrungeeignet
ist, muss ihm die Fahrerlaubnisbehörde zwin-
gend die Fahrerlaubnis entziehen; bestehen
Zweifel an der Fahreignung, muss sie den
Sachverhalt weiter aufklären FSt 37, 150

— Wer auch nur einmalig „ harte“ Drogen konsu-
miert, verliert seine Fahreignung FSt 37, 150

— Im fahrerlaubnisrechtlichen Verfahren ist der
Betroffene zur Mitwirkung verpflichtet; es
besteht weder ein Aussageverweigerungsrecht
noch eine Belehrungspflicht FSt 37, 151

— Im Verfahren betreffend die Entziehung einer
Fahrerlaubnis ist auch zu prüfen, ob der Betrof-
fene im maßgeblichen Zeitpunkt die Fahreig-
nung wiedererlangt hat; bei einem Drogenkon-
sumenten sind insoweit regelmäßig ein Absti-
nenzzeitraum von mindestens einem Jahr und
der Nachweis eines stabilen Einstellungswan-
dels zu fordern FSt 37, 151

— Ausnahmsweise kann auch ein Abstinenzzeit-
raum von nur einem halben Jahr ausreichend
sein, wenn keine fortgeschrittene Drogen-
problematik vorliegt FSt 37, 152



— Pflicht der Fahrerlaubnisbehörde, anstatt die
Fahrerlaubnis zu entziehen, eine medizinisch-
psychologische Untersuchung anordnen

FSt 37, 152
— Bei offenen Hauptsacheerfolgsaussichten ist

der Antrag nach § 80 Abs. 5 VwGO im Rah-
men einer sogenannten reinen Interessenab-
wägung zu entscheiden; im Fahrerlaubnisent-
ziehungsverfahren im Zusammenhang mit
Drogen sind dabei die Schwere der Drogen-
problematik und ein etwaiger Einstellungswan-
del des Betroffenen zu berücksichtigen

FSt 37, 152
— Neuerteilung einer Fahrerlaubnis nach einer

einmaligen Trunkenheitsfahrt mit einer Blutal-
koholkonzentration von weniger als 1,6 Promille

FSt 103, 353
— Fahreignung bei einmaliger Fahrt unter Canna-

biseinfluss FSt 125, 431

Feld- und Waldwege
— Beseitigungsanordnung für verkehrsgefähr-

dende Äste und Baumstämme FSt 28, 109
— Für die sicherheitsrechtliche Verhütung oder

Unterbindung einer Straftat oder Ordnungs-
widrigkeit muss kein schuldhaftes Handeln
vorliegen FSt 28, 110

— Die Anbringung von Warntafeln entbindet
nicht von der Verpflichtung, verkehrswidrige
Zustände unverzüglich zu beseitigen FSt 28, 110

— Zwangsmittel (z.B. Zwangsgeld) müssen vor
ihrer Anwendung grundsätzlich schriftlich
angedroht werden FSt 28, 111

— Die Anordnung der sofortigen Vollziehbarkeit
kann nicht mit dem Hauptsacherechtsbehelf
der Klage angegriffen werden FSt 28, 111

— Wenn in den Behördenakten Fotos enthalten
sind, die die örtlichen Gegebenheiten ausrei-
chend dokumentieren, muss im Verwaltungs-
prozess kein Beweis durch Augenschein
erhoben werden FSt 28, 112

Feuerwehr
— Erstattung von Aufwendungen Dritter; Aus-

lagenersatz bei Amtshilfe des Bundes
FSt 90, 307

— Eine „grob fahrlässig“ herbeigeführte Gefahr
i.S. des Art. 28 Abs. 2 Nr. 4 BayFwG kann
auch dann vorliegen, wenn das denselben
Sachverhalt betreffende Strafverfahren nach
§ 153a Abs. 1 Satz 1 StPO eingestellt worden
ist FSt 90, 308

— Zu den der Erstattungspflicht unterfallenden
„notwendigen Aufwendungen“ der Feuer-
wehren gehören auch Zahlungsansprüche Dritter

FSt 90, 309
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— Für eine Amtshilfemaßnahme kann der Bund
als Auslagenersatz nur nachweisbar angefal-
lene Baraufwendungen fordern, nicht dagegen
pauschal berechnete Anteile an den Personal-
und Sachkosten FSt 90, 310

— Weder aus dem Bundespolizeigesetz noch aus
einer bestehenden Richtlinie ergibt sich gene-
rell ein weitergehender Erstattungsanspruch

FSt 90, 311

Finanzausgleich
— Zweite Verordnung zur Durchführung des

Finanzausgleichsgesetzes im Ausgleichsjahr
2015 vom 5.2.2018 GK 74, 168

— Erste Verordnung zur Durchführung des
Finanzausgleichsgesetzes im Ausgleichsjahr
2018 vom 26.3.2018 GK 101, 240

— Zweite Verordnung zur Durchführung des
Finanzausgleichsgesetzes im Ausgleichsjahr
2016 vom 21.9.2018 GK 210, 504

Finanzausgleich 2018
— Finanzausgleich 2018 FSt 108, 364
— Ausgangslage FSt 108, 364
— Finanzausgleichsvolumen 2018 FSt 108, 365
— Allgemeiner Steuerverbund, Schlüsselzuwei-

sungen FSt 108, 365
— Grunderwerbsteuerverbund nach Art. 8 BayFAG

FSt 108, 367
— Einkommensteuerersatz nach Art. 1b BayFAG

FSt 108, 368
— Finanzzuweisungen nach Art. 7 BayFAG

FSt 108, 368
— Kraftfahrzeugsteuerersatzverbund FSt 108, 368
— Bedarfszuweisungen (Art. 11 BayFAG)

FSt 108, 371
— Kommunaler Hochbau (Art. 10 BayFAG)

FSt 108, 372
— Krankenhausfinanzierung FSt 108, 376
— Investitionspauschale nach Art. 12 BayFAG

FSt 108, 377
— Zuweisungen zu den Aufwendungen für die

Schülerbeförderung FSt 108, 377
— Ausgleich nach Art. 15 BayFAG an die Bezirke

FSt 108, 378
— Tabellarische Übersicht über die Entwicklung

der Finanzausgleichsleistungen FSt 109, 378

Finanzen, öffentliche
— Steuerschätzung November 2017 GK 28, 51
— Erwartetes Steueraufkommen 2017 mit 2022

in Mrd. j GK 28, 54
— Steuereinnahmen bzw. Steuerbeteiligungen der

Gemeinden GK 28, 54
— Schätzungen für die bayerischen Kommunen

GK 28, 59



— Verordnung über die Festsetzung der Länder-
schlüsselzahlen und die Ermittlung der Schlüs-
selzahlen für die Aufteilung des Gemeindean-
teils am Aufkommen der Umsatzsteuer nach
§ 5a des Gemeindefinanzreformgesetzes (Um-
satzsteuerschlüsselzahlenfestsetzungsverord-
nung – UstSchlFestV) vom 2.1.2018 GK 55, 120

— Der Schuldenstand der öffentlichen Körper-
schaften am 31.12.2016 GK 75, 169

— Der Schuldenstand des Freistaates Bayern, der
bayerischen Gemeinden/Gemeindeverbände
(Gv) und der Verbände mit kommunalen Auf-
gaben am 31.12.2016 im Vergleich zum Schul-
denstand des Bundes GK 75, 169

— Zur Entwicklung des Schuldenstandes im Jahr
2016 GK 75, 170

— Schlüsselzuweisungen für 2018 GK 85, 193
— Gemeindeschlüsselzuweisungen GK 85, 195
— Landkreisschlüsselzuweisungen GK 85, 195
— Gemeinde- und Landkreisschlüsselzuweisun-

gen je Einwohner und regionale Aufteilung
GK 85, 196

— Schlüsselzuweisungen an die Gemeinden für
2018 nach Größenklassen GK 85, 196

— Schlüsselzuweisungen an die Landkreise für
2018 nach Größenklassen GK 85, 197

— Schlüsselzuweisungen an die Gemeinden für
2018 nach Regierungsbezirken GK 85, 197

— Schlüsselzuweisungen an die Landkreise für
2018 nach Regierungsbezirken GK 85, 198

— Schlüsselzuweisungen an Gemeinden und
Landkreise für 2018 nach Regierungsbezirken

GK 85, 198
— Schlüsselzuweisungen an die Landkreise für

2018 GK 85, 199
— Steuereinnahmekraft der Gemeinden und Ge-

meindeanteile an der Einkommen- und Umsatz-
steuer im Jahr 2016 GK 122, 289

— Steuerschätzung Mai 2018 GK 133, 314
— Erwartetes Steueraufkommen 2018 bis 2022

in Mrd. j GK 133, 316
— Steuereinnahmen bzw. Steuerbeteiligungen der

Gemeinden GK 133, 317
— Schätzungen für die bayerischen Kommunen

GK 133, 322
— Verordnung zur Änderung der Ausführungs-

verordnung Gemeindefinanzreformgesetz vom
9.6.2018 GK 151, 360

— Die Ergebnisse der Jahresrechnungsstatistik
2016 für Bayern GK 171, 409

— Schülerbeförderung und ÖPNV GK 185, 433
— Weiterer Anstieg bei den kommunalen Steuer-

einnahmen GK 219, 536
— Die Gemeindefinanzen in Bayern im Jahr

2017; Ergebnis der vierteljährlichen Kassen-
statistik GK 219, 536
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— Anhaltendes Wirtschaftswachstum im Jahr 2017
GK 219, 536

— 2017 wiederum positiver Finanzierungssaldo
GK 219, 536

— Deutliche Zunahme beim Gemeindeanteil
an der Lohn- und Einkommensteuer GK 219, 537

— Steuereinnahmen – Übersicht GK 219, 538
— Leichter Anstieg bei den Einnahmen aus

Verwaltung und Betrieb GK 219, 538
— Höhere Zuweisungen, gestiegene Bezirks- und

Kreisumlage GK 219, 538
— Personalausgaben weiter gestiegen GK 219, 539
— Höhere Zuweisungen und Zuschüsse für lau-

fende Zwecke GK 219, 539
— Solidarumlage ab 2008 entfallen – Staat über-

nimmt Netto-Solidarumlage GK 219, 539
— Erneute Zunahme bei den Leistungen der

Sozialhilfe GK 219, 540
— Anstieg bei den Bauausgaben GK 219, 540
— Kassenmäßige Einnahmen der Gemeinden und

Gemeindeverbände in Bayern 2016 und 2017
GK 220, 541

— Kassenmäßige Ausgaben der Gemeinden und
Gemeindeverbände in Bayern 2016 und 2017

GK 221, 542
— Steuereinnahmen der Gemeinden in Bayern

2017 nach Gemeindegrößenklassen GK 222, 543
— Steuereinnahmen der Gemeinden je Einwoh-

ner in Bayern 2017 nach Gemeindegrößen-
klassen GK 223, 544

Flüchtlingsverwaltung
— Aufenthaltsrechtliche Verpflichtungserklärung

einer Privatperson zur Sicherung des Unter-
halts eines Flüchtlings FSt 124, 430

Flurbereinigung
— Anordnung einer Ersatzpflanzung durch Flur-

bereinigungsbehörde FSt 186, 640

Fraktionen
— Eilrechtsschutz gegen einen Fraktionsaus-

schluss; Stimmverbot für die Betroffenen;
Begründungserfordernis; Pflicht zur Zeugen-
aussage über Äußerungen in Fraktionssitzungen

FSt 153, 521
— Gemeinderatsfraktionen sind auch in Rechts-

streitigkeiten wegen eines Fraktionsausschlus-
ses beteiligungsfähig und passivlegitimiert

FSt 153, 521
— Gegen einen sofort wirksamen Fraktionsaus-

schluss kann Eilrechtsschutz in Anspruch
genommen werden FSt 153, 522

— Die vorläufige gerichtliche Suspendierung des
Ausschlusses nimmt in der Regel nicht die
Hauptsache vorweg FSt 153, 523



— Für das Verfahren beim Ausschluss aus einer
Gemeinderatsfraktion gelten nicht die kommu-
nalrechtlichen Mitwirkungsverbote wegen
persönlicher Beteiligung FSt 153, 523

— Beim Ausschluss aus einer Fraktion ist das
Verbot des „Richtens in eigener Sache“ zu
beachten FSt 153, 524

— Nur Verfahrensverstöße, die für das Abstim-
mungsergebnis kausal waren, führen zur
Unwirksamkeit des Ausschlusses FSt 153, 525

— Die Gründe für einen Fraktionsausschluss sind
dem betroffenen Mitglied mitzuteilen; ein Ver-
stoß hiergegen kann nicht durch Nachholung
im späteren Gerichtsverfahren geheilt werden

FSt 153, 526
— Die Verschwiegenheitspflicht der Ratsmitglie-

der nach Art. 20 Abs. 2, Abs. 3 GO umfasst
nicht auch Wortbeiträge in Fraktionssitzungen,
die sich auf interne Vorgänge ohne direkten
Bezug zu Gemeindeaufgaben oder auf private
Verhältnisse Dritter beziehen FSt 153, 527

Friedhöfe
— Anforderungen an die Standsicherheit von

Grabmalen; Verwendung eines Prüfgeräts
FSt 27, 104

— Fordert eine Friedhofssatzung, dass die Grab-
male nach den „allgemein anerkannten Regeln
des Handwerks“ standsicher sind, so wird
damit auf die einschlägige Richtlinie der
Steinmetzinnung verwiesen FSt 27, 104

— Nach den Regeln des Handwerks darf sich ein
Grabstein bei Aufbringung der geforderten
Horizontallast nicht als locker („wackelig“)
erweisen FSt 27, 105

— Schon aus haftungsrechtlichen Gründen kann
ein Grabstein, der bei der Druckprobe in
Schräglage gerät, nicht mehr als „dauerhaft
standfest“ angesehen werden FSt 27, 106

— Eine einzelne Standsicherheitsprüfung mittels
eines Testgeräts ist auch dann verwertbar,
wenn es bei mehrfachem (freihändigen) Ein-
satz des Geräts ermüdungsbedingt zu Beschädi-
gungen an den Grabmalen kommen könnte

FSt 27, 107
— Für den Friedhofsträger können auch Mitarbei-

ter ohne besondere (handwerkliche) Qualifika-
tion die regelmäßig notwendigen Standsicher-
heitsprüfungen vornehmen FSt 27, 108

G

Gaststätten
— Unwirksamkeit einer Gaststättenerlaubnis

wegen eines Bestimmtheitsmangels FSt 50, 181
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— Bereinigung einer unklaren Sach- und Rechts-
lage durch einen neuen Genehmigungsbescheid

FSt 50, 181
— Interessenabwägung zugunsten der „lärm-

geplagten“ Nachbarschaft FSt 50, 185
— Günstige Zuverlässigkeitsprognose für einen

Gastwirt trotz Vorstrafe und Steuerschulden
FSt 183, 635

Gasversorgung
— Grenzpreise nach § 2 Abs. 4 und 5 KAV für

das Jahr 2018 GK 69, 161

Gebühren
— Notarielle Beurkundungsgebühren für Kinder-

tagesstätten GK 35, 73
— Gebührenermäßigung bei wirtschaftlichen

Unternehmen GK 35, 73
— Kindergärten und Kindertageseinrichtungen,

die von einem der in § 144 Abs. 1 Satz 1
KostO aufgeführten Notarkostenschuldner –
wie etwa Gemeinden oder Kirchen – betrieben
werden, sind keine wirtschaftlichen Unter-
nehmen GK 35, 74

— Gebührenerhebung für Zentralen Omnibus-
bahnhof; Gebührenbefreiung für Taxis;
Kostenüberdeckungsverbot; Äquivalenzprinzip

GK 48, 103
— Für die Einfahrt von Taxis in einen als öffent-

liche Einrichtung betriebenen Zentralen Omni-
busbahnhof kann keine Gebühr erhoben wer-
den, wenn darin keine widmungsgemäße
Benutzung liegt GK 48, 103

— Die Privilegierung von Taxis gegenüber den
(gebührenpflichtigen) Fernbussen lässt sich
sachlich rechtfertigen GK 48, 104

— Eine „Verpflichtung“ zur Benutzung i.S. des
Art. 8 Abs. 2 Satz 2 KAG liegt nur vor, wenn
die Inanspruchnahme der Einrichtung auf-
grund eines strikten rechtlichen Gebots ge-
schieht; ein wirtschaftlicher Zwang aufgrund
eines (Angebots-)Monopols genügt nicht

GK 48, 105
— Auch eine im Einzelfall behördlich angeord-

nete Benutzungspflicht verpflichtet den Ein-
richtungsbetreiber nicht zur Einhaltung des
Kostenüberdeckungsverbots GK 48, 106

— Dient die Erhebung einer Benutzungsgebühr
allein der Refinanzierung, so liegt ein Verstoß
gegen das abgabenrechtliche Äquivalenzprin-
zip im Regelfall dann vor, wenn die Gebühr
die anfallenden Kosten um mehr als hundert
Prozent übersteigt GK 48, 107



— Bei der Gebührenkalkulation müssen die für
gebührenfreie Teile einer öffentlichen Einrich-
tung eingesetzten Mittel aus den Kosten, die
auf die Gebührenzahler umgelegt werden sol-
len, grundsätzlich vorab ausgesondert werden

GK 48, 108
— Verordnung zur Änderung der Verordnung

über die Erhebung von Gebühren und Ausla-
gen für die Inanspruchnahme des Bayerischen
Landesamts für Umwelt, des Bayerischen
Landesamts für Gesundheit und Lebensmittel-
sicherheit und der Gewerbeaufsichtsämter
der Regierungen vom 18.1.2018 GK 74, 168

— Gebührenerhebung bei Obdachlosenunterkünf-
ten; keine „Mietminderung“ bei Mängeln, da
Abgabenrecht einschlägig GK 186, 435

— Erhebung von Gebühren für Unterkunft, Ver-
pflegung und Haushaltsenergie in staatlichen
Asylbewerberunterkünften – Unwirksamkeit
der Gebührensatzregelung der §§ 23, 24 DV
Asyl i.d.F. vom 16.8.2016 GK 211, 505

— Sachgerechte Ermessensausübung unter
Berücksichtigung des Kostendeckungsprinzips,
des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit
sowie des Äquivalenzprinzips GK 211, 505

— Ansatzfähige und nicht ansatzfähige Kosten
GK 211, 506

— Eine Gebührenfestsetzung nach Art. 21 Abs. 1
i.V. mit Abs. 3 Satz 1 KG ohne vorherige
Gebührenkalkulation ist unwirksam GK 211, 506

— In Bezug auf §§ 23, 24 DV Asyl liegt keine
ordnungsgemäße, vorherige Gebührenkalkula-
tion vor GK 211, 508

— Unwirksamkeit der getroffenen Gebührenrege-
lungen sowohl für anerkannte Asylberechtigte
als auch Asylbewerber mit Einkommen und/
oder Vermögen GK 211, 509

— Bedenken gegen die nicht gerechtfertigte,
große Spreizung zwischen Haushaltsvorstand
und Haushaltsangehörigen GK 211, 509

— Hinweise zur Neuausübung des Ermessens:
einheimische Obdachlose als Bezugs- und Ver-
gleichsgruppe und Gebührenbemessung im
Lichte des Sozialstaatsgebots des Grundgesetzes

GK 211, 510
— Folgen der festgestellten Unwirksamkeit von

§§ 23 und 24 DVAsyl GK 211, 513

Gemeindebeamte
— Verlust der Beamtenrechte infolge strafgericht-

licher Verurteilung zu einer Gesamtfreiheits-
strafe von zwölf Monaten unter Einbeziehung
von Geldstrafen FSt 13, 42
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— Eine Verurteilung zu zwölf Monaten Freiheits-
strafe ist als Verurteilung zu einer Freiheits-
strafe von mindestens einem Jahr i.S. des § 24
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BeamtStG zu werten

FSt 13, 42
— Die Verurteilung zu einer Freiheitsstrafe von

mindestens einem Jahr führt unabhängig da-
von, wann die Strafe vollstreckt wird, zum
Verlust der Beamtenrechte nach § 24 Abs. 1
Satz 1 Nr. 1 BeamtStG FSt 13, 43

— Eine Verurteilung zu zwölf Monaten Freiheits-
strafe stellt auch „im Zweifel“ keine Verurtei-
lung zu einer Freiheitsstrafe von unter einem
Jahr dar FSt 13, 43

— Auch die Verurteilung zu einer Gesamtfrei-
heitsstrafe von zwölf Monaten, die unter Ein-
beziehung von Geldstrafen gebildet wurde,
führt zum Verlust der Beamtenrechte gemäß
§ 24 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 BeamtStG FSt 13, 44

— Insoweit ist auch unerheblich, ob die Einzel-
strafen unter einem Jahr Freiheitsstrafe blei-
ben, sofern die hieraus gebildete Gesamt-
freiheitsstrafe mindestens ein Jahr beträgt

FSt 13, 44
— Gesamtschuldnerische Haftung von Beamten

bei grober Fahrlässigkeit FSt 85, 292
— Entlassung (eines Lehrers) aus dem Probe-

beamtenverhältnis wegen mangelnder Eig-
nung nach strafgerichtlichem Freispruch von
Pädophilievorwürfen FSt 166, 567

— Die Bindung anderer Gerichte oder Behörden
an das Ergebnis eines strafgerichtlichen Verfah-
rens tritt nur ein, wenn und soweit der Gesetz-
geber dies ausdrücklich anordnet FSt 166, 567

— Die Unschuldsvermutung gemäß Art. 6 Abs. 2
EMRK hat eine begrenzte Reichweite

FSt 166, 568
— Die Unschuldsvermutung schützt nicht vor

Nachteilen, die keinen Strafcharakter haben
FSt 166, 569

— Würdigung der (gesundheitlichen) Eignung
eines Beamten FSt 166, 570

— Änderung des Leistungslaufbahngesetzes
und des Bayerischen Besoldungsgesetzes –
IT-Bereich FSt 177, 606

— Änderung dienstrechtlicher Vorschriften
(überwiegend) zum 25.5.2018 FSt 210, 727

— Bayerisches Beamtengesetz (BayBG):
Fernbleiben vom Dienst (Art. 95) FSt 210, 727

— Leistungslaufbahngesetz (LlbG) FSt 210, 727
— Bayerisches Umzugskostengesetz (BayUKG)

FSt 210, 730
— Streikverbot für Beamte verfassungsgemäß

FSt 235, 805



— Bek des StMFLH vom 19.10.2017 – Fünfte
Änderung der Verwaltungsvorschrift zum
Beamtenrecht GK 34, 72

— Verordnung über Urlaub, Mutterschutz und El-
ternzeit der bayerischen Beamten (Bayerische
Urlaubs- und Mutterschutzverordnung –
UrlMV) vom 28.11.2017 GK 46, 95

— Nochmals: Ergänzende Fürsorgeleistung
(Ballungsraumzulage) – Änderung der Höhe
der Zulage ab 1.1.2018 für Besoldungs-
empfänger, Beschäftigte und Auszubildende

GK 117, 280
— Änderung der Verordnung über den fachlichen

Schwerpunkt Verwaltungsinformatik vom
20.3.2018 GK 121, 288

— Gesetz zur Änderung personalaktenrechtlicher
und weiterer dienstrechtlicher Vorschriften
vom 18.5.2018 GK 140, 336

— Mehrarbeitsvergütung für Bürobeamte – Ausle-
gungsgrundsätze zu Art. 61 Abs. 2 Satz 2 Bay-
BesG GK 214, 522

Gemeinden
— Gesetz zur Änderung des Gemeinde- und

Landkreiswahlgesetzes und anderer Gesetze
FSt 118, 401

— Gemeinde- und Landkreiswahlgesetz
FSt 118, 401

— Kommunalverfassungsrecht FSt 118, 406
— Kommunal-Wahlbeamten-Gesetz (KWBG)

FSt 118, 409
— Vollwertigkeitsbescheinigung der Gemeinde

bei Veräußerung gemeindlicher Grundstücke
GK 119, 284

Gemeinderatsmitglieder
— Versetzung eines Soldaten bei kommunalem

Mandat FSt 219, 761
— Maßstab für die Verwendung von Soldaten

FSt 219, 761
— Formelle Rechtmäßigkeit der Versetzung

FSt 219, 762
— Ermessensfehlerfreie Versetzung FSt 219, 763
— Zumutbare Entfernung vom Dienstort zum

Wohnort ist eine Frage des Einzelfalls
FSt 219, 764

Gemeindeverzeichnis
— Bek des StMI vom 21.3.2018 – Verzeichnis

der Gemeinden, Verwaltungsgemeinschaften
und gemeindefreien Gebiete in Bayern nach
dem Stand am 1. Januar 2018 GK 91, 216

Gewerbesteuer
— Sog. Sanierungserlass; Anwendungszeitraum;

gesetzliche Neuregelung GK 104, 245
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— Gewerbesteuerbefreiung ambulanter Dialyse-
zentren? GK 114, 271

— Einkünfte eines national und international täti-
gen Fußballschiedsrichters GK 134, 326

— Anwendung des § 8c Körperschaftsteuergesetz
(KStG) auf gewerbesteuerliche Fehlbeträge

GK 143, 345

Gewerbesteuerumlage
— Verordnung zur Festsetzung der Erhöhungs-

zahl für die Gewerbesteuerumlage nach § 6
Absatz 5 des Gemeindefinanzreformgesetzes
im Jahr 2018 vom 16.2.2018 GK 74, 168

— Gewerbesteuerumlage 2018 – Entwicklung
GK 103, 244

Grunderwerbsteuer
— Bemessungsgrundlage beim Erwerb eines

Grundstücks zur Errichtung einer Windkraft-
anlage GK 19, 35

— Zum Begriff der Gegenleistung als Bemes-
sungsgrundlage GK 19, 36

— Keine Einbeziehung von Entschädigungen in
die Bemessungsgrundlage, die nicht dem un-
mittelbaren Eigentumserwerb des Grundstücks
dienen GK 19, 37

Grundsicherung
— Die Kenntnis des Bedarfs ist Anspruchsvoraus-

setzung FSt 5, 15
— Dritte Verordnung zur Änderung der Grund-

sicherungs-Datenabgleichsverordnung vom
30.11.2017 GK 34, 72

— Verordnung zur Festlegung und Anpassung der
Bundesbeteiligung an die den Leistungen für
Unterkunft und Heizung für das Jahr 2018
(Bundesbeteiligungs-Festlegungsverordnung
2018 – BBFestV 2018) vom 21.9.2018

GK 210, 504

Grundsteuer
— Kein Erlass von Säumniszuschlägen wegen

möglicher Verfassungswidrigkeit der Einheits-
bewertung GK 47, 97

— An der Erhebung der Grundsteuer besteht zur
Sicherung einer geordneten Haushaltsführung
ein öffentliches Interesse GK 47, 101

— Grundsteuerbefreiung bei Öffentlich Privater
Partnerschaft GK 86, 201

— Feststellung von Einheitswerten und Nachfest-
stellungen GK 86, 203

— Feststellung von Einheitswerten bei Grund-
stücken, die mit einem Erbbaurecht belastet sind

GK 86, 203
— Grundsteuerbefreiung nach § 3 Abs. 1 Satz 1

Nr. 1 GrStG GK 86, 204



— Grundsteuerbefreiung für das mit dem Erbbau-
recht belastete Grundstück GK 86, 204

— Keine Steuerbefreiung für das Erbbaurecht
GK 86, 204

— Die Steuerbefreiung für das Erbbaurecht kann
auch nicht auf eine ÖPP i.S. des § 3 Abs. 1
Satz 3 GrStG gestützt werden, da nicht sämt-
liche Voraussetzungen hierfür erfüllt sind

GK 86, 205
— Grundsteuererlass bei Leerstand nicht im Inter-

net zur Vermietung angebotener Immobilien
GK 95, 223

— Die Auslegung von § 33 Abs. 1 Satz 1 GrStG
ist geklärt GK 95, 224

— Nichtvertretenmüssen der Minderung des Roh-
ertrags einer leerstehenden Immobilie bei nach-
haltigen Vermietungsbemühungen GK 95, 224

— Bei gewerblich genutzten Immobilien liegt es
nahe, diese im Internet anzubieten; Angebote
in einschlägigen Internetportalen können im
Einzelfall geboten sein GK 95, 225

— Die Vorschriften zur Einheitsbewertung für die
Bemessung der Grundsteuer sind verfassungs-
widrig GK 113, 266

— Vorläufige Fortgeltung der verfassungswid-
rigen Normen GK 113, 270

Grundstücke
— Zur Duldungspflicht von Grundstückseigen-

tümern bei der Verlegung von Versorgungs-
leitungen FSt 1, 1

— Duldungspflicht gemäß § 12 Abs. 1 Satz 1 NAV
FSt 1, 1

— Duldungspflicht gemäß § 12 Abs. 1 Satz 2
Nr. 1 und 2 NAV FSt 1, 2

— Kein Ausschluss der Duldungspflicht gemäß
§ 12 Abs. 5 NAV FSt 1, 3

— Grundstücksverkauf durch Auslobung
FSt 141, 487

— Eine öffentliche Auslobung begründet ein
Schuldverhältnis FSt 141, 488

— Entscheidungsmaßstab ist der Auslobungstext
FSt 141, 489

— Ein formgültiges Kaufangebot ist nicht erfor-
derlich FSt 141, 489

— Richtlinie der Bundesanstalt für Immobilien-
aufgaben (BImA) zur verbilligten Abgabe von
Grundstücken (VerbR) GK 203, 490

Grundstücksanschlüsse
— Erstattung der Reparaturkosten für einen Was-

serrohrbruch im Wege der Geschäftsführung
ohne Auftrag GK 160, 381
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— Eine Geschäftsbesorgung für den Versorgungs-
träger hinsichtlich der Reparatur eines Wasser-
rohrbruchs erfolgt unberechtigt, wenn er dem
Versorgungsträger nicht (rechtzeitig) angezeigt
wird GK 160, 381

— Beim sog. Erstattungsmodell sind die Kosten
für die Unterhaltung des Grundstücksanschlus-
ses außerhalb des öffentlichen Straßengrundes
vom Grundstückseigentümer zu tragen

GK 160, 383

Grundstückskaufvertrag
— Vollwertigkeitsbescheinigung der Gemeinde

bei Veräußerung gemeindlicher Grundstücke
GK 119, 284

— Prüfung der Verfügungsbefugnis einer
Gemeinde bei Grundstücksveräußerungen

GK 119, 284
— Beschränkung der gemeindlichen Verfügungs-

macht durch Art. 75 Abs. 1 Satz 2 GO
GK 119, 285

— Die schriftliche Feststellung des Vertretungsbe-
rechtigten der Gemeinde, dass keine Unterwert-
veräußerung vorliegt, in der Form des § 29
Abs. 3 GBO genügt i.d.R. als Vollwertigkeits-
bescheinigung GK 119, 286

GWB
— Wettbewerbsausschluss wegen erheblicher

Schlechterfüllung und Kooperationsgebot
FSt 242, 835

— In welchem Umfang sind die Gründe für die
Nichtberücksichtigung eines Bieters anzugeben?

GK 149, 359

H

Haushaltsgesetz
— Zweites Gesetz zur Änderung des Haushalts-

gesetzes 2017/2018 (2. Nachtragshaushalts-
gesetz 2018 – 2. NHG 2018) vom 24.7.2018

GK 184, 432

Haushaltsplan
— Bek des StMI vom 16.2.2018 – Aufstellung

und Vollzug der Haushaltspläne der Kommunen
GK 84, 192

— Verordnung zur Änderung der Kommunalhaus-
haltsverordnungen vom 20.7.2018 GK 192, 456

Haushaltswesen
— Zinssatz für die Verzinsung des Anlagekapitals

GK 112, 265



— Verwaltungsvorschriften über die Muster zum
kommunalen Haushalts-, Kassen- und Rech-
nungswesen nach den Grundsätzen der doppel-
ten kommunalen Buchführung (VV-Mu-
KommHV-Doppik) GK 132, 313

— Änderung der Kommunalhaushaltsverord-
nungen; Überblick GK 201, 481

— Anpassung der Kommunalhaushaltsverordnun-
gen an die Einführung der Abschreibungsmög-
lichkeit auf Wiederbeschaffungszeitwerte im
Rahmen der Gebührenkalkulation GK 201, 481

— Einführung eines Wahlrechts zwischen offe-
nem Verfahren und nichtoffenem Verfahren
mit vorherigem Teilnahmewettbewerb auch
für die Vergabe von Aufträgen unterhalb der
EU-Schwellenwerte GK 201, 482

— Anhebung und Vereinheitlichung der Grenzen
für die Erfassung und Abschreibung gering-
wertiger Wirtschaftsgüter GK 201, 482

— Medienbruchfreie Archivierung von Tages-
abschlüssen und Tagesabgleichen sowie
technologieoffene Vorgaben zur revisions-
sicheren Speicherung GK 201, 483

— Änderung der Kommunalhaushaltsverordnun-
gen; hier: Änderungen in der Kommunalhaus-
haltsverordnung-Kameralistik GK 212, 515

— Veranschlagung von Fremdenverkehrs- und
Kurbeiträgen im Verwaltungshaushalt

GK 212, 515
— Sonderrücklagen für Mehrerlöse aus Abschrei-

bungen auf Wiederbeschaffungszeitwerte und
Abschreibungserlöse auf zuwendungsfinanzier-
ten Investitionsaufwand GK 212, 515

— Wahlrecht auch für die Vergabe von Aufträgen
unterhalb der EU-Schwellenwerte GK 212, 517

— Streichung des Wechsels als zugelassene
Sicherheit GK 212, 517

— Technologieoffene Regelung zur revisions-
sicheren Speicherung GK 212, 518

— Medienbruchfreie elektronische Archivierung
von Tagesabschlüssen GK 212, 518

— Erfassung von Vermögensgegenständen in
Bestandsverzeichnissen; geringwertige Wirt-
schaftsgüter GK 212, 518

— Erfassung von Vermögensgegenständen in
Anlagenachweisen; geringwertige Wirtschafts-
güter GK 212, 519

— Anpassung von Begriffsdefinitionen GK 212, 520
— Anpassung von Übergangs- und Schlussbestim-

mungen GK 212, 520
— Änderung der Kommunalhaushaltsverordnun-

gen; hier: Änderungen in der Kommunalhaus-
haltsverordnung-Doppik GK 218, 529

— Abbildung von Auszahlungen für den Erwerb
von immateriellem Vermögen als Investitions-
tätigkeit im Finanzhaushalt GK 218, 529
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— Begriffsdefinition „Finanzmittelüberschuss/-
fehlbetrag“ GK 218, 529

— Geringwertige Wirtschaftsgüter; Abgrenzung
Investition/Aufwand GK 218, 529

— Deckungsfähigkeit bei Investitionstätigkeit
GK 218, 531

— Vorübergehende Verwendung liquider Mittel
aus angesammelten langfristigen Rückstellungen

GK 218, 531
— Wahlrecht auch für die Vergabe von Aufträgen

unterhalb der EU-Schwellenwerte GK 218, 531
— Streichung des Wechsels als zugelassene

Sicherheit GK 218, 532
— Technologieoffene Regelung zur revisions-

sicheren Speicherung GK 218, 532
— Medienbruchfreie elektronische Archivierung

von Tagesabgleichen GK 218, 533
— Inventurvereinfachungsregel für geringwertige

Wirtschaftsgüter GK 218, 533
— Sonderposten für Mehrerlöse aus Abschreibun-

gen auf Wiederbeschaffungszeitwerte und Ab-
schreibungserlöse auf zuwendungsfinanzierten
Investitionsaufwand GK 218, 533

— Behandlung der Umsatzsteuer bei den Anschaf-
fungs- und Herstellungskosten GK 218, 534

— Änderungen im Bereich der Abschreibung
GK 218, 534

— Wertgrenze für die Vermögenserfassung in der
Eröffnungsbilanz GK 218, 535

— Anpassung von Begriffsdefinitionen, Über-
gangsregelungen GK 218, 535

Herstellungsbeitrag
— Für die Möglichkeit, einen Herstellungsbeitrag

zu erheben, kommt es nicht auf die werkver-
tragliche Abnahme an; Abgrenzung von Provi-
sorium und Probebetrieb GK 153, 363

HOAI
— Die kostenfreie akquisitorische Tätigkeit eines

Architekten endet, sobald eine Vergütung ver-
einbart wird, und sei es auch nur auf gering-
fügiger Stundenbasis FSt 89, 305

Hochwasserschutz
— Gesetz zur weiteren Verbesserung des Hoch-

wasserschutzes und zur Vereinfachung von Ver-
fahren des Hochwasserschutzes (Hochwasser-
schutzgesetz II) FSt 17, 52

— Klarstellungen und Änderungen des WHG, die
auf eine Beschleunigung der Verfahren zur
Schaffung von Hochwasserschutzanlagen
abzielen, mit weiteren Änderungen im
BNatSchG und in der VwGO FSt 17, 53

— Materielle Änderungen des WHG zur Verbesse-
rung des Hochwasserschutzes FSt 17, 55



— Änderung des BauGB und des BNatSchG
FSt 17, 68

Hunde
— Einzelfallanordnungen zur Hundehaltung:

Leinen- und Maulkorbzwang FSt 262, 911
— Eine Einzelfallanordnung zur Hundehaltung,

die von der zuständigen Sicherheitsbehörde er-
lassen wird, beansprucht grundsätzlich bayern-
weite Geltung FSt 262, 912

— Das freie Umherlaufen von großen Hunden in
zusammenhängend bebauten Gebieten stellt
auch dann eine konkrete Gefahr dar, wenn es
in der Vergangenheit noch nicht zu Beißvorfäl-
len gekommen ist FSt 262, 913

— Die Anordnung eines Leinenzwangs „in zusam-
menhängend bebauten Gebieten“ ist hinrei-
chend bestimmt FSt 262, 914

— Ein relevanter Publikumsverkehr, der dem im
Bereich bebauter Ortsteile in etwa vergleich-
bar ist und daher bei freiem Umherlaufen
eines großen Hundes eine konkrete Gefahr
begründen könnte, findet außerhalb bebauter
Ortsteile regelmäßig nicht statt FSt 262, 914

Hundesteuer
— Erhöhter Steuersatz für Kampfhunde

GK 105, 246
— Beschwerden in abgabenrechtlichen Eilverfah-

ren sind unabhängig vom Wert des Beschwer-
degegenstands zulässig GK 105, 247

— Eine über den normalen Steuersatz hinaus-
gehende „Kampfhundesteuer“ darf auch für
solche Hunde erhoben werden, bei denen
durch ein sog. Negativattest die aus der
Rassenzugehörigkeit folgende Gefährlichkeits-
vermutung widerlegt ist GK 105, 247

— Die abstrakte Gefährlichkeit aufgrund beste-
hender Rassemerkmale rechtfertigt eine
Lenkungssteuer mit dem Ziel, eine als gefähr-
lich vermutete Hundepopulation zu minimieren

GK 105, 248
— Besteuerung von Tieren – Gleichheitsgrundsatz

GK 181, 427
— Keine Verletzung des Gleichheitssatzes wegen

der Nicht-Besteuerung von anderen Tieren
GK 181, 427

— Die Beeinträchtigung der Allgemeinheit durch
Hunde ist deutlich größer als durch Pferde

GK 181, 428
— Keine Differenzierung des Steuersatzes nach

der Größe des Hundes erforderlich GK 181, 429

20

I

Immissionsschutz
— Gesetz zur Änderung des Bayerischen Immis-

sionsschutzgesetzes und weiterer Rechts-
vorschriften FSt 195, 669

— Anwendungsbereich, Anzeige- und Genehmi-
gungsverfahren sowie materielle Anforde-
rungen: Art. 16 BayImSchG n.F. FSt 195, 669

— Ordnungswidrigkeiten: Art. 18 BayImSchG n.F.
FSt 195, 670

— Reichweite der Bindungswirkung eines Be-
scheidungsurteils im weiteren Verwaltungsver-
fahren zur Genehmigung einer Biogasanlage

FSt 203, 705

Ingenieure
— Einführung der Richtlinien für den Entwurf,

die konstruktive Ausbildung und Ausstattung
von Ingenieurbauten (RE-ING) FSt 48, 174

— Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen
und Richtlinien für Ingenieurbauten (ZTV-
ING), Ausgabe Februar 2017; Änderungen
Bayern FSt 101, 346

— Technische Lieferbedingungen und Technische
Prüfvorschriften für Ingenieurbauten (TL/TP-
ING, Fortschreibung Februar 2017, Änderun-
gen und Ergänzungen Bayern) FSt 114, 396

— Fortschreibung der Zusätzlichen Technischen
Vertragsbedingungen und Richtlinien für Inge-
nieurbauten (ZTV-ING – Ausgabe Januar 2018)

FSt 193, 662
— Fortschreibung der Richtlinien für den Ent-

wurf, die konstruktive Ausbildung und Aus-
stattung von Ingenieurbauten (RE-ING) –
Ausgabe Dezember 2017 FSt 225, 778

— Fortschreibung der Richtlinien für das Aufstel-
len von Bauwerksentwürfen (RAB-ING)

FSt 253, 872
— Richtlinie zur Ermittlung der Vergütung für

die statische und konstruktive Prüfung von In-
genieurbauwerken für Verkehrsanlagen (RVP);
Einführung in Bayern GK 80, 187

Innenbereich
— Bebauungszusammenhang: Gewächshäuser

von Gartenbaubetrieben FSt 112, 390
— Auch Gebäude, die nach § 35 Abs. 1 Nr. 1

BauGB im Außenbereich privilegiert zulässig
sind oder zugelassen worden sind, können zur
Entwicklung eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteils beitragen FSt 112, 390

— Gewächshäuser stellen für sich genommen
„in aller Regel“ kein für die Siedlungsstruktur
prägendes Element dar, wobei diese Einord-
nung in Ausnahmefällen abweichenden
Schlussfolgerungen zugänglich ist FSt 112, 391



Insolvenzordnung
— Bundesrat lehnt neuen Vorschlag für ein euro-

päisches Einlagensicherungssystem und Ände-
rungen im Insolvenzrecht ab FSt 144, 495

— Gesetz zur Ausführung der Sozialgesetze:
Schuldner- und Insolvenzberatung FSt 211, 735

— Geeignete Stellen im Verbraucherinsolvenz-
verfahren: Art. 112 AGSG n.F. FSt 211, 735

— Durchführung der Insolvenzordnung: Art. 113
AGSG n.F. FSt 211, 736

— Anerkennungsverfahren: Art. 114 AGSG n.F.
FSt 211, 736

— Inkongruenz – Zahlungsvereinbarung mit
Gerichtsvollzieher GK 92, 217

— Insolvenzstatut bei Auslandsrente – Pfändbarkeit
GK 102, 241

— Zur Zusammenrechnung von Renten bei der
Berechnung des pfändbaren Einkommens

GK 102, 241
— Ist im Inland ein Insolvenzverfahren über das

Vermögen des Forderungsgläubigers eröffnet
worden, gelten nicht die Pfändungsschutzvor-
schriften des Vollstreckungsstaates, sondern
diejenigen des deutschen Rechts GK 102, 242

— Die Geltung des Insolvenzstatuts wird dem
Sinn der Pfändungsschutzvorschriften einer-
seits, demjenigen des Insolvenzrechts anderer-
seits am ehesten gerecht GK 102, 243

J

Jahresrechnungsstatistik
— Die Ergebnisse der Jahresrechnungsstatistik

2016 für Bayern GK 171, 409
— Moderates Wirtschaftswachstum im Jahr 2016

GK 171, 409
— Kommunale Einnahmen und Ausgaben gestie-

gen GK 171, 409
— Zuführungen vom Verwaltungs- zum Vermö-

genshaushalt insgesamt gestiegen GK 171, 410
— Tilgung höher als die Neuaufnahme von Kredi-

ten GK 171, 411
— Anstieg bei den kommunalen Investitionen

GK 171, 411
— Kreisangehörige Gemeinden erneut Spitzen-

reiter bei den Bauausgaben GK 171, 412
— Personalausgaben wiederum gestiegen

GK 171, 412
— Umlagebelastung gewachsen GK 171, 413
— Mitfinanzierung der Deutschen Einheit

GK 171, 414
— Sozialausgaben weiter gestiegen GK 171, 414
— Zunahme bei den kommunalen Steuereinnahmen

GK 171, 415
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— Deutlicher Anstieg bei der Gewerbesteuer
GK 171, 416

— Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer und
Grundsteuereinnahmen gestiegen GK 171, 416

— Die Ist-Einnahmen des Gesamthaushalts im
Haushaltsjahr 2016 nach Aufgabenbereichen

GK 172, 417
— Die Ist-Ausgaben des Gesamthaushalts im

Haushaltsjahr 2016 nach Aufgabenbereichen
GK 173, 418

— Die Ist-Einnahmen des Verwaltungshaushalts
im Haushaltsjahr 2016 nach Arten GK 174, 419

— Die Ist-Ausgaben des Verwaltungshaushalts im
Haushaltsjahr 2016 nach Arten GK 175, 420

— Personalausgaben im Haushaltsjahr 2016 nach
Einzelplänen bzw. Gruppen und Untergruppen

GK 176, 422
— Die Ist-Einnahmen des Vermögenshaushalts

im Haushaltsjahr 2016 nach Arten GK 177, 423
— Die Ist-Ausgaben des Vermögenshaushalts im

Haushaltsjahr 2016 nach Arten GK 178, 424
— Die Ausgaben für Baumaßnahmen im Haus-

haltsjahr 2016 gegliedert nach Aufgaben-
bereichen GK 179, 425

— Steuereinnahmen, allgemeine Zuweisungen
und allgemeine Umlagen im Haushaltsjahr 2016

GK 180, 426

Jugendhilfe
— Altersfeststellung bei jungen Flüchtlingen

FSt 179, 618
— Praxis der Altersfeststellung FSt 179, 619
— Zur Kritik an der Altersfeststellung FSt 179, 620
— Bestimmung der Ausschlussfrist des § 111

Satz 1 SGB X für jugendhilferechtlichen
Kostenerstattungsanspruch FSt 190, 651

— Zuständigkeit für die vorläufige Inobhutnahme
eines unbegleiteten Jugendlichen FSt 222, 770

Justizverwaltung
— Gesetz zur Errichtung des Bayerischen Obers-

ten Landesgerichts vom 12.7.2018 GK 184, 432

K

Kanalisation
— Beseitigung einer Abwasserleitung; Verpflich-

tung zur Duldung des Anbringens und Verle-
gens einer Leitung; Unverjährbarkeit der
Duldungspflicht bzw. der behördlichen Anord-
nungsbefugnis FSt 246, 841



— In einer konkludent erteilten unentgeltlichen
Zustimmung des Grundeigentümers zur Verle-
gung einer öffentlichen Abwasserleitung kann
ein Leihvertrag liegen, an den auch der Erbe
gebunden ist FSt 246, 841

— Für die „örtliche“ Abwasserbeseitigung er-
forderlich ist eine Leitung auch, wenn darin
teilweise Abwasser aus anderen Gemeinden
desselben Verbandsgebiets abgeleitet wird

FSt 246, 842
— Die behördliche Befugnis, eine gesetzliche Ver-

pflichtung im Wege einer Einzelfallanordnung
zu konkretisieren und gegenüber dem Norm-
adressaten durchzusetzen, unterliegt keiner
Verjährung FSt 246, 843

— Der Träger einer Abwasserbeseitigungseinrich-
tung kann die Verpflichtung, das „Anbringen
und Verlegen“ einer Leitung zu dulden, einem
Grundeigentümer entgegenhalten, der die Be-
seitigung einer ohne dingliche Sicherung
verlegten Leitung verlangt FSt 246, 844

— Eintritt der Vorteilslage, Nacherhebung auf-
grund Dachgeschossausbaus beim Maßstab
zulässiger Geschossfläche GK 1, 1

— Eine Beitragsfestsetzung ist spätestens 20
Jahre nach Ablauf des Jahres, in dem die Vor-
teilslage eintrat, nicht mehr zulässig GK 1, 2

— Der Begriff des Vorteils ist zwar rein tatsäch-
lich zu verstehen, kann aber nur unter Berück-
sichtigung des in der Satzung geregelten Bei-
tragsmaßstabs bestimmt werden GK 1, 2

— Beim Beitragsmaßstab „zulässige Geschossflä-
che“ handelt es sich bei einem Dachgeschoss-
ausbau nicht um die Abschöpfung eines zusätz-
lichen Vorteils GK 1, 3

— Übergangsregelungen für die Beitragserhebun-
gen in einer Satzung lassen die Ausschluss-
fristen des KAG unberührt GK 1, 4

— Anschlussbeiträge für Campingplatzgrundstücke
GK 123, 296

— Für die Möglichkeit, einen Herstellungsbeitrag
zu erheben, kommt es nicht auf die werkver-
tragliche Abnahme an; Abgrenzung von Provi-
sorium und Probebetrieb GK 153, 363

— Die Anschließbarkeit eines Grundstücks an
eine Einrichtung liegt vor, wenn alle erforder-
lichen Teile zur unschädlichen Beseitigung
von Abwässern fertiggestellt sind GK 153, 363

— Für die Möglichkeit der Inanspruchnahme
einer Entwässerungseinrichtung ist die werk-
vertragliche Abnahme ohne direkte Bedeutung
oder Aussagekraft GK 153, 364

— Ist eine unschädliche Beseitigung von Abwas-
ser schon möglich, wird durch später erfol-
gende Nacharbeiten die bereits eingetretene
Vorteilslage nicht in Frage gestellt GK 153, 364
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— Für die Beurteilung, ob (noch) ein Proviso-
rium vorliegt, ist auf die Planungsabsichten
der Gemeinde abzustellen; ein „Probebetrieb“
ist von einem Provisorium zu unterscheiden

GK 153, 365
— Für eine „insgesamt betriebsfertige Einrich-

tung“ bedarf es keiner vollständigen Fertig-
stellung der Anlage GK 153, 365

Kapitalertragsteuer
— Keine Kapitalertragsteuer auf Rücklagen bei

Regiebetrieben GK 205, 498

Katastrophenschutz
— Gesetz zur Änderung des Bayerischen Kata-

strophenschutzgesetzes FSt 115, 398

Kindergärten, Kinderbetreuung
— Ersatz von Aufwendungen für einen selbstbe-

schafften Platz in einer Kindertageseinrichtung
FSt 97, 329

— Bek des StMAS vom 14.10.2017 – Vollzug
des Bayerischen Kinderbildungs- und -betreu-
ungsgesetzes (BayKiBiG) – Festsetzung des
Basiswertes gemäß Art. 21 Abs. 3 Satz 2
BayKiBiG – GK 34, 72

— Bek des StMAS vom 18.10.2017 – Vollzug
des Bayerischen Kinderbildungs- und -betreu-
ungsgesetzes (BayKiBiG) – Festsetzung des
Qualitätsbonus gemäß Art. 23 Abs. 1 Satz 3
BayKiBiG – GK 34, 72

— Bek des StMAS vom 14.11.2017 – Vollzug
des Kinderförderungsgesetzes GK 34, 72

— Notarielle Beurkundungsgebühren für Kinder-
tagesstätten GK 35, 73

— Gebührenermäßigung bei wirtschaftlichen
Unternehmen GK 35, 73

— Kindergärten und Kindertageseinrichtungen,
die von einem der in § 144 Abs. 1 Satz 1
KostO aufgeführten Notarkostenschuldner –
wie etwa Gemeinden oder Kirchen – betrieben
werden, sind keine wirtschaftlichen Unter-
nehmen GK 35, 74

— Bek des StMAS vom 16.7.2018 – Vollzug des
Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungs-
gesetzes (BayKiBiG) – Festsetzung des Basis-
wertes gemäß Art. 23 Abs. 1 Satz 3 BayKiBiG

GK 192, 456

Kindergeld
— Verordnung über den automatisierten Abruf

von Kindergelddaten durch die Bezügestellen
des öffentlichen Dienstes (Kindergelddaten-
Abrufverordnung – KiGAbV) vom 24.4.2018

GK 121, 288



Kirchen
— Bauunterhalt von Kirchen in Bayern GK 27, 49
— Wer ist für den Bauunterhalt von Kirchen-

bauten in Bayern zuständig? GK 27, 49

Kirchensteuer
— Verordnung zur Änderung der Verordnung zur

Ausführung des Kirchensteuergesetzes vom
17.7.2018 GK 184, 432

Klagebefugnis
— Nochmals: Kein Drittschutz durch die „10 H-

Regelung“; außerdem: Zur Möglichkeit einer
Rechtsverletzung und der hieraus folgenden
Klagebefugnis im Fall von Schallimmissionen

FSt 83, 281
— Bestätigung der bisherigen Rechtsprechungs-

linie des VGH zum (verneinten) Drittschutz
der „10 H-Regelung“ FSt 83, 281

— Erfolgreiche Rüge von umweltverfahrensrecht-
lichen Verstößen nur bei bestehender Klage-
befugnis aufgrund eines subjektiven Rechts

FSt 83, 282
— Die neue Relevanz der Klagebefugnis nach

§ 42 Abs. 2 VwGO durch die Relevanz
umweltverfahrensrechtlicher Verstöße

FSt 83, 283

Kommunalabgaben
— Änderungen im Bayerischen Kommunalabga-

bengesetz (KAG) infolge der Datenschutz-
Grundverordnung zum 25.5.2018 FSt 178, 615

— Redaktionelle Änderungen FSt 178, 615
— Steuer- bzw. Abgabengeheimnis FSt 178, 616
— Anwendung weiterer Vorschriften der Abga-

benordnung (AO) FSt 178, 617
— Gesetz zur Änderung des Kommunalabgaben-

gesetzes vom 26.6.2018 FSt 236, 810
— Abschaffung der Straßenausbaubeiträge: Neu-

fassung des Art. 5 Abs. 1 Satz 3 KAG und
Aufhebung der Art. 5b, Art. 5 Abs. 3 Sätze 3
bis 5, Art. 5 Abs. 10, Art. 13 Abs. 7 KAG

FSt 236, 811
— Allgemeine Übergangsregelung: Art. 19

Abs. 7 KAG FSt 236, 811
— Besondere Übergangsregelung für Vorauszah-

lungen, bei denen der endgültige Beitrag noch
nicht festgesetzt war: Art. 19 Abs. 8 KAG

FSt 236, 812
— Anspruch der Gemeinden auf Erstattung unmit-

telbar entgangener Beiträge durch den Staat:
Art. 19 Abs. 9 Sätze 1 ff. KAG FSt 236, 814

— Anspruch der Gemeinden auf Erstattung ihrer
Aufwendungen für Planung und Vorbereitung
durch den Staat: Art. 19 Abs. 9 Sätze 6 f. KAG

FSt 236, 820
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— Erfüllung der Erstattungsansprüche nach
Maßgabe der im Staatshaushalt bereitgestellten
Mittel: Art. 19 Abs. 9 Satz 8 KAG FSt 236, 821

— Ausführungsverordnung für das Erstattungs-
verfahren: Art. 19 Abs. 9 Satz 9 KAG

FSt 236, 821

Kommunale Unternehmen
— Unternehmereigenschaft einer Gemeinde bei

Verpachtung von Schulmensa und Freibad
GK 76, 176

— Öffentliche Beratungsgesellschaft für Bund,
Länder und Kommunen GK 79, 185

— Organschaft: Keine sachliche Unbilligkeit bei
verzögerter Registereintragung GK 108, 257

— Die Rechtsfolgen einer körperschaftsteuerli-
chen Organschaft treten erst nach Eintragung
des Gewinnabführungsvertrags in das Handels-
register ein GK 108, 258

— Nichtbestehen einer Organschaft GK 108, 259
— Der für eine sachliche Billigkeitsmaßnahme

erforderliche Gesetzes-überhang über die
Wertungen des Gesetzgebers besteht nicht

GK 108, 259
— Verzögerte Bearbeitung eines Eintragungsan-

trags hat keine Auswirkungen auf Billigkeits-
maßnahmen GK 108, 260

— Anschaffungsnahe Herstellungskosten i.S. von
§ 6 Abs. 1 Nr. 1a EStG GK 126, 304

— E-Bilanz; Veröffentlichung der Taxonomien
6.2 vom 1.4.2018 GK 196, 473

Kommunale Wahlbeamte
— Anpassung von im KWBG enthaltenen

Rahmensätzen, Grenz- und Höchstbeträgen ab
1.1.2018 GK 9, 12

Kommunalwahlrecht
— Wahlprüfung; Ungültigerklärung; Verlänge-

rung der Wahlprüfungsfrist FSt 164, 561
— Die Rechtsaufsichtsbehörde muss die Entschei-

dung, die gesetzliche Frist für die Ungültig-
erklärung einer Kommunalwahl zu verlängern,
aktenkundig machen FSt 164, 562

— Aus dem Aktenvermerk über die Fristverlänge-
rung muss sich das Ende der Frist in Gestalt
eines genauen Zeitpunkts erkennen lassen

FSt 164, 562
— Wegen der Möglichkeit einer mehrmaligen

Fristverlängerung kann auch im Falle laufen-
der strafrechtlicher Ermittlungen nicht davon
abgesehen werden, ein genaues Fristende zu
bestimmen FSt 164, 563



Konzessionsabgabe
— Auslaufende Konzessionsverträge – Neuer

Leitfaden GK 43, 88
— Konzessionsvergabe zum Betrieb eines Ener-

gieversorgungsnetzes GK 145, 347
— Der Konzessionsinhaber schuldet Konzessions-

abgaben auch für den Strom, der vom Konzes-
sionsgebiet aus über nichtöffentliche Wege an
Letztverbraucher außerhalb des Konzessions-
gebietes geleitet wird GK 145, 350

Körperschaftsteuer
— Anerkennung von ertragsteuerlichen Organ-

schaftsverhältnissen GK 213, 521

Kostenerstattung
— Eingriffe in Natur und Landschaft durch

Bebauungsplan – Kostenerstattung für Aus-
gleichsmaßnahmen GK 168, 401

— Rechtsgrundlage und Voraussetzungen für die
Erhebung eines Kostenerstattungsbetrags

GK 168, 402
— Festsetzung von Flächen und Maßnahmen zum

Ausgleich i.S. des § 1a Abs. 3 BauGB im Be-
bauungsplan (§ 9 Abs. 1a Satz 1 BauGB)

GK 168, 402
— Zuordnungsfestsetzung nach § 9 Abs. 1a

Satz 2 BauGB GK 168, 403

Krankenhäuser
— Hygienepersonal in den Krankenhäusern

FSt 150, 511
— Anforderungen an die medizinische und pflege-

rische Patientenversorgung in einer Privatklinik
FSt 194, 663

— Der Begriff der „ausreichenden medizinischen
und pflegerischen Versorgung der Patienten“
in § 30 Abs. 1 Satz 2 Nr. 1a GewO darf durch
Verwaltungsvorschriften konkretisiert werden

FSt 194, 664
— Uneinheitliche Ansichten über die medizi-

nisch- bzw. pflegerisch-personellen Erforder-
nisse in einer Rehabilitationsklinik FSt 194, 665

— Die durch den gesetzlichen Mutterschutz be-
dingte Arbeitsunfähigkeit einer Schwangeren
ist grundsätzlich kein „nicht vorhersehbarer“
Personalausfall FSt 194, 667

— Wirksamer Patientenschutz erfordert konse-
quentes Behördenhandeln FSt 194, 668

— Gemeinsame Bek der StMGP und LFH vom
15.5.2018 – 44. Jahreskrankenhausbaupro-
gramm 2018 des Freistaates Bayern GK 151, 360

Kreisumlage
— Die Kreisumlagen für das Haushaltsjahr 2017

GK 36, 76
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— Umlagekraft der kreisangehörigen Gemeinden
GK 36, 76

— Umlagekraft und Umlagesoll der Landkreise
nach Regierungsbezirken in Bayern im Haus-
haltsjahr 2017 GK 37, 79

— Grenz- und Durchschnittswerte in den Regie-
rungsbezirken in Bayern 2017 GK 38, 80

— Umlagesätze in Bayern im Jahr 2017 GK 39, 81
— Pflicht zur Anhörung der umlagepflichtigen

Gemeinden; finanzielle Mindestausstattung der
Gemeinden GK 93, 217

— Das Recht auf kommunale Selbstverwaltung
garantiert die gemeindliche Finanzhoheit

GK 93, 218
— Besondere Bedeutung des finanziellen Gleich-

rangs zwischen Landkreisen und Gemeinden
GK 93, 219

— Ermittlungspflichten der Landkreise vor Erlass
der Haushaltssatzung GK 93, 219

— Bloße Information der umlagepflichtigen
Gemeinden nicht ausreichend GK 93, 220

— Rügen hinsichtlich einzelner Haushaltsansätze
GK 93, 221

Kündigung
— Druckkündigung nach außerdienstlicher Straftat

FSt 14, 45
— Strenge Voraussetzungen für das Vorliegen

einer „echten“ Druckkündigung FSt 14, 45
— Druckkündigung, wenn Mitarbeiter im Fall

der Weiterbeschäftigung eines Kollegen mit
Arbeitsniederlegung drohen FSt 14, 46

— Ein Arbeitgeber muss alles Zumutbare unter-
nehmen, um Arbeitsniederlegungen zu verhin-
dern FSt 14, 47

— Drohung mit Selbstmord als wichtiger Grund
zur Kündigung des Arbeitsverhältnisses

FSt 104, 360
— Die Klagefrist gemäß § 4 Satz 1 KSchG und

die Fiktionswirkung des § 7 KSchG finden auf
die Eigenkündigung eines Arbeitnehmers
keine Anwendung FSt 199, 689

— Zur Verwirkung des Rechts auf Klageerhebung
(hier verneint) FSt 199, 691

L

Ladenschlussrecht
— Kein verkaufsoffener Sonntag ohne Anlass

und realistische Prognose über die zu erwarten-
den Besucher FSt 159, 543

— Antragsbefugnis eines kirchlich orientierten
Arbeitnehmerverbands FSt 159, 544



— Kriterien und Maßstäbe der Prognose, die für
eine ausnahmsweise am Sonntag oder Feiertag
erlaubte Ladenöffnung anzustellen ist

FSt 159, 546
— Zur Ladenöffnung an einem Sonntag

FSt 160, 553
— Eine Gewerkschaft kann eine Ladenöffnungs-

Verordnung angreifen FSt 160, 553
— Für eine Sonntagsöffnung ist ein hinreichend

gewichtiger Sachgrund notwendig FSt 160, 555

Landesplanung
— Teilfortschreibung des Landesentwicklungs-

programms Bayern (LEP) FSt 111, 383
— LEP 2.1 Zentrale Orte FSt 111, 383
— LEP 2.2.3 Teilräume mit besonderem Hand-

lungsbedarf (mit Anhang 2 „Strukturkarte“)
und LEP 2.2.4 Vorrangprinzip FSt 111, 385

— LEP 3.3 Vermeidung von Zersiedelung –
Anbindegebot FSt 111, 386

— LEP 5.3 Einzelhandelsgroßprojekte – 5.3.1
Lage im Raum FSt 111, 388

— LEP 6.1.2 Höchstspannungsfreileitungen
FSt 111, 389

— Volksbegehren zur Einführung einer verbind-
lichen Höchstgrenze für den Flächenverbrauch
mit Bayerischer Verfassung nicht vereinbar

FSt 258, 881

Landschaftsschutz
— Grünlandumbruch-Verbot; konventionell und

biologisch wirtschaftende Betriebe FSt 9, 23
— Normenkontrolle bezüglich einer Landschafts-

schutzgebietsverordnung, die Tabu- und Aus-
nahmezonen für Windkraftnutzung schafft

FSt 202, 697
— Ein in Tabuzonen eines Landschaftsschutz-

gebiets angeordnetes repressives Verbot für
Windkraftanlagen ist gerechtfertigt, wenn fest-
steht, dass solche Anlagen den Charakter des
Gebiets schlechthin verändern oder dem beson-
deren Schutzzweck schlechthin zuwiderlaufen

FSt 202, 698
— Die baulichen Besonderheiten von Windkraft-

anlagen und das daraus resultierende spezifi-
sche Störpotenzial wirken sich in der Regel
negativ auf die mit einer Landschaftsschutz-
gebietsverordnung verfolgten Schutzzwecke aus

FSt 202, 699
— Schutzzwecke einer Landschaftsschutzgebiets-

verordnung – hier der Schutzzweck der Erho-
lung – müssen in der Verordnung mit hinrei-
chender Bestimmtheit konkretisiert, aber nicht
ausdrücklich als solche bezeichnet werden

FSt 202, 700
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— Bei der Zonierung eines Landschaftsschutz-
gebiets für Zwecke der Windkraftnutzung kön-
nen nur naturschutzfachliche Kriterien eine
Rolle spielen FSt 202, 702

— Hinsichtlich der als Ausnahmezonen ausgewie-
senen Bereiche, in denen bei Erfüllung aller
Voraussetzungen die naturschutzrechtliche Er-
laubnispflicht für Windkraftanlagen von vorn-
herein entfällt, sieht der Verordnungsgeber
grundsätzlich keine Beeinträchtigung des Land-
schaftsschutzgebiets durch solche Anlagen

FSt 202, 702
— Zur Geeignetheit eines Zonierungskonzepts,

die mit ihm verfolgte Zielsetzung einer nach-
haltigen Energieversorgung durch Nutzung
erneuerbarer Energien zu erreichen, insbeson-
dere im Hinblick auf die Größe und Windhöf-
figkeit der Ausnahmeflächen und die sog.
10H-Regelung FSt 202, 704

Lärmschutz
— Lärmschutzverordnung für Sportanlagen

geändert FSt 264, 920

Lohnsteuer
— Lohnsteuerliche Behandlung von Deutsch-

kursen für Flüchtlinge GK 20, 38
— Lohnsteuerliche Behandlung der Beschaffung

einer BahnCard durch den Arbeitgeber
GK 59, 132

— Anrufungsauskunft nach § 42e EStG – Neues
BMF-Schreiben GK 106, 249

— Nochmals: Lohnsteuerliche Behandlung der
Überlassung von (Elektro-)Fahrrädern in
Leasingfällen GK 107, 253

— Nutzungsüberlassung des (Elektro-)Fahrrads
durch den Arbeitgeber GK 107, 254

— Lohnsteuerliche Behandlung der Nutzungs-
überlassung des (Elektro-) Fahrrads

GK 107, 254
— Lohnsteuerliche Behandlung der Übereignung

des (Elektro-)Fahrrads GK 107, 254
— Pauschalierung der Einkommensteuer nach

§ 37b Absatz 1 EStG GK 107, 255
— Steuerliche Behandlung von Veranstaltungen

GK 116, 273
— Nochmals: Elektromobilität – steuerliche

Förderung GK 135, 328
— Steuerfreiheit von Zeitzuschlägen für Sams-

tagsarbeit zwischen 20.00 und 21.00 Uhr;
Pfändbarkeit GK 166, 397

— Lohnsteuerliche Behandlung der Überlassung
eines betrieblichen Kraftfahrzeugs an Arbeit-
nehmer GK 187, 436



M

Märkte
— Widerruf der Zuweisung eines Verkaufsstandes

auf dem Viktualienmarkt; Verstöße gegen
lebensmittelrechtliche Hygienevorschriften

FSt 227, 788
— Satzungsrechtliche Regelung des Kreises der

Benutzungsberechtigten FSt 227, 789
— Gemeindliche Befugnis zur Normierung von

Widerrufsgründen für die Benutzung der
öffentlichen Einrichtung FSt 227, 789

— Bestandskräftige Feststellung der Verstöße
gegen lebensmittelrechtliche Hygienevorschrif-
ten FSt 227, 790

— Bedeutung der Bestandskraft für die kommu-
nalrechtliche Widerrufsentscheidung

FSt 227, 791
— Prognoseentscheidung beim Widerruf der

Zuweisung FSt 227, 791
— Zu den Anforderungen an die Ermessensaus-

übung beim Widerruf FSt 227, 792

Meldewesen
— Verordnung zur Änderung der Meldedaten-

verordnung vom 18.7.2018 GK 184, 432

Mietrecht
— Mietminderung wegen Lärmbeeinträchtigung

in einem hellhörigen Gebäude GK 31, 69
— Als Nutzungsentschädigung schuldet der

Mieter, der die gekündigte Wohnung nicht
rechtzeitig zurückgibt, die ortsübliche Miete
(Marktmiete) GK 61, 135

— Muss der Vermieter gegen Tauben auf dem
Balkon des Mieters vorgehen? GK 90, 214

— Berechtigt Baulärm dazu, die Miete zu kürzen?
GK 99, 236

— Wann liegt bei Lärmbeeinträchtigungen ein
Mangel der Mietsache vor? GK 99, 236

— Zur Frage, wann unberechtigte Mietkürzungen
die Kündigung durch den Vermieter rechtferti-
gen, insbesondere zur Frage eines unverschul-
deten Rechtsirrtums des Mieters GK 99, 238

— Eine formularmäßige Verlängerung der in § 548
Abs. 1 BGB geregelten sechsmonatigen Verjäh-
rung von Vermieteransprüchen ist unwirksam

GK 109, 261
— Zur Nachweispflicht des Vermieters und zum

Belegeinsichtsrecht des Mieters bei der Heiz-
kostenabrechnung GK 129, 310

— Schriftformerfordernis, wenn eine Vertrags-
partei bei Vorliegen einer Indexänderung eine
Neufestsetzung der Miethöhe verlangen kann

GK 139, 333
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— Zur Bedeutung der Schriftform GK 139, 334
— Unwirksamkeit von Schriftformheilungsklauseln

GK 139, 335
— Betriebskosten, die nach Wohnflächenanteilen

umgelegt werden, sind stets nach der tatsäch-
lichen Wohnfläche umzulegen GK 198, 475

— Der Vermieter kann Schadensersatz wegen
Beschädigung der Wohnung ohne vorherige
Fristsetzung geltend machen GK 208, 502

Mutterschutz
— Bayerische Urlaubs- und Mutterschutzverord-

nung (UrlMV) – Überblick FSt 129, 443
— Allgemeine Vorschriften der UrlMV

FSt 129, 443
— Mutterschutz und Stillzeit FSt 129, 448

N

Nachbarrecht
— Handwerker verursacht Brand beim Nachbarn;

Bauherr haftet FSt 128, 441

Namensrecht
— Keine nachträgliche Änderung eines (Ehe-)

Sammelnamens in einen Ehedoppelnamen
FSt 137, 473

— Seelische Belastung als wichtiger Grund für
Vornamensänderung FSt 254, 873

— Nichtvorliegen eines wichtigen Grundes, insbe-
sondere einer anzuerkennenden seelischen
Belastung FSt 254, 873

— Verstoß gegen Nr. 29 NamÄndVwV (hier ver-
neint) FSt 254, 875

Naturschutz
— Unterschutzstellung eines Landschaftsbestand-

teils (hier: fünf Kastanien) durch Einzelanord-
nung FSt 102, 349

— Bei einer Unterschutzstellung von Bäumen
durch Einzelanordnung muss dem Bescheid
selbst hinreichend bestimmt entnommen wer-
den können, auf welche konkreten Bäume sich
die verbotenen Handlungen beziehen

FSt 102, 350
— Geschützte Landschaftsbestandteile i.S. des

§ 29 BNatSchG können auch durch Einzel-
anordnung unter Schutz gestellt werden; sie
stellen – auch bei einer Flächenhaftigkeit des
Schutzgegenstands – eine Kategorie des
Objektschutzes dar FSt 102, 351



— Die Objekthaftigkeit eines Landschaftsbestand-
teils muss anhand von eindeutigen, objektivier-
baren Merkmalen in der Natur zu erkennen
sein, das zu schützende Objekt muss sich also
optisch hinsichtlich seiner Naturausstattung
zur umgebenden Landschaft abgrenzen

FSt 102, 351
— Eine zu schützende Baumgruppe grenzt sich

von anderen am Rand stehenden gleichartigen
Bäumen in der Natur nicht hinreichend deut-
lich ab, wenn keine Besonderheit in der Topo-
graphie des Grundstücks oder andere Besonder-
heiten wie etwa unterschiedliche Farbstruktu-
ren vorliegen FSt 102, 352

— Die Frage der Abgrenzbarkeit des Landschafts-
bestandteils zu seiner Umgebung ist unabhän-
gig von der Frage der Schutzwürdigkeit der
einzelnen Bestandteile zu bewerten FSt 102, 352

— Anspruch des Erholungsuchenden auf Beseiti-
gung einer Sperre in der freien Natur (hier:
Elektro-Litzenzaun) FSt 123, 423

— Klagebefugnis eines Erholungsuchenden auf
Einschreiten der Naturschutzbehörde gegen
Sperren in der Natur FSt 158, 540

— Ein Erholungsuchender kann nur dann gegen
eine Sperre in der Natur i.S. des Art. 33
BayNatSchG im Wege einer Klage auf Ein-
schreiten vorgehen, wenn er individuell von
der Sperre betroffen ist FSt 158, 542

— Wohnt ein Kläger nicht in dem betreffenden
Gebiet, muss er hinreichend konkret darlegen,
aus welchen Gründen er von der Sperre indivi-
duell betroffen ist FSt 158, 542

— Eingriffe in Natur und Landschaft durch
Bebauungsplan GK 168, 401

— Rechtsgrundlage und Voraussetzungen für die
Erhebung eines Kostenerstattungsbetrags

GK 168, 402
— Festsetzung von Flächen und Maßnahmen zum

Ausgleich i.S. des § 1a Abs. 3 BauGB im Be-
bauungsplan (§ 9 Abs. 1a Satz 1 BauGB)

GK 168, 402
— Berücksichtigung des speziellen Artenschutzes

bei der Straßenplanung; Änderung des Bundes-
naturschutzgesetzes durch Art. 1 BNatSchG-
ÄndG vom 15.9.2017 GK 207, 501

Naturschutzwacht
— Naturschutzwacht – Anfrage im Bayerischen

Landtag FSt 135, 468

Nebentätigkeit
— Anpassung der in § 9 Abs. 3 der Bayerischen

Nebentätigkeitsverordnung enthaltenen Höchst-
beträge an das Gesetz zur Anpassung der
Bezüge 2017/2018 GK 10, 14
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O

Obdachlose
— Umsetzung eines Obdachlosen in eine andere

Unterkunft; Ermessensausübung der Obdach-
losenbehörde FSt 136, 470

— Umsetzungsbescheide sind im Obdachlosen-
recht grundsätzlich zulässig FSt 136, 471

— Abgrenzung zwischen öffentlich-rechtlicher
Einweisungsverfügung und zivilrechtlichem
Mietverhältnis FSt 136, 471

— Anforderungen an die gemeindliche Ermes-
sensausübung FSt 136, 472

— Mögliche Ermessenserwägungen bei der
Umsetzungsverfügung FSt 136, 472

— Einstweiliger Rechtsschutz gegen eine Räu-
mungsanordnung; fehlende Unterbringungs-
fähigkeit FSt 196, 671

— Zulässigkeit von Widerrufsbescheiden und
Räumungsanordnungen FSt 196, 671

— Eine fehlende „Unterbringungsfähigkeit“ lässt
die Verpflichtung zur Gefahrenabwehr grund-
sätzlich unberührt FSt 196, 672

— Heilung von Ermessensfehlern bei Räumungs-
anordnungen FSt 196, 672

— Anforderungen an die Größe einer Unterkunft
FSt 196, 673

— Gebührenerhebung bei Obdachlosenunterkünf-
ten; keine „Mietminderung“ bei Mängeln, da
Abgabenrecht einschlägig GK 186, 435

ÖPNV
— Schülerbeförderung und ÖPNV GK 185, 433

P

Parkplätze
— Hinweise zu Park+Ride (P+R) und Bike+Ride

(B+R) FSt 229, 794
— Hinweise zum Reisebusparken in Städten –

H RS FSt 255, 876

Personalakten
— Änderung personalaktenrechtlicher Vorschrif-

ten im BayBG FSt 198, 681
— Zu den Änderungen personalaktenrechtlicher

Vorschriften im Einzelnen FSt 198, 681
— Verarbeitung personenbezogener Daten

(Art. 103 BayBG) FSt 198, 682
— Führung der Personalakte (Art. 104 BayBG)

FSt 198, 683
— Beihilfeunterlagen (Art. 105 BayBG)

FSt 198, 685



— Auskunft an Beamte und Beamtinnen
(Art. 107 BayBG) FSt 198, 685

— Übermittlung von Personalakten und Auskunft
an nicht betroffene Personen (Art. 108 BayBG)

FSt 198, 687
— Aufbewahrung und Vernichtung von Personal-

akten (Art. 110 BayBG) FSt 198, 688
— Einsatz automatisierter Verfahren (Art. 111

BayBG) FSt 198, 688

Personalkosten
— Personaldurchschnittskosten und Kosten eines

Arbeitsplatzes für Beamte ab dem 1.1.2018
GK 29, 63

— Personaldurchschnittskosten und Kosten eines
Arbeitsplatzes für kommunale Arbeitnehmer
des öffentlichen Dienstes ab 1.3.2018

GK 195, 466
— Tabelle der durchschnittlichen Personalkosten

und Kosten eines Büroarbeitsplatzes für
„ehemalige Angestellte“ ab 1.3.2018

GK 195, 469
— Tabelle der durchschnittlichen Personalkosten

und Kosten eines Arbeitsplatzes für Beschäf-
tigte im Sozial- und Erziehungsdienst ab
1.3.2018 GK 195, 470

— Tabelle der durchschnittlichen Personalkosten
für „ehemalige Arbeiter“ ab 1.3.2018

GK 195, 471
— Arbeitsplatzkosten für Arbeiter und Nicht-

Büroarbeitsplätze im Angestelltenbereich
GK 195, 472

— Durchschnittliche Personalkosten und Kosten
eines Arbeitsplatzes für Teilzeitkräfte

GK 195, 472

Personalvertretung
— Zur Zulässigkeit eines Wahlvorschlags mit

dem Kennwort „simply the best“ bei Personal-
ratswahlen FSt 57, 204

— Im Gegensatz zur Wahlbehinderung ist Wahl-
beeinflussung als solche nicht verboten; die
Grenze zur unzulässigen Wahlwerbung ist erst
bei sittenwidriger Wahlbeeinflussung über-
schritten FSt 57, 204

— Auch Kennwörter von Wahlvorschlägen sind
Teil der Wahlwerbung und damit Teil der
Strategie zur Beeinflussung der Wähler

FSt 57, 205

Personenstandsgesetz
— Im Personenstandsverfahren ist die Identität

einer einzutragenden Person vom Standesamt
bzw. Gericht eigenständig zu überprüfen

FSt 169, 584
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— Ein abgeschlossener Registereintrag des Stan-
desbeamten darf nur unter engen Voraussetzun-
gen berichtigt werden FSt 169, 585

— Grundsätzliche Identifikationsfunktion des
Reiseausweises für Ausländer nach § 5 Abs. 1
AufenthaltsV FSt 169, 585

— Der Amtsermittlungsgrundsatz, der zumutbare
eigene Aufklärungen verlangt, ist im Personen-
standsverfahren zu beachten FSt 169, 586

— Personenstandsrecht muss weiteren positiven
Geschlechtseintrag zulassen FSt 170, 587

Pfändung
— Verfügungen des Schuldners über ein

Pfändungsschutzkonto GK 65, 145
— Insolvenzordnung: Insolvenzstatut bei Aus-

landsrente – Pfändbarkeit GK 102, 241
— Zur Zusammenrechnung von Renten bei der

Berechnung des pfändbaren Einkommens
GK 102, 241

— Ist im Inland ein Insolvenzverfahren über das
Vermögen des Forderungsgläubigers eröffnet
worden, gelten nicht die Pfändungsschutzvor-
schriften des Vollstreckungsstaates, sondern
diejenigen des deutschen Rechts GK 102, 242

— Die Geltung des Insolvenzstatuts wird dem
Sinn der Pfändungsschutzvorschriften einer-
seits, demjenigen des Insolvenzrechts anderer-
seits am ehesten gerecht GK 102, 243

— Bemessung des pfändungsfreien Betrags
bei SGB II-Leistungen für zurückliegende
Zeiträume GK 162, 385

— Steuerfreiheit von Zeitzuschlägen für Sams-
tagsarbeit zwischen 20.00 und 21.00 Uhr;
Pfändbarkeit GK 166, 397

— Festsetzung eines pfändungsfreien Betrages
gemäß § 850k ZPO durch die Vollstreckungs-
behörde GK 193, 457

— Vorrang von § 80 Abs. 5 VwGO gegenüber
§ 123 VwGO GK 193, 458

— Rechtsprechung des BGH zum Pfändungs-
schutzkonto GK 193, 459

— Übertragbarkeit der Rechtsprechung des BGH
auf die Verwaltungsvollstreckung GK 193, 460

— Hinweise des BGH zur Behandlung von
Hinterbliebenenrenten GK 193, 461

— Die Vollstreckungsbehörde hat Freiheiten bei
der Sachverhaltsermittlung, muss jedoch auf
Antrag eine Entscheidung nach § 850k ZPO
treffen GK 193, 462

Pflegegeld
— Landespflegegeld eingeführt; neues Landesamt

für Pflege FSt 245, 840



Planfeststellung
— Planfeststellung für eine Höchstspannungsfrei-

leitung: Klage und Eilantrag einer Gemeinde
FSt 167, 573

Postwesen
— Postfilialen in Bayern FSt 56, 201

Preisindex
— Der Verbraucherpreisindex im September 2017

GK 15, 23
— Der Verbraucherpreisindex im Oktober 2017

GK 33, 71
— Der Verbraucherpreisindex im November 2017

GK 54, 119
— Der Verbraucherpreisindex im gesamten Jahr

2017 und im Dezember 2017 GK 72, 165
— Der Verbraucherpreisindex im Januar 2018

GK 100, 239
— Der Verbraucherpreisindex im Februar 2018

GK 120, 287
— Der Verbraucherpreisindex im März 2018

GK 130, 312
— Der Verbraucherpreisindex im April 2018

GK 148, 358
— Der Verbraucherpreisindex im Mai 2018

GK 169, 407
— Der Verbraucherpreisindex im Juni 2018

GK 191, 455
— Der Verbraucherpreisindex im Juli 2018

GK 209, 503
— Der Verbraucherpreisindex im August 2018

GK 227, 551

Prüfungspflicht
— Personalgewinnungsprobleme in der öffentli-

chen Verwaltung – Ausbildungs- und Prüfungs-
pflicht FSt 130, 450

R

Radwege
— Formell illegaler Radwegebau im FFH-Gebiet

FSt 117, 400

Realsteuern
— Die vorläufigen Realsteuerhebesätze im Haus-

haltsjahr 2017 GK 66, 146
— Endgültige Realsteuerhebesätze für das Jahr

2017 GK 94, 222
— Datenschutz im Steuerverwaltungsverfahren

ab dem 25.5.2018 GK 115, 272
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Rechnungsprüfung
— Verordnung zur Änderung der Rechnungs-

prüfungsstellen-Gebührenverordnung vom
2.11.2017 GK 34, 72

Rechnungswesen
— Verwaltungsvorschriften über die Muster zum

kommunalen Haushalts-, Kassen- und Rech-
nungswesen nach den Grundsätzen der doppel-
ten kommunalen Buchführung (VV-Mu-
KommHV-Doppik) GK 132, 313

Regiebetrieb
— Keine Kapitalertragsteuer auf Rücklagen bei

Regiebetrieben GK 205, 498

Reisekosten
— Bek des StMFLH vom 8.11.2017 – Sech-

zehnte Änderung der Fahrkostenzuschuss-
Bekanntmachung GK 34, 72

— Bek des StMFLH vom 28.9.2017 – Allge-
meine Verwaltungsvorschrift zum Bayerischen
Reisekostengesetz (VV-BayRKG) GK 46, 95

— Lohnsteuerliche Behandlung der Beschaffung
einer BahnCard durch den Arbeitgeber

GK 59, 132

Rentenversicherung
— Verordnung zur Bestimmung der Beitragssätze

in der gesetzlichen Rentenversicherung für das
Jahr 2018 (Beitragssatzverordnung 2018 –
BSV 2018) vom 18.12.2017 GK 46, 95

— Verordnung zur Bestimmung der Rentenwerte
in der gesetzlichen Rentenversicherung und in
der Altersversicherung der Landwirte zum
1. Juli 2018 (Rentenwertbestimmungsverord-
nung 2018 – RWBestV 2018) vom 12.6.2018

GK 151, 360

Rücklagen
— Keine Kapitalertragsteuer auf Rücklagen bei

Regiebetrieben GK 205, 498

Ruhestand
— Politische Meinungsäußerung und beamten-

rechtliches Mäßigungsgebot; Anforderungen
an die ärztliche Begutachtung im Zurruhe-
setzungsverfahren FSt 221, 768

S

Sachbezugswerte
— Sachbezugswerte für freie oder verbilligte

Mahlzeiten sowie Bewertung der Personalun-
terkünfte ab 1.1.2018 GK 21, 38



Säumniszuschläge
— Grundsteuer: Kein Erlass von Säumniszuschlä-

gen wegen möglicher Verfassungswidrigkeit
der Einheitsbewertung GK 47, 101

Schadensersatz
— Keine Haftungsprivilegierung eines abbiegen-

den Reinigungsfahrzeugs FSt 228, 793
— Schmerzensgeld für Verletzungen bei recht-

mäßigen Behördenmaßnahmen FSt 247, 845
— Beratungspflichten einer Bank bei Abschluss

eines strukturierten Darlehens GK 141, 337
— Lässt der Bauherr die Mängel am Bauwerk

beseitigen, kann er den Schaden nicht auf der
Grundlage eines Sachverständigengutachtens,
sondern nur nach den tatsächlich angefallenen
Kosten abrechnen GK 197, 474

Schlüsselzuweisungen
— Schlüsselzuweisungen für 2018 GK 85, 193
— Gemeindeschlüsselzuweisungen GK 85, 195
— Landkreisschlüsselzuweisungen GK 85, 195
— Gemeinde- und Landkreisschlüsselzuweisun-

gen je Einwohner und regionale Aufteilung
GK 85, 196

— Schlüsselzuweisungen an die Gemeinden für
2018 nach Größenklassen GK 85, 196

— Schlüsselzuweisungen an die Landkreise für
2018 nach Größenklassen GK 85, 197

— Schlüsselzuweisungen an die Gemeinden für
2018 nach Regierungsbezirken GK 85, 197

— Schlüsselzuweisungen an die Landkreise für
2018 nach Regierungsbezirken GK 85, 198

— Schlüsselzuweisungen an Gemeinden und
Landkreise für 2018 nach Regierungsbezirken

GK 85, 198
— Schlüsselzuweisungen an die Landkreise für

2018 GK 85, 199

Schriftform
— Mietrecht: Schriftformerfordernis, wenn eine

Vertragspartei bei Vorliegen einer Indexänder-
ung eine Neufestsetzung der Miethöhe verlan-
gen kann GK 139, 333

— Zur Bedeutung der Schriftform GK 139, 334
— Unwirksamkeit von Schriftformheilungsklauseln

GK 139, 335

Schuldenstand
— Der Schuldenstand der öffentlichen Körper-

schaften am 31.12.2016 GK 75, 169
— Der Schuldenstand des Freistaates Bayern, der

bayerischen Gemeinden/Gemeindeverbände
(Gv) und der Verbände mit kommunalen Auf-
gaben am 31.12.2016 im Vergleich zum Schul-
denstand des Bundes GK 75, 169
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— Zur Entwicklung des Schuldenstandes im Jahr
2016 GK 75, 170

Schulen
— Videoaufnahmen im Schulunterricht FSt 49, 175
— Reichweite der gesetzlichen Befugnis des

Art. 85 Abs. 1 BayEUG FSt 49, 176
— Datenschutzgerechte Einwilligung FSt 49, 178
— Gesetz zur Einführung des neuen neunjährigen

Gymnasiums in Bayern vom 19.12.2017
GK 46, 95

— Bek des StMI vom 22.12.2017 – Richtlinie
für das Kommunalinvestitionsprogramm zur
Verbesserung der Schulinfrastruktur finanz-
schwacher Kommunen in Bayern (Kommunal-
investitionsprogramm Schulinfrastruktur –
KIP-S) GK 64, 144

— Bek des StMELF vom 8.11.2017 – Richtlinie
Waldpädagogik in der Bayerischen Forstver-
waltung GK 64, 144

Schülerbeförderung
— Schülerbeförderung und ÖPNV GK 185, 433

Schulfinanzierung
— Gesetz zur Änderung des Bayerischen Schul-

finanzierungsgesetzes und der Ausführungs-
verordnung Schulfinanzierungsgesetz

FSt 131, 452
— Geltungsbereich: Art. 1 BaySchFG n.F.

FSt 131, 452
— Träger des Schulaufwands: Art. 8 Abs. 5

BaySchFG n.F. FSt 131, 453
— Schulverband: Art. 9 BaySchFG n.F.

FSt 131, 453
— Leistungen für Gastschüler, Verordnungser-

mächtigung: Art. 10 und Art. 19 BaySchFG n.F.
FSt 131, 454

— Staatliche Zuweisungen an die kommunalen
Träger des Schulaufwands: Art. 22 Abs. 2
BaySchFG n.F. FSt 131, 454

— Betriebskosten und Zuschüsse; Heime und
ähnliche Einrichtungen bei privaten Förder-
schulen: Art. 25 und Art. 36 BaySchFG n.F.

FSt 131, 455
— Staatliche Förderung: Art. 29 Abs. 2

BaySchFG n.F. FSt 131, 456
— Leistungen für den Schulaufwand, Verord-

nungsermächtigung: Art. 32 BaySchFG n.F.
FSt 131, 456

— Staatlich anerkannte Realschulen, Gymnasien
und Schulen des Zweiten Bildungswegs,
Zuschüsse: Art. 38 Abs. 4 BaySchFG n.F.

FSt 131, 456
— Versorgungszuschüsse: Art. 40 BaySchFG n.F.

FSt 131, 456



— Staatlich genehmigte Ersatzschulen,
Zuschüsse: Art. 5 BaySchFG n.F. FSt 131, 457

— Verordnungsermächtigungen: Art. 60
BaySchFG n.F. FSt 131, 457

— Verordnung zur Änderung der Ausführungs-
verordnung Schulfinanzierungsgesetz vom
23.5.2018 GK 151, 360

— Verordnung zur Änderung des Bayerischen
Schulfinanzierungsgesetzes vom 26.6.2018

GK 184, 432

Schwerbehinderte
— Benachteiligung wegen Schwerbehinderung

bei Nichtverlängerung der vertraglich verein-
barten Wochenarbeitszeit? FSt 45, 169

— Passives Wahlrecht für Schwerbehindertenver-
tretung; hier: Nicht nur vorübergehend beschäf-
tigte Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes
in privatrechtlich organisierten Unternehmen

FSt 248, 849
— Sind Arbeitnehmer des öffentlichen Dienstes

in Betrieben privatrechtlich organisierter Unter-
nehmen nicht nur vorübergehend beschäftigt,
sind sie nach § 94 Abs. 3 SGB IX bei der
Wahl der Schwerbehindertenvertretung in
diesen Betrieben grundsätzlich wählbar

FSt 248, 850
— Eine „nicht nur vorübergehende Beschäfti-

gung“ i.S. von § 94 Abs. 3 Satz 1 SGB IX
liegt jedenfalls dann vor, wenn die Beschäfti-
gung voraussichtlich während der gesamten
anstehenden Amtszeit andauern wird

FSt 248, 851
— Erfüllung weiterer Wählbarkeitsvoraussetzungen

FSt 248, 852

Sondernutzung
— Abschleppen eines Lkw, der nicht zum öffent-

lichen Verkehr zugelassen ist, durch unmittel-
bare Ausführung nach Sondernutzungsrecht

FSt 51, 187
— Anspruchsgrundlage für die Erhebung der

Abschleppkosten FSt 51, 187
— Sonderregelung über eine unmittelbare Ausfüh-

rung in Art. 18a Abs. 1 Satz 2 BayStrWG
FSt 51, 188

— Voraussetzungen der unmittelbaren Ausführung
FSt 51, 189

Sondernutzungsgebühr
— Zur Unbilligkeit der Erhebung von Sonder-

nutzungsgebühren FSt 67, 231
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— Grundsatz der Tatbestandsmäßigkeit der Ab-
gabeerhebung eingehalten FSt 67, 232

— Unbilligkeit wegen der Rechte des Eigentü-
mers aus Art. 13 BayStrWG ausgeschlossen

FSt 67, 232

Sozialgesetzbuch
— Änderungen im Sozialrecht 2018 FSt 60, 212
— Arbeitsmarktpolitik, Arbeitslosenversicherung

und Grundsicherung für Arbeitsuchende
FSt 60, 212

— Sozialversicherung, Rentenversicherung und
Sozialgesetzbuch FSt 60, 213

— Sozialhilfe und Belange behinderter Menschen
FSt 60, 217

— Keine Anrechnung von Pflegeversicherungs-
geld auf das Pflegegeld nach § 39 SGB VIII,
keine Festschreibung des pauschalen Pflege-
gelds nach § 37 Abs. 2a SGB VIII FSt 207, 720

Sozialgesetze, Ausführungsgesetz
— Bayerisches Teilhabegesetz I FSt 75, 254
— Inklusionsamt: Art. 66a AGSG n.F. FSt 75, 256
— Abweichendes Landesrecht: Art. 66b

AGSG n.F. FSt 75, 256
— Interessenvertretung Rahmenvertragsverhand-

lungen: Art. 66c AGSG n.F. FSt 75, 258
— Träger der Sozialhilfe: Art. 80 AGSG n.F.

FSt 75, 258
— Vollzug des Vierten Kapitels SGB XII und Er-

stattungsverfahren Barbetrag: Art. 81 AGSG
n.F. FSt 75, 258

— Sachliche Zuständigkeit der überörtlichen
Träger der Sozialhilfe: Art 82 AGSG n.F.

FSt 75, 259
— Heranziehung kreisangehöriger Gemeinden

und örtlicher Träger, Verordnungsermächti-
gung: Art. 83 AGSG n.F. FSt 75, 261

— Kooperation: Art. 84 AGSG n.F. FSt 75, 263
— Einrichtungen und Dienste: Art. 85 AGSG n.F.

FSt 75, 264
— Änderung AGSG zum Jahr 2019 FSt 75, 265
— Gesetz zur Ausführung der Sozialgesetze:

Schuldner- und Insolvenzberatung FSt 211, 735
— Geeignete Stellen im Verbraucherinsolvenz-

verfahren: Art. 112 AGSG n.F. FSt 211, 735
— Durchführung der Insolvenzordnung: Art. 113

AGSG n.F. FSt 211, 736
— Anerkennungsverfahren: Art. 114 AGSG n.F.

FSt 211, 736
— Verordnung zur Änderung der Verordnung zur

Ausführung der Sozialgesetze vom 1.8.2018
GK 192, 456



Sozialhilfe
— Vollzug des Vierten Kapitels SGB XII und

Erstattungsverfahren Barbetrag: Art. 81
AGSG n.F. FSt 75, 258

— Verordnung zur Durchführung des § 118 Ab-
satz 1, 1a und 2 des Zwölften Buches Sozialge-
setzbuch (Sozialhilfedatenabgleichsver-
ordnung – SozhiDAV) vom 20.2.2018

GK 74, 168
— Verordnung zur Bestimmung des für die Fort-

schreibung der Regelbedarfsstufen nach § 28a
des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch maß-
geblichen Prozentsatzes sowie zur Ergänzung
der Anlage zu § 28 des Zwölften Sozialgesetz-
buches für das Jahr 2019 (Regelbedarfsstufen-
Fortschreibungsverordnung 2019 – RBSFV
2018) vom 19.10.2018 GK 228, 552

Sparkassen
— Bundesrat lehnt neuen Vorschlag für ein euro-

päisches Einlagensicherungssystem und Ände-
rungen im Insolvenzrecht ab FSt 144, 495

Spielhallen
— Verbundverbot im Recht der Spielhallen

(Glücksspiel an Geldspielgeräten) FSt 91, 313
— Zuständigkeit des bayerischen Gesetzgebers

für Bestimmungen, mit denen die glücksspiel-
rechtliche Erlaubnis von baulichen Vorausset-
zungen (kein „Verbund“ mit anderer Spiel-
stätte) abhängig gemacht wird FSt 91, 313

— Vereinbarkeit mit Grundgesetz und Bayeri-
scher Verfassung FSt 91, 314

— Geringeres Gewicht des unternehmerischen
Vertrauensschutzes angesichts des Gefähr-
dungspotenzials des Glücksspiels und dessen
erkennbarer Einschätzung durch den Gesetz-
geber FSt 91, 314

Staatsangehörigkeit
— Staatsangehörigkeitsnachweis bei Kommunal-

und Europawahlen FSt 240, 831

Standesamt
— Gesetz zur Bekämpfung von Kinderehen

FSt 18, 69
— Zweck und Ziele des Gesetzes FSt 18, 70
— Änderung des BGB FSt 18, 70
— Änderung des EGBGB FSt 18, 72
— Änderung des PStG FSt 18, 73

Statistik
— Die Kreisumlagen für das Haushaltsjahr 2017

GK 36, 76
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— Umlagekraft der kreisangehörigen Gemeinden
GK 36, 76

— Umlagekraft und Umlagesoll der Landkreise
nach Regierungsbezirken in Bayern im Haus-
haltsjahr 2017 GK 37, 79

— Grenz- und Durchschnittswerte in den Regie-
rungsbezirken in Bayern 2017 GK 38, 80

— Umlagesätze in Bayern im Jahr 2017 GK 39, 81
— Die Bezirksumlagen im Haushaltsjahr 2017

GK 40, 81
— Umlagekraft der kreisfreien Gemeinden und

Landkreise GK 40, 82
— Entwicklung des Umlagesolls der Bezirke

GK 40, 83
— Entwicklung der Bezirksumlagesätze GK 40, 84
— Tarifverdienste 2017– Entwicklung der Indizes

GK 81, 188
— Kassenmäßige Einnahmen der Gemeinden und

Gemeindeverbände in Bayern 2016 und 2017
GK 220, 541

— Kassenmäßige Ausgaben der Gemeinden und
Gemeindeverbände in Bayern 2016 und 2017

GK 221, 542
— Steuereinnahmen der Gemeinden in Bayern

2017 nach Gemeindegrößenklassen GK 222, 543
— Steuereinnahmen der Gemeinden in Bayern

2017 nach Gemeindegrößenklassen GK 223, 544

Steuereinnahmen
— Steuerschätzung November 2017 GK 28, 51
— Erwartetes Steueraufkommen 2017 mit 2022

in Mrd. j GK 28, 54
— Steuereinnahmen bzw. Steuerbeteiligungen der

Gemeinden GK 28, 54
— Schätzungen für die bayerischen Kommunen

GK 28, 59
— Steuereinnahmekraft der Gemeinden und Ge-

meindeanteile an der Einkommen- und Umsatz-
steuer im Jahr 2016 GK 122, 289

— Steuerschätzung Mai 2018 GK 133, 314
— Erwartetes Steueraufkommen 2018 bis 2022

in Mrd. j GK 133, 316
— Steuereinnahmen bzw. Steuerbeteiligungen der

Gemeinden GK 133, 317
— Schätzungen für die bayerischen Kommunen

GK 133, 322

Steuerkraftzahlen
— Die endgültigen Steuerkraftzahlen 2018

GK 56, 121
— Bedeutende Änderungen bei der Ermittlung

der Steuerkraftzahlen seit 2016 GK 56, 121
— Deutlicher Anstieg der Steuerkraft GK 56, 122



— GemBek des StMFLH und des StMI vom
8.6.2018 – Steuerkraftzahlen aus der Grund-
steuer und der Gewerbesteuer für 2019 (Steuer-
kraftzahlenbekanntmachung 2019 – StKraft-
Bek 2019) GK 192, 456

Steuerrecht
— Bekanntmachung über das Inkrafttreten von

Teilen des Zweiten Gesetzes zur Änderung des
Energiesteuer- und des Stromsteuergesetzes
vom 9.1.2018 GK 64, 144

— Bek des StMI vom 22.12.2017 – Richtlinie
für das Kommunalinvestitionsprogramm zur
Verbesserung der Schulinfrastruktur finanz-
schwacher Kommunen in Bayern (Kommunal-
investitionsprogramm Schulinfrastruktur –
KIP-S) GK 64, 144

— Steuerliche Behandlung von Veranstaltungen
GK 116, 273

Straßen
— Bäume an Straßen – Gewährleistung der Ver-

kehrssicherheit und Schutz der Alleen
FSt 88, 301

— Ausweitung der Lkw-Maut auf alle Bundes-
straßen FSt 161, 556

— Voraussetzungen einer gemeindlichen Klage
gegen ein fernstraßenrechtliches Großvorhaben

FSt 197, 674
— Klagefrist bei individueller Bekanntgabe des

Planfeststellungsbeschlusses FSt 197, 675
— Klagebefugnis einer Gemeinde wegen mög-

licher Verletzung der gemeindlichen Planungs-
hoheit FSt 197, 676

— Fachplanungsvorhaben und möglicher Wider-
spruch zum gemeindlichen Flächennutzungsplan

FSt 197, 676
— Gemeindliche Planungshoheit als wehrfähige

Rechtsposition gegen fremde Fachplanungen
FSt 197, 677

— Nachhaltige Störung der kommunalen Pla-
nungshoheit bei vorhabenbedingtem erheb-
lichen Lärmzuwachs FSt 197, 677

— Flächennutzungsplan als Belang der gemeind-
lichen Planungshoheit FSt 197, 678

— Keine Einwirkung auf wesentliche Teile des
Gemeindegebiets oder gemeindliche Einrich-
tungen FSt 197, 679

— Keine Beeinträchtigung des Selbstgestaltungs-
rechts der Gemeinde FSt 197, 680

— Richtlinien für die Sicherung von Arbeits-
stellen an Straßen (RSA), Ausgabe 1995;
Fortschreibung 2018 FSt 214, 743

— Richtlinien für die Benutzung der Bundesfern-
straßen in der Baulast des Bundes (Nutzungs-
richtlinien), Ergänzungen 2018 FSt 241, 834
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— Technische Liefer- und Prüfbedingungen für
Übergangskonstruktionen zur Verbindung von
Schutzeinrichtungen (TLP ÜK), Ausgabe 2017

GK 52, 117

Straßen- und Wegegesetz
— Klagebefugnis eines Privaten bei straßenrecht-

licher Umstufung FSt 29, 112
— Abschleppen eines Lkw, der nicht zum öffent-

lichen Verkehr zugelassen ist, durch unmittel-
bare Ausführung nach Sondernutzungsrecht

FSt 51, 187
— Keine allgemeine Klagebefugnis eines Straßen-

anliegers gegen eine Widmung FSt 52, 190
— Kein Anspruch eines Eigentümers von Straßen-

grund auf Einziehung FSt 54, 194
— Kein Anspruch auf Herstellung oder Erweite-

rung einer Straße FSt 65, 228
— Bei fehlender Widmung einer Straße von

vorneherein kein Anspruch FSt 65, 228
— Auch bei Vorliegen einer gewidmeten Straße

kein Anspruch FSt 65, 229
— Das Aufstellen von Fahrrädern mit Werbe-

tafeln auf öffentlichen Straßen ist eine erlaub-
nispflichtige Sondernutzung FSt 162, 559

— Zur Verlegung von „Stolpersteinen“ im Geh-
weg öffentlicher Straßen FSt 204, 713

— Die Verlegung und der dauerhafte Verbleib
eines Stolpersteins im öffentlichen Straßen-
grund sind eine straßenrechtliche Sondernutzung

FSt 204, 713
— Die Sondernutzung ist nicht erlaubnispflichtig,

weil nicht erkennbar ist, dass durch einen ein-
zelnen Stolperstein der Gemeingebrauch beein-
trächtigt werden kann FSt 204, 715

— Keine Erlaubnispflicht aus der Sondernutzungs-
gebührensatzung FSt 204, 716

— Die Gestattung von „Stolpersteinen“ bedarf ei-
nes Gestattungsvertrags FSt 204, 716

Straßenbau
— Fortschreibung der Zusätzlichen Technischen

Vertragsbedingungen und Richtlinien für Inge-
nieurbauten (ZTV-ING – Ausgabe Februar
2017) FSt 26, 103

— Fortschreibung der Richtlinien für das Auf-
stellen von Bauwerksentwürfen für Ingenieur-
bauten (RAB-ING) FSt 148, 508

— Leitfaden für die Behandlung von zeitgebun-
denen Kosten (ZGK) im Tunnelbau GK 13, 20

— Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen
und Richtlinien für den Bau von Verkehrsflä-
chenbefestigungen aus Asphalt, Ausgabe
2007, Fassung 2013, ZTV Asphalt-StB 07/13,
Änderungen Bayern 2017 GK 22, 40



— Technische Lieferbedingungen für Asphalt-
mischgut für den Bau von Verkehrsflächenbe-
festigungen Ausgabe 2007, Fassung 2013, TL
Asphalt-StB 07/13, Änderungen Bayern 2017

GK 23, 41
— Technische Lieferbedingungen für Asphalt-

granulat, Ausgabe 2009, TL AG-StB 09,
Änderungen Bayern 2017 GK 30, 68

— Standardleistungskatalog für den Straßen- und
Brückenbau (STLK) – Ausgabestand August
2017 GK 60, 133

— Merkblatt über Bauweisen für Technische
Sicherungsmaßnahmen beim Einsatz von
Böden und Baustoffen mit umweltrelevanten
Inhaltsstoffen im Erdbau M TS E GK 70, 163

— Technische Kriterien für den Einsatz von Fahr-
zeug-Rückhaltesystemen in Deutschland

GK 128, 307
— Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen

und Richtlinien für Erdarbeiten im Straßenbau,
Ausgabe 2017 (ZTV E-StB 17) GK 137, 330

— Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen
und Richtlinien für Fahrzeug-Rückhaltesys-
teme (ZTV FRS 2013, Fassung 2017)

GK 146, 354
— Berücksichtigung des speziellen Artenschutzes

bei der Straßenplanung; Änderung des Bundes-
naturschutzgesetzes durch Art. 1 BNatSchG-
ÄndG vom 15.9.2017 GK 207, 501

— Standardleistungskatalog für den Straßen- und
Brückenbau (STLK) – Ausgabestand Mai 2018

GK 215, 525

Straßenverkehr
— Straßenverkehr – Carsharing wird bevorrechtigt

FSt 19, 74
— Bevorrechtigungen, Kennzeichnungspflicht

und Sondernutzung öffentlichen Straßenraums
FSt 19, 76

— Sperrung einer Ortserschließungstraße für Lkw
über 3,5 t FSt 38, 154

— Nochmals: Bevorrechtigung von Carsharing
FSt 184, 638

— Gesetz zur Förderung des stationsbasierten
Carsharings in Bayern FSt 244, 840

— Einführung des Landesverkehrsmodells Bay-
ern (LVM-By) GK 189, 452

Stromversorgung
— Grenzpreise nach § 2 Abs. 4 und 5 KAV für

das Jahr 2018 GK 69, 161
— Umsatzsteuerliche Behandlung der Abrech-

nung von Mehr- bzw. Mindermengen Strom
GK 87, 208
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— Informationspflichten für den Stromgrund-
versorger; hier: bei Preisänderungen

GK 224, 545
— Normative Grundlagen der Informationspflicht

GK 224, 545
— Kostentransparenz muss für den Verbraucher

gegeben sein GK 224, 546

Stundung von Abgabeforderungen
— Erledigung eines Stundungsbescheids, der

unter einer auflösenden Bedingung steht
GK 154, 366

— Die etwaige Rechtswidrigkeit bestandskräfti-
ger Beitrags- und Stundungsbescheide kann in
späteren Verfahren zur Fälligkeitsfeststellung
nicht mehr gerügt werden GK 154, 367

— Ist die Stundung mit einer auflösenden Bedin-
gung versehen, erledigt sie sich bei Bedin-
gungseintritt „auf andere Weise“ und wird
damit unwirksam GK 154, 367

— Der Abgabeberechtigte darf mittels Bescheids
feststellen, dass die Bedingung eingetreten, die
Stundung unwirksam und die Beitragsschuld
fällig geworden sind GK 154, 368

— Nutzung einer Grünfläche als Streuobstwiese
als bloße Liebhaberei GK 154, 369

T

Tarifverträge
— Samstag ist Werktag i.S. von § 6 Abs. 3

Satz 3 und § 6.1 Abs. 2 Satz 1 TVöD-K
FSt 58, 206

— Änderungstarifverträge für kommunale Arbeit-
nehmer FSt 59, 207

— ,Paket zur Entgeltordnung‘ FSt 59, 207
— Weiterentwicklung des TVöD FSt 59, 209
— Weiterentwicklung ATV/ATV-K FSt 59, 210
— Neue Entgeltordnung zum TVöD; Hinweise

des KAV FSt 82, 280
— Beschäftigungszeit i.S. von § 34 Abs. 3 TV-L/

§ 34 Abs. 3 TVöD FSt 95, 321
— Nur Arbeitsverhältnisse, nicht Beamtenverhält-

nisse, unterfallen § 34 Abs. 3 Satz 3 TV-L/
TVöD FSt 95, 321

— Es verstößt nicht gegen höherrangiges Recht,
wenn Beamtenverhältnisse nicht in die Be-
schäftigungszeit des § 34 Abs. 3 TV-L
einbezogen werden FSt 95, 323

— Anerkennung von Vordienstzeiten im Arbeit-
nehmerverhältnis FSt 95, 324

— Stufenzuordnung gemäß § 16 Abs. 3 TVöD
nach befristetem Arbeitsverhältnis FSt 143, 493



— Tarifabschluss 2018: Tarifeinigung in den
Tarifverhandlungen für die Beschäftigten des
öffentlichen Dienstes am 15.4.2018 FSt 188, 643

— TVöD: Leistungsorientierte Bezahlung: Bei-
behaltung der Möglichkeit einer freiwilligen
Erhöhung des Volumens des Leistungsentgelts;
Erfolgsprämien an Beschäftigte im Voll-
streckungsamt GK 78, 184

— Tarifabschluss 2018 im öffentlichen Dienst –
Erhöhung der tariflichen Entgelte ab 1.3.2018

GK 188, 437
— Leistungsentgelt – Hilfestellungen des KAV

GK 206, 499

Telekommunikation
— Herausforderungen beim Ausbau der digitalen

Infrastruktur GK 202, 483
— Forderung nach schnellem Breitbandausbau

GK 202, 484
— Gigabit-Netz GK 202, 484
— Status Quo des Breitbandausbaus GK 202, 485
— Technologieneutralität GK 202, 486

Tiefbau
— Merkblatt für Flächenbefestigungen mit Pflas-

terdecken und Plattenbelägen in gebundener
Ausführung – M FPgeb GK 158, 378

— Arbeitsanleitung zur Durchführung von Prüfun-
gen für Pflasterdecken und Plattenbeläge in
gebundener Ausführung – ALP Pgeb

GK 159, 380
— Richtzeichnungen für Ingenieurbauten

(RiZ-ING), Fortschreibung Dezember 2017
GK 167, 398

— Fortschreibung des Merkblattes für die
Bauüberwachung von Ingenieurbauten
(M-BÜ-ING), Ausgabe März 2018 GK 182, 429

Trennungsgeld
— Verordnung zur Änderung der Verordnung

über das Landesamt für Finanzen und der Bay-
erischen Trennungsgeldverordnung vom
5.2.2018 GK 84, 192

U

Umsatzsteuer
— Zeitliche Grenze für die Erklärung des Ver-

zichts auf die Steuerbefreiung und für die
Rücknahme des Verzichts GK 2, 4

— Umsatzsteuerrechtliche Behandlung der För-
derprogramme des Bundes und der Länder für
den Breitbandausbau GK 18, 34
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— Umsatzbesteuerung der Leistungen der öffent-
lichen Hand: Veröffentlichung der Rechtspre-
chung des Bundesfinanzhofs zur Anwendung
des § 2 Abs. 3 UStG GK 41, 85

— Vorsteuerabzug bei gemischter Nutzung eines
Marktplatzes – Dokumentation der Zuord-
nungsentscheidung GK 49, 109

— Eine zeitnahe Dokumentation der Zuordnungs-
entscheidung ist nur bei einem Zuordnungs-
wahlrecht erforderlich GK 49, 110

— Vorsteuerabzug könnte an mangelnder Unter-
nehmereigenschaft der Gemeinde oder am
Erfordernis eines direkten und unmittelbaren
Zusammenhangs zwischen Eingangs- und
Ausgangsumsatz scheitern GK 49, 111

— Umsatzsteuerliche Behandlung von Sachzu-
wendungen und sonstigen Leistungen an
Arbeitnehmer GK 57, 129

— Beköstigung; Abschn. 1.8 Abs. 10–12 UStAE
GK 57, 129

— Abgabe von Getränken und Genussmitteln
zum häuslichen Verzehr (Haustrunk, Freitabak-
waren); Abschn. 1.8 Abs. 14 UStAE GK 57, 129

— Überlassung von Fahrzeugen; Abschn. 1.8
Abs. 18 i.V. mit Abschn. 15.23 Abs. 8–12
UStAE GK 57, 129

— Überlassung von Fahrzeugstellplätzen;
Abschn. 1.8 Abs. 4 Nr. 5 UStAE GK 57, 130

— Betriebsveranstaltungen und Jubilarfeiern;
Abschn. 1.8 Abs. 4 Satz 3 Nr. 6 UStAE

GK 57, 130
— Umsatzsteuer im Begräbniswald GK 58, 130
— Unternehmereigenschaft einer Gemeinde bei

Verpachtung von Schulmensa und Freibad
GK 76, 176

— Umsatzsteuerliche Behandlung der Abrech-
nung von Mehr- bzw. Mindermengen Strom

GK 87, 208
— Nochmals: Ermäßigter Steuersatz für das

Legen eines Hauswasseranschlusses GK 124, 297
— Zum Begriff der steuerbegünstigten Wasser-

lieferung GK 124, 298
— Nicht stichhaltige weitere Argumente der

Finanzverwaltung, warum eine steuer-
begünstigte Leistung nicht anzunehmen sei

GK 124, 299
— Steuersatz des Subunternehmers im genehmig-

ten Linienverkehr mit Bussen GK 144, 346
— Haftung nach § 13c UStG bei Abtretungen im

Rahmen von Factoring GK 204, 497

Umwelthaftung
— Umweltschadensgesetz: Haftung des Verant-

wortlichen FSt 163, 560



Umweltverträglichkeitsprüfung
— Gesetz zur Umsetzung der UVP-Änderungs-

richtlinie FSt 216, 750

Unterhaltsrecht
— Kindesunterhalt ab 1.1.2018 FSt 61, 219
— Mindestunterhalt minderjähriger Kinder

FSt 61, 219
— Kindesunterhalt – Neue Düsseldorfer Tabelle

FSt 61, 220

Untreue
— Kommunalrechtliches Spekulationsverbot und

Untreue (§ 266 StGB) FSt 208, 721
— Vermögensbetreuungspflicht eines Verantwort-

lichen FSt 208, 721
— Pflichtwidrigkeit bei haushaltsrechtlichen Ver-

stößen FSt 208, 721
— Konkretisierung des Maßstabs, den ein kom-

munaler Entscheidungsträger bei Abschluss
eines Finanzgeschäfts zu beachten hat

FSt 208, 722
— Hinweise des BGH für die Feststellung einer

Untreue FSt 208, 724

Urheberrecht
— Urheberrechts-Wissensgesellschafts-Gesetz

(UrhWissG) FSt 64, 226

Urlaub
— Anzahl der Urlaubstage bei unterjähriger Ver-

änderung der Anzahl der Wochenarbeitstage
FSt 73, 245

— Bei unterjährigem Wechsel der Wochenarbeits-
tage kann der kalenderjährig bestimmte Ur-
laubsanspruch nicht in Zeitabschnitte zerlegt
und damit als Summe mehrerer (Teil-)Urlaubs-
ansprüche berechnet werden FSt 73, 246

— Keine Diskriminierung von Teilzeitbeschäf-
tigten durch § 26 Abs. 1 Satz 4 TVöD a.F.
(§ 26 Abs. 1 Satz 3 n.F.) FSt 73, 247

— Bayerische Urlaubs- und Mutterschutzverord-
nung (UrlMV) – Überblick FSt 129, 443

— Allgemeine Vorschriften der UrlMV
FSt 129, 443

— Erholungsurlaub FSt 129, 444
— Dienstbefreiung, sonstiger Urlaub und

Fernbleiben vom Dienst FSt 129, 446
— Zusatzurlaub für Wechselschichtarbeit

FSt 206, 720

Urlaubsabgeltung
— Keine Abgeltung nicht gewährten Urlaubs

im bestehenden Arbeitsverhältnis; Recht-
sprechungsänderung GK 42, 86
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V

Vergabe öffentlicher Aufträge
— Das neue Wettbewerbsregistergesetz FSt 20, 77
— Zweck des neuen Registers, Abfragepflichten

FSt 20, 77
— Eintragungsvoraussetzungen, Meldepflichten

FSt 20, 78
— Führung des Registers, Löschung von Eintra-

gungen FSt 20, 79
— Verordnungsermächtigung FSt 20, 80
— Beantwortung von Anfragen, Nachforderung

von Unterlagen FSt 55, 196
— Der Auftraggeber muss die Fragen eines

Bieters und die diesem gegebenen Antworten
regelmäßig allen Bietern mitteilen FSt 55, 196

— Auch Fragen, die erst kurz vor dem Ablauf
der Angebotsfrist eingehen, sind zu beantworten

FSt 55, 197
— Zum Vorgehen bei der Beantwortung der Fragen

FSt 55, 198
— Zur Rechtsverletzung bei unzureichender Infor-

mation FSt 55, 199
— Fehlende Angaben zum Umsatz können nach-

gefordert werden FSt 55, 200
— Eine transparente Angebotswertung nach

Schulnoten ist zulässig FSt 68, 233
— Eine Wertung, bei der die Angebotspreise der

Bieter linear in Punkte umgerechnet werden,
ist zulässig FSt 68, 233

— Die vom Auftraggeber gewählten Preis- und
Qualitätskriterien müssen einen fairen Wett-
bewerb und die Erteilung des Zuschlags auf
das wirtschaftlichste Angebot sicherstellen

FSt 68, 234
— Es ist bei entsprechender Transparenz der Aus-

schreibung zulässig, dass der öffentliche Auf-
traggeber für die Erfüllung qualitativer Wer-
tungskriterien Noten mit zugeordneten Punkt-
werten vergibt, ohne dass die
Vergabeunterlagen weitere konkretisierende
Angaben dazu enthalten FSt 68, 236

— Die Benotung der Qualitätskriterien hat sorgfäl-
tig und leistungsbezogen zu erfolgen, der Wer-
tungsprozess ist umfassend zu dokumentieren

FSt 68, 237
— Neue EU-Schwellenwerte für die Jahre 2018

und 2019 FSt 69, 238
— Ausarbeitung besonderer Unterlagen bei der

Angebotserstellung: Bei nicht näher beziffer-
ter, aber zugesagter Entschädigung sind dem
Bieter in der Regel 50 % des Aufwands zu
ersetzen FSt 79, 275

— Schätzung des Auftragswerts bei Leistungen
von Sanierungsträgern FSt 92, 316



— Zum Ablauf städtebaulicher Sanierungsmaß-
nahmen nach §§ 136 ff. BauGB FSt 92, 316

— Wird für eine Dienstleistung kein Gesamtpreis
angegeben, ist auf ihren 48-fachen Monatswert
abzustellen FSt 92, 317

— Zur Berechnung des einschlägigen Monatswerts
FSt 92, 318

— Außergewöhnlich ungünstige Witterungsein-
flüsse, mit denen nicht gerechnet werden
musste, fallen nicht in den Risikobereich des
Bauherrn FSt 100, 341

— Kein Vergütungsanspruch der Baufirma bei
außergewöhnlichen Witterungseinflüssen aus
VOB oder BGB FSt 100, 342

— Keine allgemeine Risikozuweisung an den Auf-
traggeber bei außergewöhnlichen Witterungs-
verhältnissen, auch nicht aus der bisherigen
Rechtsprechung des BGH FSt 100, 343

— Kein Anspruch der Baufirma wegen außer-
gewöhnlicher Witterungsbedingungen im
Wege ergänzender Vertragsauslegung

FSt 100, 344
— Kein Anspruch der Baufirma wegen Wegfalls

der Geschäftsgrundlage FSt 100, 346
— Vergabe von Aufträgen unterhalb der EU-

Schwellenwerte im kommunalen Bereich
FSt 217, 755

— Wettbewerbsgrundsatz und wettbewerbs-
widrige Vereinbarungen FSt 230, 795

— Grundsätzliches zu Inhalt und Bedeutung des
Geheimwettbewerbs FSt 230, 796

— Keine kartellrechtliche Überprüfung FSt 230, 797
— Die Eignungskriterien sind unmittelbar in der

Auftragsbekanntmachung anzugeben
FSt 263, 916

— Ein in der Auftragsbekanntmachung enthalte-
ner Link, mit dem Zugang zu den Auftragsun-
terlagen ermöglicht wird, kann die Mitteilung
der Eignungskriterien und der geforderten
Nachweise in der Auftragsbekanntmachung
nicht ersetzen FSt 263, 917

— Fehlen die erforderlichen Angaben in der Auf-
tragsbekanntmachung, sind die Eignungsanfor-
derungen nicht wirksam aufgestellt und die
Nachweise nicht wirksam gefordert FSt 263, 919

— Die Mindestanforderungen an die Eignung der
Bieter müssen gerechtfertigt sein FSt 263, 920

— Der Auftraggeber darf auch in einem Verhand-
lungsverfahren nicht zugunsten eines Bieters
auf die Erfüllung von Mindestanforderungen
verzichten GK 32, 70

— Bek der StK vom 14.11.2017 – Verwaltungs-
vorschrift zum öffentlichen Auftragswesen
(VVöA) GK 34, 72

— Vorlage von Eignungsnachweisen durch New-
comer GK 53, 119
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— Ausschluss vom Vergabeverfahren bei frühe-
rem unzulässigen Nachunternehmereinsatz;
zum Nachweis von Selbstreinigungsmaßnahmen

GK 62, 138
— Zur Frage, wann der fakultative Ausschluss-

grund des § 127 Abs. 1 Nr. 7 GWB greift
GK 62, 138

— Zur Frage, wann eine außerordentliche Kündi-
gung im Sinne des § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB
gerechtfertigt ist GK 62, 139

— Beruft sich ein Unternehmen auf Selbstreini-
gung, sind die konkret ergriffenen Maßnahmen
detailliert nachzuweisen GK 62, 140

— Sektorenverordnung (SektVO): Für die Frage,
ob ein ungewöhnlich niedriges Angebot vor-
liegt, kommt es auch bei Bedarfspositionen
auf die Summe aller Einzelpositionen und
nicht auf die Summe allein der Bedarfsposi-
tionen an GK 63, 141

— Zur Zulässigkeit, Bedarfspositionen auszu-
schreiben GK 63, 141

— Zur Feststellung, ob ein ungewöhnlich niedri-
ges Angebot vorliegt, ist auf den Gesamtpreis
des Angebots, nicht auf den Gesamtpreis der
Bedarfspositionen abzustellen GK 63, 143

— Angabe und Wertung der Umsatzsteuer im
sog. Reverse-charge-Verfahren GK 71, 164

— Indikatives (noch nicht in allen Punkten
verbindliches) Angebot im Verhandlungs-
verfahren; Akteneinsichtsrecht GK 83, 191

— Bek der StMI vom 9.2.2018 – Fortschreibung
des Vergabehandbuchs Bayern für Bauleistun-
gen GK 84, 192

— Es ist Sache des Bieters, für den rechtzeitigen
Eingang seines Angebots zu sorgen GK 110, 262

— Ob eine zu vertretende Verspätung vorliegt, ist
unter Würdigung aller Umstände des Einzel-
falls zu entscheiden GK 110, 262

— Der Bieter trägt das Risiko für Zustellverzö-
gerungen infolge von Ereignissen, die nicht
in die Kategorie der höheren Gewalt fallen,
sondern typisches Risiko des ausgewählten
Transportmittels sind GK 110, 263

— Sektorenverordnung: Ein besonderes Interesse
am Erhalt des Auftrags kann ein Unterkosten-
angebot rechtfertigen GK 138, 332

— Bei Interimsvergaben hängt die Zahl der zum
Wettbewerb aufzufordernden Bieter vom Zeit-
raum ab, der zu überbrücken ist GK 183, 431

— Zur Anforderung und zur Wertung von Eigen-
erklärungen; zu einem „Mehr an Eignung“ bei
Teilnahmewettbewerben GK 199, 477



— Der öffentliche Auftraggeber darf sich auf das
Abfordern von Eigenerklärungen beschränken,
er ist nicht dazu verpflichtet, sämtliche Refe-
renzen aller Bewerber auf deren Wahrheits-
gehalt zu überprüfen GK 199, 477

— Beim Teilnahmewettbewerb ist eine Eignungs-
prüfung, die auf ein „Mehr an Eignung“ ab-
stellt, nicht nur zulässig, sondern geboten

GK 199, 478
— Die Vergabestelle ist nicht an die Eigenerklä-

rung eines Bieters gebunden, wenn sie Grund
hat, dessen Erklärungsinhalt für unzutreffend
zu halten GK 199, 479

— Die Angebotsöffnung kann als ureigene Auf-
gabe des öffentlichen Auftraggebers nicht
verantwortlich auf Dritte ausgelagert werden

GK 216, 527
— Neufassung des Vergabe- und Vertragshand-

buchs des Bundes GK 225, 547
— Anpassung an die VOB/A 2016, Rahmen-

vereinbarungen GK 225, 548
— Auswirkungen der neuen Unterschwellenverga-

beordnung (UVgO) GK 225, 549

Verkehrsanlagen
— Richtlinie zur Ermittlung der Vergütung für

die statische und konstruktive Prüfung von In-
genieurbauwerken für Verkehrsanlagen (RVP);
Einführung in Bayern GK 80, 187

— Technische Kriterien für den Einsatz von
Fahrzeug-Rückhaltesystemen in Deutschland

GK 128, 307

Verkehrsbeschränkungen
— Verkehrsverbote für Dieselfahrzeuge in Stutt-

gart und Düsseldorf FSt 218, 760

Verkehrssicherungspflicht
— Kontrollabstände bei innerörtlichen Straßen

FSt 39, 160
— Verkehrssicherungspflichten bei Glatteis

FSt 66, 230
— Verkehrssicherungspflichten eines gemeind-

lichen Grundstückseigentümers bezüglich
Verwurzelung von Abwasserkanälen

FSt 106, 361

Versorgung
— Die versorgungsrechtliche Wartefrist von 2 Jah-

ren gilt auch für Ämter, die aufgrund einer
Stellenhebung verliehen worden sind FSt 72, 241

— Zur versorgungsrechtlichen Wartefrist
FSt 72, 242

— Keine Einschränkung der Wartefristregelung
bei normativ angeordneten Stellenhebungen

FSt 72, 243
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— Nichtigkeit des Art. 85 Abs. 1 Satz 2 Nr. 5
BayBeamtVG FSt 105, 360

— Bek des BayVV vom 7.9.2018 – Neunte
Satzung zur Änderung der Satzung des Bay-
erischen Versorgungsverbandes GK 210, 504

Vertrag
— Mängelhaftung: Eine Beschaffenheitsvereinba-

rung kann konkludent vereinbart sein und
auch die Stabilität der Wandfarbe betreffen

FSt 126, 439
— Bedeutung des Entschädigungsanspruchs nach

§ 642 BGB und anderer Ausgleichsansprüche
bei Annahmeverzug des Auftraggebers

FSt 168, 578
— Die Parteien eines Reinigungsvertrags können

vereinbaren, dass der Auftragnehmer nicht nur
die Sauberkeit der Räume schuldet, sondern
auch die Erbringung bestimmter Stundenleis-
tungen FSt 233, 801

— Zur Rechtsnatur von Reinigungsverträgen
FSt 233, 801

— Zur Frage einer unangemessenen Benachteili-
gung des Vertragspartners FSt 233, 802

Verwaltungsgerichtsordnung
— Untersagung der Tierhaltung und Auflösung

des Tierbestandes; vorläufiger Rechtsschutz
während des Verfahrens auf Zulassung der
Berufung FSt 175, 601

— Die Fortdauer der aufschiebenden Wirkung
nach § 80b Abs. 2 VwGO kann nachträglich
beantragt und angeordnet werden FSt 175, 601

— Bei § 80b Abs. 2 VwGO gelten die gleichen
gerichtlichen Entscheidungskriterien wie bei
§ 80 Abs. 5 VwGO FSt 175, 602

VOB
— Ist die Planung (Mit-)Ursache für eine mangel-

hafte Ausführung, muss der Bauherr neue
Pläne zur Verfügung stellen FSt 16, 50

— Ist der Baufirma eine durch ungenügende
Pläne verursachte Mängelbeseitigung ohne
neue Pläne des Bauherrn nicht möglich, liegt
ein Fall subjektiver Unmöglichkeit vor

FSt 16, 50
— Liefert der Bauherr keine neuen Pläne, entfällt

die Pflicht der Baufirma zu Mängelbeseitigung
FSt 16, 51

— Die gegenseitigen Ansprüche – der Vergütungs-
anspruch der Baufirma und der Schadensersatz-
anspruch des Bauherrn – sind ins Verhältnis
zu setzen FSt 16, 52

— Verlängerung der Gewährleistungsverjährung
bei arglistigem Verhalten der Baufirma

FSt 35, 140



— Für arglistiges Verschweigen reicht es aus,
wenn dem Auftragnehmer die Umstände be-
wusst sind, aus denen dem Bauherrn gegen-
über eine Aufklärungspflicht abzuleiten ist

FSt 35, 140
— Zur Frage, in welchem Umfang Arglist nach-

zuweisen ist FSt 35, 142
— Zu der Frage, wann sich der Auftragnehmer

die Arglist eines Nachunternehmers zurechnen
lassen muss FSt 35, 142

— Anknüpfungspunkt für Arglist kann auch in
Bezug auf einen Subunternehmer die Verlet-
zung einer Organisationspflicht sein FSt 35, 143

— Zum Nachschieben von Gründen bei einer
Kündigung aus wichtigem Grund FSt 63, 225

— Schlechter Preis bleibt schlechter Preis
FSt 113, 393

— Entfällt ein Teil einer Leistung, handelt es
sich beim verbleibenden Rest nicht um eine
„im Vertrag nicht vorgesehene Leistung“
i.S. des § 2 Abs. 6 VOB/B FSt 113, 393

— Für den Preis im Vertrag nicht vorgesehener
Leistungen ist an die Ausgangskalkulation
anzuknüpfen, das gilt auch bei unauskömm-
lichen Ausgangspreisen FSt 113, 394

— Die Ausgangskalkulation ist auch für Leis-
tungsänderungen i.S. des § 2 Abs. 5 VOB/B
verbindlich FSt 113, 395

— Findet § 2 Abs. 3 Nr. 2 VOB/B (Preisanpas-
sung bei Mengenmehrung) bei Bedarfspositio-
nen Anwendung? FSt 134, 465

— Die anerkannten Regeln der Technik müssen
im Zeitpunkt der Abnahme eingehalten sein;
zu den Voraussetzungen und zum Umfang,
wenn der Auftraggeber aufgrund der Ände-
rung von DIN-Normen einen Vorschuss zur
Mängelbeseitigung verlangt FSt 147, 504

— Aufhebung und Zurückversetzung des Vergabe-
verfahrens durch die Vergabestelle FSt 172, 595

— Vor der vollständigen Aufhebung eines Verga-
beverfahrens ist zu prüfen, ob eine Teilauf-
hebung genügt FSt 172, 595

— Eine Teilaufhebung des Vergabeverfahrens ist
grundsätzlich zulässig, wenn der öffentliche
Auftraggeber vor der Zuschlagserteilung
wesentliche Fehler in den Vergabeunterlagen
feststellt FSt 172, 597

— Auch bei einem hinsichtlich des Gesamtprei-
ses unauffälligen Angebot darf der Auftragge-
ber die Aufklärung von Einzelpreisen verlangen

FSt 205, 717
— Wie kann der Auftraggeber vorgehen, wenn

eine nicht rechtzeitige Ausführung der vertrag-
lichen Leistung zu befürchten ist? FSt 239, 829
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— Zur Schlusszahlung, zur Abrechnung, wenn
ein gemeinsames Aufmaß fehlt und zu Ver-
tragsstrafen GK 12, 18

— Die Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts
enthält keine, Nachforderungen nach § 16
VOB/B ausschließende Zahlungsverweigerung

GK 12, 18
— Zur Abrechnung, wenn ein gemeinsames Auf-

maß fehlt GK 12, 19
— Will sich der Auftraggeber auf eine Vertrags-

strafe berufen, muss er sich diese bei der Ab-
nahme – auch im Fall einer konkludenten
Abnahme – vorbehalten GK 12, 20

— Grundlagen und Besonderheiten bei der Schät-
zung des Auftragswerts GK 24, 43

— Grundlagen für die Bestimmung des Auftrags-
werts GK 24, 43

— Ein Zuschlag für Unvorhergesehenes, ein sog.
Kostenpuffer, ist nicht vorzusehen GK 24, 44

— Bauoberleitung und örtliche Bauaufsicht sind
nicht in den Auftragswert einzurechnen, wenn
sie nicht an die Baufirma, sondern an einen
Dritten vergeben werden GK 24, 44

— Bei der Wertschätzung kommt es weder auf
nachträgliche Angebotssummen noch auf
einen sich abzeichnenden Bauboom an, den
einzelne Bieter möglicherweise für spekulativ
erhöhte Preise nutzen GK 24, 45

— Zu den Folgen nicht ordnungsgemäßer Aus-
schreibung GK 51, 115

— Mit der Vorlage eines Produktblattes macht
der Bieter die dort aufgeführten Eigenschaften
zum Inhalt seines Angebots GK 51, 115

— Verletzt die Vergabestelle die Pflicht zu pro-
duktneutraler Ausschreibung, darf ein vom aus-
geschriebenen Produkt abweichendes Angebot
nicht von der Vergabe ausgeschlossen werden

GK 51, 116
— Der Nachweis, dass die angebotene Leistung

bestimmte Qualitäten hat, ist nachträglich
zulässig GK 51, 116

— Wie die Eignung nachzuweisen ist, ist in der
Auftragsbekanntmachung konkret anzugeben

GK 51, 117
— Die Vergabestelle hat nachzuweisen, dass die

Bieter Informationen über Änderungen der
Vergabeunterlagen erhalten haben GK 88, 212

— Ein Angebot, das mitgeteilte Änderungen
nicht berücksichtigt, ist von der Wertung
auszuschließen GK 88, 212

— Die Vergabestelle muss sicherstellen und nach-
weisen, dass alle Bieter die gleichen Informa-
tionen erhalten haben GK 88, 212

— Zur Ankündigung zusätzlicher und zur Aner-
kennung auftragslos erbrachter Leistungen

GK 98, 233



— Die Ankündigung besonderer Vergütung nach
§ 2 Abs. 6 Nr. 1 Satz 2 VOB/B ist regelmäßig
Voraussetzung für die Vergütung zusätzlich
angeordneter Leistungen; Ausnahmen

GK 98, 234
— Zum Vorliegen nachträglicher Anerkennung

i.S. des § 2 Abs. 8 Nr. 2 Satz 1 VOB/B
GK 98, 235

— Vergütung, wenn die Leistung dem wirklichen
oder mutmaßlichen Willen des Auftraggebers
entspricht GK 98, 235

— Hinweise zu den verschiedenen Abnahme-
regelungen des § 12 VOB/B; Hemmung der
Gewährleistungsverjährung GK 118, 281

— Die VOB kennt neben der förmlichen die
fiktive Abnahme GK 118, 281

— Abnahme im Rahmen einer gemeinsamen
Begehung GK 118, 282

— Hemmung der Gewährleistungsverjährung
durch selbständiges Beweisverfahren

GK 118, 283
— Hängt die Durchführung einer Baumaßnahme

von einer anderen ab, sind die Ausschreibun-
gen nicht völlig losgelöst voneinander durchzu-
führen GK 127, 306

— Es ist Aufgabe des Auftraggebers, den Be-
schaffungsbedarf vor Verfahrensbeginn sorgfäl-
tig zu bestimmen GK 127, 306

— Es liegt kein unvorhersehbares nachträgliches
Ereignis vor, wenn bekannt ist, dass ein Ver-
gabeverfahren nur sinnvoll ist, wenn auch das
andere Vergabeverfahren durchgeführt wird

GK 127, 307
— Eine nur kopierte oder eingescannte Unter-

schrift genügt nicht dem Erfordernis eigenhän-
diger Unterschrift; das Angebot ist zwingend
auszuschließen GK 147, 356

— Der Auftraggeber muss die geforderten Eig-
nungskriterien und Nachweise in der Auftrags-
bekanntmachung angeben GK 190, 454

— Preisnachlässe sind an der vom Auftraggeber
bezeichneten Stelle aufzuführen, andernfalls
sind sie nicht zu werten GK 226, 551

VOL
— Alternativpositionen sind zulässig, wenn Haus-

haltsmittel nur begrenzt zur Verfügung stehen
und die Reihenfolge, in der die Alternativen in
Anspruch genommen werden, bekannt gege-
ben ist GK 14, 22

— Der Umstand, dass aufgrund begrenzter Haus-
haltsmittel nicht voraussehbar ist, ob die bevor-
zugten Ausführungsvarianten durchführbar
sind, begründet ein berechtigtes Bedürfnis des
Auftraggebers an der Ausschreibung von Alter-
nativpositionen GK 14, 22

40

— Die Entscheidungskriterien für die als solche
gekennzeichneten Alternativpositionen sind
konkret anzugeben GK 14, 23

— Leistungsbezogene Unterlagen i.S. des § 56
Abs. 2 VgV GK 25, 46

— Mit der Angabe von Hersteller und Produkt
wird der Leistungsgegenstand definiert

GK 25, 46
— Die Nachforderung von Unterlagen, mit denen

die Leistung erstmals festgelegt wird, ist unzu-
lässig GK 25, 47

Volksbegehren, Volksentscheid
— Volksbegehren zur Einführung einer verbind-

lichen Höchstgrenze für den Flächenverbrauch
mit Bayerischer Verfassung nicht vereinbar

FSt 258, 881
— Gegenstand und Maßstab der Überprüfung

eines Gesetzentwurfs im Volksgesetzgebungs-
verfahren FSt 258, 882

Vordrucke
— Kein Anspruch auf weibliche Personenbezeich-

nungen in Vordrucken und Formularen
FSt 176, 604

W

Wahlrecht
— Neuerungen im Landeswahlrecht FSt 140, 481
— Änderung des Landeswahlgesetzes (einschließ-

lich Folgeänderungen in der Landeswahlord-
nung) FSt 140, 481

— Weitere Änderungen der Landeswahlordnung
durch die Verordnung vom 23.2.2018

FSt 140, 483

Wassergesetz
— Gesetz zur Änderung des Bayerischen Wasser-

gesetzes FSt 151, 513
— Satzungsermächtigung in Art. 42 Abs. 4

Satz 2 BayWG FSt 151, 515
— Umsetzung des Hochwasserschutzgesetzes II

in Art. 46 BayWG FSt 151, 516
— Vorkaufsrecht für Hochwasserschutzmaßnah-

men (Art. 57a BayWG) FSt 151, 517
— Baubegleitende Bauabnahme (Art. 61 Abs. 1

Satz 2 BayWG) FSt 151, 518
— Zuständigkeit des LfU für den Vollzug der

§§ 52 bis 63 AwSV (Art. 63 Abs. 4 BayWG)
FSt 151, 518

— Verstöße gegen Überschwemmungsgebietsver-
ordnungen (Art. 74 Abs. 1 Nr. 5e BayWG)

FSt 151, 519



— Änderungen der Anlage I zum BayWG
FSt 151, 519

Wasserversorgung
— Eintritt der Vorteilslage, Nacherhebung auf-

grund Dachgeschossausbaus beim Maßstab
zulässiger Geschossfläche GK 1, 1

— Anforderungen an die Verhängung einer
Wassersperre GK 67, 152

— Die Androhung einer Wassersperre ist ein
Verwaltungsakt GK 67, 154

— Die Androhung einer Wassersperre ist nicht
kraft Gesetzes sofort vollziehbar; es handelt
sich nicht um eine Maßnahme der Verwal-
tungsvollstreckung und ebenso wenig um die
Anforderung von öffentlichen Abgaben

GK 67, 154
— Eine nachträglich ausgesprochene Anordnung

des Sofortvollzugs ist im Beschwerdeverfah-
ren zu berücksichtigen GK 67, 155

— Der Sofortvollzug kann auch nach Erlass eines
Bescheids angeordnet werden GK 67, 156

— Mit der Eindämmung erheblicher finanzieller
Einbußen wird ein besonderes Vollzugsinte-
resse dargelegt GK 67, 156

— Gegen die Rechtmäßigkeit einer satzungsrecht-
lichen Rechtsgrundlage für eine Wassersperre,
die inhaltlich mit § 33 Abs. 2 AVBWasserV
übereinstimmt, bestehen keine Bedenken

GK 67, 156
— Die Wassersperre dient der Sanktionierung

aktueller gravierender Verstöße aus dem Benut-
zungsverhältnis; sie ist kein Druckmittel der
Vollstreckung und darf nur bei erheblichen
Rückständen mit Wassergebühren angedroht
werden GK 67, 157

— Eine Wassersperre ist unverhältnismäßig,
wenn zwar Rückstände bestehen, die laufen-
den Schulden aber, mit hinreichender Aussicht
auch in Zukunft, bezahlt werden GK 67, 158

— Anschlussbeiträge für Campingplatzgrundstücke
GK 123, 296

Wasserzähler
— Maßgaben und Empfehlungen für den Einsatz

elektronischer Wasserzähler FSt 36, 144
— Ergänzung des § 19 Wasserabgabesatzung

(WAS) FSt 36, 147
— Funkwasserzähler bzw. elektronische Wasser-

zähler nach Art. 24 Abs. 4 und Art. 94 Abs. 4
GO n.F. FSt 165, 564

— Inhalt der Satzungen: Art. 24 Abs. 4 GO n.F.
FSt 165, 564

— Wasserversorgungsunternehmen in Privat-
rechtsform: Art. 94 Abs. 4 GO n.F. FSt 165, 566
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Winterdienst
— Hinweise für die Beschaffung von tauenden

und abstumpfenden Streustoffen für den
Winterdienst – H BeStreu GK 44, 91

Wohngebiete
— Reines Wohngebiet: Unterbringung und psy-

chotherapeutische Betreuung Minderjähriger
FSt 15, 48

Wohnraumförderung
— Gesetz zur Änderung des Bayerischen Wohn-

raumförderungsgesetzes und des Bayerischen
Wohnungsbindungsgesetzes FSt 132, 458

— Gesamteinkommen: Art. 5 Abs. 2 Nr. 2 Bay-
WoFG n.F. FSt 132, 458

— Einkommensgrenzen, Verordnungsermächti-
gung: Art. 11 BayWoFG n.F. FSt 132, 459

Wohnungsbindungsgesetz
— Gesetz zur Änderung des Bayerischen Wohn-

raumförderungsgesetzes und des Bayerischen
Wohnungsbindungsgesetzes FSt 132, 458

Z

Zinsen
— Zweifel an der Verfassungsmäßigkeit von

Nachzahlungszinsen nach §§ 233a, 238 AO
für Verzinsungszeiträume ab dem Jahr 2015

FSt 250, 856
— Berechtigtes Interesse an der Aussetzung der

Vollziehung des angefochtenen Zinsbe-
scheids – Interessenabwägung zugunsten der
Antragsteller FSt 250, 860

— Verzinsung staatlicher Gelder GK 152, 361

Zinssätze
— Weiterhin keine Änderungen beim Basiszins-

satz, beim Satz der Hauptrefinanzierungs-
geschäfte und beim Satz der Spitzenrefinan-
zierungsfazilität GK 89, 214

— Zinssatz für die Verzinsung des Anlagekapitals
GK 112, 265

— Nochmals: Zinssatz für die Verzinsung des
Anlagekapitals GK 150, 360

Zivilprozessordnung
— Bekanntmachung zu § 115 der Zivilprozessord-

nung (Prozesskostenhilfebekanntmachung
2018 – PKHB 2018) vom 15.12.2017 GK 46, 95

— Gesetz zur Einführung einer zivilprozessualen
Musterfeststellungsklage vom 12.7.2018

GK 170, 408



Zulagen
— Zulage bei vorübergehender Übertragung einer

höherwertigen Tätigkeit – Änderungen ab
1.3.2018 GK 68, 159

— Bemessung der Zulage ab 1.3.2018 GK 68, 159
— Anrechnung der Zulage auf den Struktur-

ausgleich ab 1.3.2018 GK 68, 160

Zusatzversorgung
— Beschluss des Verwaltungsrats der ZVK vom

28.2.2018 – Elfte Änderung der Satzung der
Zusatzversorgungskasse der bayerischen Ge-
meinden GK 121, 288

Zustellung
— Versäumte Rechtsbehelfsfrist bei vermeintlich

unklarer Zustellung FSt 22, 81
— Zum Ablauf der Klagefrist FSt 22, 82
— Zur erforderlichen Sorgfalt beim Durchsehen

eingegangener Post FSt 22, 85

Zuwendungen, Zuschüsse
— Rückzahlung eines staatlichen Zuschusses zur

Beschaffung eines gemeindlichen Feuerwehr-
fahrzeugs wegen eines schweren Vergabe-
rechtsverstoßes FSt 74, 249

— Eine losweise Vergabe ist die Regel; eine Aus-
nahme hiervon hat die vergebende Stelle darzu-
legen und vorab – etwa durch eine konkrete
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung – nach-
vollziehbar zu machen FSt 74, 250

— Zur Einstufung eines Vergaberechtsverstoßes
als „schwer“ im Sinne der Rückforderungs-
richtlinie des Staatsministeriums der Finanzen

FSt 74, 252
— Zur Ausübung des Rückforderungsermessens

bezüglich der Höhe der Rückforderung (Rück-
forderungsquote) FSt 74, 253

— Ermessensentscheidung über ein Absehen von
der Verzinsung nach Art. 49a Abs. 3 Satz 2
BayVwVfG FSt 74, 254

— Bek des StMI vom 30.11.2017 – Änderung
der Sportförderrichtlinien GK 46, 95

— Richtlinien für die Gewährung von Zuwen-
dungen des Freistaates Bayern für den öffent-
lichen Personennahverkehr (ÖPNV-Zuwen-
dungsrichtlinien – RZÖPNV) GK 46, 95

— Bek des StMUV vom 30.11.2017 – Änderung
der Vollzugshinweise zur Anwendung der Bay-
erischen Kompensationsverordnung GK 46, 95

— Bek des StMELF vom 8.12.2017 – Richtlinie
zur Förderung von Schülerunternehmen für
eine gesundheitliche Schulverpflegung GK 46, 95
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— Bek des StMAS vom 7.12.2017 – Richtlinie
zur Unterstützung von Kommunen bei der
Kofinanzierung der Mehrgenerationenhäuser
in Bayern GK 46, 95

— Bek des StMI vom 22.12.2017 – Richtlinie für
das Kommunalinvestitionsprogramm zur Ver-
besserung der Schulinfrastruktur finanzschwa-
cher Kommunen in Bayern (Kommunalinvesti-
tionsprogramm Schulinfrastruktur – KIP-S)

GK 64, 144
— Bek der StMWI vom 12.2.2017 – Richtlinien

zur Förderung von öffentlichen touristischen
Infrastruktureinrichtungen (RÖFE) GK 84, 192

— Bek des StMUV vom 16.2.2018 – Richtlinie
zur Förderung von Wanderwegen, von Unter-
kunftshäusern und von Grün- und Erholungs-
anlagen aus Anlass von Gartenschauen
(Förderrichtlinien für Wanderwege, Unter-
kunftshäuser und Grün- und Erholungs-
anlagen – FöR-WaGa) GK 84, 192

— Bek des StMWi vom 6.4.2018 – Änderung der
Richtlinien zur Förderung von öffentlichen tou-
ristischen Infrastruktureinrichtungen GK 121, 288

— Bek des StMUV vom 12.4.2018 – Änderung
der Bekanntmachung über die Landschafts-
pflege- und Naturpark-Richtlinien GK 121, 288

— Verordnung zur Änderung der Durchführungs-
verordnung Wohnungsrecht vom 15.5.2018

GK 140, 336
— Bek des StMB vom 17.5.2018 – Änderung der

Richtlinien für das Bayerische Modernisie-
rungsprogramm GK 140, 336

— Förderung von Investitionen finanzschwacher
Kommunen durch den Bund GK 142, 339

— Bayerisches Gesetz zur Förderung der Erwach-
senenbildung (Bayerisches Erwachsenenbil-
dungsgesetz – BayEbFöG) vom 31.7.2018

GK 192, 456
— Bek des StMWi vom 25.6.2018 – Änderung

der Förderrichtlinien zur Durchführung des
bayerischen 10 000-Häuser-Programms

GK 192, 456
— Bek des StMAS vom 16.7.2018 – Richtlinie

für die Förderung von Frauenhäusern in Bayern
GK 192, 456

— Richtlinie zur Förderung von Notrufen/Fachbe-
ratungsstellen für von sexualisierter und/oder
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und von
sexualisierter Gewalt betroffene Kinder und
Jugendliche in Bayern GK 192, 456

— Bek des StMB vom 7.8.2018 – Richtlinien für
die Gewährung eines Zuschusses zum Bau
oder Erwerb von Wohnraum zu eigenen Wohn-
zwecken (Bayerische Eigenheimzulagen-Richt-
linien – EHZR) GK 200, 480



— Bek des StMB vom 8.8.2018 – Änderung der
Wohnraumförderungsbestimmungen 2012

GK 200, 480
— Bek des StMB vom 8.8.2018 – Richtlinien

für das Darlehensprogramm der Bayerischen
Landesbodenkreditanstalt zur Förderung der
Modernisierung von Gebäuden von Woh-
nungseigentümergemeinschaften (WEG-
Modernisierungsprogramm – BayModWEG)

GK 200, 480
— Bek des StMGP vom 8.8.2018 – Richtlinie

zur Förderung neuer ambulant betreuter Wohn-
gemeinschaften sowie zur Förderung von Vor-
haben zur Verbesserung der Lebensqualität
und der Rahmenbedingungen in der Pflege
(Förderrichtlinie Pflege – WoLeRaF)

GK 200, 480
— Bek des StMB vom 14.9.2018 – Richtlinien

für die Gewährung des Baukindergelds Plus
zum Bau oder Erwerb von selbstgenutztem
Wohnraum für Familien mit Kindern und
Alleinerziehende in Bayern (Baukindergeld-
Plus-Richtlinien – BayBauKGPR) GK 210, 504

— Bek des StMWi vom 6.9.2018 – Richtlinien
zur Förderung der Nutzung erneuerbarer Ener-
gien und der Vermeidung von Kohlendioxid-
emissionen durch Biomasseheizwerke (Förder-
programm BioKlima) GK 217, 528

— Bek des StMUV vom 11.9.2018 – Änderung
der Landschaftspflege- und Naturpark-Richt-
linien GK 217, 528

— Bek des StMUV vom 6.9.2018 – Richtlinien
zur Förderung von umwelt- und klimaverträg-
lichen Naturerlebnis- und Naturtourismus-
angeboten in bayerischen Kommunen
(FöRNatKom) GK 217, 528

— Bek des StMGP vom 14.9.2018 – Richtlinie
zur Förderung der Geburtshilfe in Bayern
(GebHilfR) GK 217, 528

Zwangsvollstreckung
— Einordnung einer Verpflichtung zum Ab-

schluss eines Vertrags über eine Stellplatz-
ablösung als (aufschiebende) Bedingung

FSt 41, 161
— Zur Abgrenzung zwischen Bedingung und

Auflage FSt 41, 161
— Wenn in einer Baugenehmigung ausdrücklich

zwischen Auflagen und Bedingungen unter-
schieden wird, bedarf es gewichtiger Gründe,
wenn entgegen der Bezeichnung eine Bedin-
gung als Auflage gewertet werden soll

FSt 41, 162
— Verfügungen des Schuldners über ein

Pfändungsschutzkonto GK 65, 145
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— Verordnung zur Änderung der Verordnung zur
Durchführung des Bayerischen Verwaltungs-
zustellungs- und Vollstreckungsgesetzes vom
5.6.2018 GK 151, 360

— Bemessung des pfändungsfreien Betrags
bei SGB II-Leistungen für zurückliegende
Zeiträume GK 162, 385

— Festsetzung eines pfändungsfreien Betrages
gemäß § 850k ZPO durch die Vollstreckungs-
behörde GK 193, 457

— Vorrang von § 80 Abs. 5 VwGO gegenüber
§ 123 VwGO GK 193, 458

— Rechtsprechung des BGH zum Pfändungs-
schutzkonto GK 193, 459

— Übertragbarkeit der Rechtsprechung des BGH
auf die Verwaltungsvollstreckung GK 193, 460

— Hinweise des BGH zur Behandlung von Hin-
terbliebenenrenten GK 193, 461

— Die Vollstreckungsbehörde hat Freiheiten bei
der Sachverhalts-ermittlung, muss jedoch auf
Antrag eine Entscheidung nach § 850k ZPO
treffen GK 193, 462

Zweckentfremdung
— Zweckentfremdung, wenn sog. Medizintouris-

ten in einer Mietwohnung untergebracht werden
FSt 152, 519

Zweitwohnungssteuer
— Stufentarif GK 96, 225
— Degressive Steuertarife sind nicht generell

unzulässig, dürfen aber nicht unverhältnis-
mäßig sein GK 96, 226

— Eine gravierende Ungleichbehandlung liegt
vor, wenn sich innerhalb der Mietaufwands-
stufen für die leistungsschwächsten Steuer-
schuldner ein doppelt so hoher Steuersatz
ergibt wie für die leistungsstärksten GK 96, 228

— Der mit einem Stufentarif verbundene Verein-
fachungseffekt hat wegen der Schätzungsbefug-
nis der Gemeinde und der Möglichkeit einer
Steuerfestsetzung für künftige Zeitabschnitte
nur vergleichsweise wenig Gewicht GK 96, 229

— Ein Stufentarif kann zulässig sein, wenn beim
Übergang von einer Mietaufwandstufe zur
nächsten nur eine moderate Erhöhung des
Steuerbetrags stattfindet GK 96, 230

— Eine Wohnung dient auch dann der persönli-
chen Lebensführung, wenn sie an eine GmbH
vermietet wird, deren Geschäftsführer der
Vermieter ist und die ihm die Wohnung zur
Verfügung stellt GK 96, 230

— Ob eine Zweitwohnungssteuerpflicht auch
bei beruflich zwingend erforderlichen Zweit-
wohnungen besteht, ist neuerdings fraglich
geworden GK 96, 231



— Verfassungskonforme Auslegung einer Zweit-
wohnungssteuersatzung; Festsetzungsverjäh-
rung; beruflich genutzte Zweitwohnung

GK 164, 389
— Das Fehlen eines Befreiungstatbestands für

berufstätige Ehegatten, die nur aufgrund einer
melderechtlichen Zwangslage der Zweitwoh-
nungssteuerpflicht unterfallen, führt lediglich
zur Teilnichtigkeit der Satzung GK 164, 390

— Ein zu weit gefasster Steuertatbestand kann –
anders als ein zu weit gefasster Ausnahme-
tatbestand – durch einschränkende Auslegung
auf ein verfassungsrechtlich zulässiges Maß
beschränkt werden GK 164, 390

44

— Die vom Bundesverfassungsgericht entwickel-
ten Grundsätze zum rückwirkenden Inkraft-
setzen von Beitragssatzungen sind auf den
Beginn der Festsetzungsfrist für Steuern, bei
denen der Steuerpflichtige anzeigepflichtig ist,
nicht übertragbar GK 164, 391

— Dass berufsbedingte Übernachtungen nicht
einer Kultur- bzw. Tourismusabgabe unterwor-
fen werden können, zwingt nicht dazu, entge-
gen der bisherigen Rechtsprechung die aus Er-
werbsgründen angemieteten Zweitwohnungen
von der Zweitwohnungssteuerpflicht freizustel-
len GK 164, 392
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Die Zahlen bedeuten Randnummern

Bundesverfassungsgericht

Beschluss v. 10.10.2017 1 BvR 2019.16 ..........................................................FSt 170

Urteil v. 10.04.2018 1 BvL 11.14, 1 BvR 889.12, 1 BvR 639.11, GK 113

1 BvL 1.15, 1 BvL 12.14..........................................

Beschluss v. 06.06.2018 1 BvL 7.14, 1 BvL 7.14, 1 BvR 1375.14 ................FSt 234

Urteil v. 12.06.2018 2 BvR 1738.12, 2 BvR 646.15, 2 BvR 1068.14, FSt 235
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Bayerischer Verfassungsgerichtshof
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Bundesverwaltungsgericht
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Beschluss v. 10.01.2017 4 BN 18.16................................................................FSt 47

Beschluss v. 12.01.2017 4 B 43.16...................................................................FSt 46
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Beschluss v. 03.02.2017 6 B 50.16...................................................................FSt 137
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